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Anhang

Gesetz über die Statistik im Handel und castgewerbe

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schrießen Berrin (west) ein

Zeichene rk1är ung

nichts vorhanden

0 = weniger als die HäIfte von I in der
Ietzten besetzten Stelle, jedoch mehr
als nichts

Zahleni{ert unbekannt oder geheimzu-
halten

x Tabellenfach gesperrt, weil Aussage
nicht sinnvoll

Abkürzungen

Se ite

106

o.a.S., OAS =

a.n.g., ANG =

ohne ausgeprägten Schwerpunkt

anderweitig nicht genannt

In den Tabellen
verwandt.

werden die Kurzbezeichnungen der Systematik der !{irtschaftszweige, Ausgabe 1979,

Abweichungen in den Summen ergeben sich durch Runden der Zahlen.
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vorbemerkung

Der zeitvorgabe im Gesetz über die Statistiken im Handel

und castgewerbe vom 10. November 1978 (Handelsstatistik-
gesetz) entsprechend, wurde nach 1979 im Jahr 1985 erneut

eine Totalzählung, die Handels- und Gaststättenzählung

durchgefilhrt. Damit ergab sich eine aktuelle Auswahlgrund-

lage für die Bildung von neuen Berichtsfirmenkreisen ftir
die Stichprobenerhebungen in den einzelnen Bereichen des

Handels und zugleich die Grundlage filr die'Festlegung eines

neuen Basisjahres 1986 = 100.

Bei den im Tabellenteil nachgewiesenen Meßzahlen handelt

es sich um endgültige Werte für das Basisjahr 1986 und un

vorläufige für das Jahr 1987. Die endgüItigen Ergebnisse

für '1987 können als Arbeitsunterlage, gemeinsam mit Monats-

ergebnissen des Jahres 1988, direkt vom Statistischen
Bundesamt bezogen werden.
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I Histori r Uberblick über d ie monatliche
Großhande lsstat ist ik

Die
der

Umsatzentwicklung im Großhandel wird von
amtLichen Statistik seit 1948 beobachtet.

Um die Auswirkungen der hlährungsreform und
der Lockerung der Ziuangswirtschaft erkennen
zu können, wurde im Herbst 1948, kurz nach
der Währungsreform, zunächst mit einer monat-
Iichen Erhebung der Einzelhandelsumsätze im
Vereinigten Wirtschaftsgebiet auf freiwilti-
ger Basis begonnen. In den nächsten Jahren
wurde dann auch bei drei Zweigen des Binnen-
großhandels - als einer Vorstufe des EinzeI-
handels - in Zusammenarbeit mit dem jeweili-
gen Fachverband eine freiwilJ.ige monatliche
Großhandelsumsatzstatistik eingerichtet, und
zhrar mit dem einzelwirtschaftlichen Binnen-
großhandel mit Nahrungs- und Genußmitteln,
mit Textilwaren sowie mit Beleuchtungsgegen-
ständen, elektrotechnischen Artikeln und Rund-
funkgeräten. Ein einfaches Rechenverfahren
- Vergleich der für den Berichtsmonat einge-
gangenen Umsatzmeldungen mit den Umsätzen des
entsprechenden Vorjahresmonats bzw. Vormonats
der gleichen Berichtsunternehmen - ermöglichte
die schnelle Ermittlung von Veränderungsraten
für die einzelnen Branchen. Diese wurden dann
aufgrund der Unterlagen der Umsatzsteuersta-
tistik gewichtet, um Ergebnisse für die ein-
zelnen Geschäftszweige und ausgewäh1te Wirt-
schaftsgruppen zu erhalten. Ab Juni 1952 wur-
den die Ergebnisse (ab 1949) in den "statisti-
schen Berichten" (Reihe V/28) und in ,'Wirt-
schaft und Statistik!'l ) vom Statistischen Bun-
oesamt veröffentlicht. Die Hauptschwierig-
keit r^rar zunächst, einen repräsentativen Be-
richterstatterkreis im Bundesgebiet zu fin-
den, da keine Unterlagen über die Struktur
des Großhandels vorhanden waren, bevor die
Resultate der ArbeitsstättenzähIung 1 950 vor-
1agen. Danach war die rbgionale Verteilung und
die Struktur der Unternehmensgrößen (gemessen
am Umsatz) bekannt. Es gelang weitere Ge-
schäftszweige, beispielsweise den durch den
Wiederaufbau stark expandierenden Baustoffhan-
del, in die Berichterstattung einzubeziehen.

Im Jahr 1954 wurde durch eine Rechtsverord-
,ror,g2) für 3 000 Großhandelsunternehmen die

1 ) "Die Umsatzentwicklung des Elektro- und
Rundfunk-croßhandels in WiSta 8/1952,s.334 ff.2) Verordnung über die Großhandelsstatistik
vom 24. Juni 1954 (Bundesanzeiger Nr. 120s.1).

Auskunftspflicht und für das Jahresende eine
lteldung über den Wert der Lagerbestände vor-
geschrieben. Nachdem inzwischen 21 Geschäfts-
zweige an der Berichterstattung beteiligt wa-
ren, wurde ab Juli 1955 die monatliche Umsatz-
entwicklung in Form von Meßziffern in der
Reihe V/37 rückwirkend ab Januar 1954 darge-
stellt. Eine neue Rechtsve.ordnung3) g""a.aa"-
te dann, die ZahI der zu befragenden Unterneh-
men auf 4 000 zu erhöhen und eine Frage nach
dem Wert der jährlichen wareneinkäufe in die
Berichterstattung aufzunehmen. Die Einführung
der Berichtspflicht und die Ausweitung des Be-
richtskreises erbrachten jedoch noch keine
einwandfreie Repräsentation und somit keine
Möglichkeit, die monatliche Entwicklung des
gesamten Großhandelsumsatzes exakt zu berech-
nen. Erst die Handels- und Gaststättenzählung
1950, die erste umfassende Bereichs- und
Strukturerhebung im HandeI, bot das Ausgangs-
material für eine methodisch einwandfreie Re-
präsentativstatistik. Außerdem wurde aufgrund
des 1950 erlassenen Gesetzes über die Durch-
führung laufender Statistiken im ttandel4), du.
die bis dahin geltende Verordnung ablöste, die
ZahI der auskunftspflichtigen Großhandelsun-
ternehmen auf l0 000 erweitert.

Mittels einer geschichteten Zufallsstichprobe
r,rar es ab 1962 möglich, Ergebnisse für 4g aus-
gewählte Wirtschaftszweige, alle '14 Wirt-
schaftsgruppen und den Großhandel insgesamt zu
berechnen und in acht Zweigen außer den Gesamt-
zahlen, Ergebnisse für den ei.nzelwirtschaft-
Iichen und den genossenschaftlichen Großhandel
darzustellen5). oi. Berechnung der Ergebnisse
erfolgt seit 1962 durch freie Hochrechnung der
monatlichen Angaben der Berichtsunternehmen,
die mit den Kehrwerten der Auswahlsätze muI-
tipliziert werden und so Schätzwerte für die
Gesamtheit ergeben. Fehlende Angaben werden
generell maschinell eingeschätzt, neugegrün-
dete Großhandelsunternehmen laufend repräsen-
tativ in die Berichterstattung eingeschleust.
Ab 1962 wurden die Umsatzmeßzahlen mittels der
Ergebnisse der Großhandelsverkaufspreis-Stati-
stik auch preisbereinigt. An dieser StelIe muß

3) Verordnung über die Großhandelsstatistik
vom 27. Juni 1957 (lun6ssanzeiger Nr. 122s. r)

4) Gesetz über die Durchführung Iaufender Sta-tistiken im Handel sowie über die Statistikdes Fremdenverkehrs in Beherbergungsstätten(HFVStatc) vom 12. Januar 1950 (BGBI. Is. 5 ) .5) Siehe Kunz, D.: "Die Reform der Großhan-delsberichterstattung', in WiSta 4/1966,s. 237 tt.
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noch darauf hingewiesen werden, claß die Ergeb-
nisse der monatlichen Großhandelsstatistik ab
1962 in der Fachserie F, Reihe 1 Großhandel,
I. Umsätzer nach der Systematik der Wirt-
schaftszweige, Ausgabe 1951, veröffentlicht
werden, in der u.a. nicht mehr zwischen Außen-
und Binnengroßhandel unterschieden wird. Die
Ergebnisse der ursprünglichen Berichterstat-
tung, die bis 1955 berechnet wurden, bezogen
sich ledigIich auf die Entwicklung der Um-

sätze der Unternehmen, die ausschließlich oder
überwiegend aIs einzelwirtschaftliche Binnen-
großhändler tätig waren.

Aus den Unterlagen der 1968, 1979 und 1985

durchgeführten Handelszählungen konnte dann
jeweils eine neue Stichprobe gezogen werden.
Das cesetz über die Statistik im Handel und
Gastgewerbe vom 1 0. 1 1. 1 978 bestätigte die Zahl
der an der monatlichen Berichterstattung teil-
nehmenden Großhandelsunternehmen (10 000), be-
stimmte jedoch, daß die Angaben von Unterneh-
men mit Niederlassungen in verschiedenen Bun-
desländern zusätzlich in einer entsprechenden
regionalen Gliederung erfolgen müssen.

2 Rechtsgrundlagen

Rechtliche Grundlage der Statistik ist das
Gesetz über die Statistik im Handel und Gast-
gewerbe (Handelsstatistikgesetz) vom 10. No-
vember 1978 (BGBI. I S. 1733) (s. Anhang) in
verbindung mit dem Gesetz über die Statistik
für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz -
BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462,
555) und die Verordnung zur Anderung statisti-
scher Rechtsvorschriften (Statistikbereini-
gungsverordnung) vom 14. September 1984
(BGBr. t S. 124'7).

Das Handelsstatistikgesetz hatte für die Be-
reiche Handel und Gastgevlerbe durch Zusammen-

fassung, Vereinheitlichung, Straffung und Er-
gänzung der Rechtsgrundlagen der bisherigen
Berichterstattung ein aufeinancler abgestimmtes
System laufender und mehrjähriger Erhebungen
geschaffen.

Nach § 2 des Handelsstatistikgesetzes dürfen
in den monatlichen Erhebungen sordie in den
Jahres- und Ergänzungserhebungen grundsätz-
lich höchstens 10 000 Unternehmen im Großhan-
del - ausgenommen in den Ergänzungserhebungen,
bei denen der Stichprobenumfang auf 20 000 Un-

ternehmen verdoppelt werden darf -, 25 000 Un-
ternehmen im Einzelhandel und I 000 Unterneh-
men im Gastgewerbe befragt werden. Bei den Er-
hebungen in der Handelsvermittlung wurde der
Stichprobenumfang auf höchstens l0 000 Unter-
nehmen beschränkt.

3 Einführung in die methodischen Grund-
laqen des Berichtss vstems im Handel
und Gastgewerbe

3.1 Erhebungsbereiche Erhebungsteile und
E rhebungqe i qhe:i'!

3.1.1 Abqrenzunq der Erhebu nosbereiche

Die Statistiken über die Wirtschaftsbereiche
Handel und Gastgewerbe sollen Auskunft geben
über Strukturen und Entwicklungen in diesen
wichtigen Teilgebieten des tertiären Wirt-
schaftssektors. Sie nehmen damit einen wich-
tigen PIatz im Gesamtgefüge der amtlichen
Wirtschaftsstatistiken ein. Gegenüber den an-
deren Bereichsstatistiken (2.B. für Produzie-
rendes Gewerbe oder Landwirtschaft) werden da-
bei die Erhebungsbereiche der Handels- und

castgewerbestatistiken auf der Grundlage der
systematik der wirtschaftszweige6) abge-
grenzt. Handel umfaßt danach die Bereiche
Großhande17), Handelsvermittlungg) und rinzel-
handet9) ; Gastgewerbel0), das Beherbergungs-
und Gaststättengewerbe und die Kantinen.

Der Handel ist ein wesentlicher Bestandteil
der arbeitsteiligen Volkswirtschaft. Von ihm
wird darin lreitgehend die Aufgabe übernommen,
die produzierten fertigen waren dem Verbrau-
cher oder Benutzer zugänglich zu machen. Dazu

gehören neben der Überwindung der räumlichen
und zeitlichen Trennung von Erzeugung unil Ver-
brauch auch andere Vertriebsaufgaben, die. nur
zu einem geringen Teil durch die Hersteller-
betriebe oder durch die Abnehmer der Güter
selbst erfü1It werden. So müssen z.B. oft die
waren, clie die verschiedenen, sehr speziali-
sierten Produktionsstätten verlassen, in ver-
brauchsgerechte Sortimente zusammengesetzt
werden, damit sich der vielfäItige und ört-
lich wie zeitlich stark zersplitterte Bedarf
der Verbraucher bef riedligen 1äßt.

6l YlZ, Ausgabe 1979.
7) Unterabteilung 40/41 det wz-
8) Unterabteilung 42 der wZ.
9) Unterabteilung 43 der lilZ.

10) Unterabteilung 71 der WZ ohne Wirt-
schaftsgrupp 717, SchIaf- und Speise-
wag enbetr iebe.
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Nicht immer werden jedoch die Vertriebsauf-
gabän von den Unternehmen eines selbständigen
Vermittlergewerbes, d.h. eines besonderen
Wirtschaftsbereichs, wahrgenommen. SpezieII
in auch heute noch weitgehend handwerklich
strukturierten Wirtschaftszweigen werden die
hergestellten Waren vielfach von den Herstel-
lerbetrieben selbst an die Verbraucher ver-
kauft. Der Wirtschaftsbereich Handel umfaßt
aber nur den von der produktion losgelösten,
auf selbständige Unternehmen übertragenen
Vertrieb von Waren.

Über die reine Vermittlertätigkeit hinaus
werden von den Handelsbetrieben üblicherweise
eine Reihe von HiIfstätigkeiten, wie Lagern,
I'ransport, Finanzierung und "handelsübliche
Manipulationen', (2.8. Sortieren, Mischen, ver-
packen) ausgeübt, durch die der Absatz der
waren unterstützt oder erst ermöglicht wird
(siehe Schaubild 1). Im wesentlichen irerden
die Waren jedoch fertig bezogen und unverän-
dert weitergeleitet. Die Abgrenzung des Han-
dels gegenüber anderen Wirtschaftsbereichen,
wie dem Produzierenden Gewerbe oder sonstigen
Dienstleistungen, ist allerdings wegen der
vielfältigen betrieblichen Mischformen teil-
weise sehr schwierig.

Innerhalb des Warenhandels werden die Be-
reiche Großhandel, Einzelhandel und Handels-
vermittlung unterschieden. In der Handelsver-
mittlung werden gegen provision (in fremdem

Schaubild 1

\lerben

"Hande lsj

wre Sglreren,
MrsctEn, Verp.lcken

ühltche Maoi-
0olil ronen'

Mrlllerläl rgkert
zwrsclEn heleraill
und Abnehmar

Lagern Finanz iere[

Iransporl teren

,! ,a
\\

HANOEL UND EINIGE DER HICHTIGSTEN AUSGEIJBTEN NEBENTATIGKEITEN

Slaltrlishc5 8uildesäili 8l

Namen) Handelsgeschäfte vermittelt. fn den
beiden anderen Handelsbereichen kaufen die
Unternehmen dagegen die Waren selbst ein und
treten damit wiederum selbst aIs Verkäufer auf
dem Markt auf, der Absatz erfolgt also ',in ei-
genem Namen". Groß- und Einzelhandel sind ver-
schiedenen Handelsstufen zugeordnet: Während
der Einzelhandel die privaten Haushalte be-
liefert, richtet sich der Großhandel an an-
dere Kunden a1s private Haushalte, also z.B.
Wiederverkäufer oder produktionsunternehmen.

Vielfach üben die wirtschaftlichen Einheiten
gleichzeitig mehrere wirtschaftssystematisch
unterschiedene Tätigkeiten aus, so z.B. bei
der Kombination von Großhandel mit Hande.Lsver-
mittlung oder von Gastgehrerbe mit Verarbeiten-
dem Gewerbe (Caf6-Konditorei). Bei diesen
heterogenen Einheiten richtet sich die wirt-
schaftssystematische Zuordnung nach dem wirt-
schaftlichen Schwerpunkt. Das heißt, die ge-
samte Einheit wird mit allen ihren Tätigkeiten
der Hauptfunktion zugeordnet. Mit diesem,'in-
stitutionellen', Konzept - in Verbindung mit
dem Schwerpunktprinzi.p - soll vor allem eine
überschneidungsfreie und lückenlose Abgrenzung
der einzelnen Bereichsstatistiken gewährIqi-
stet werden.

Das Gewicht der einzelnen gewerblichen Tätig-
keit ist bei der Schwerpunktbestimmung in Ab-
hängigkeit von ihrem Beitrag zur Bruttowert-
schöpfung zu ermitteln, wobei aIs Ersatz für
die nicht genau erfaßten Daten Schätzwerte
verwendet werden, die durch Multiplikation der
Umsatzanteile der einzelnen Funktionen mit
branchendurchschnittlichen Rohertrags- bzw.
Nettoquoten errechnet werden.

3.1 2 Kriterien für die wirt schaft s tema-
tische Zuordnung

Innerhalb der Wirtschaftsbereiche Großhandel,
Handelsvermittlung und Einzelhandel werden die
einzelnen Institutionen den Wirtschaftszweigen
nach Art und Zusammensetzung des Warensorti-
ments zugeordnet.

Die Zuordnung zu einzelnen Wirtschaftsklassen
(5-Steller der V'IZ) ist im Handel nicht immer
unproblematisch. Im prinzip Iiegt nämlich der
Systematik der Wirtschaftszweige die Annahme
zugrunde, daß sich innerhalb des Warensorti-
ments jeweils ein mehr oder weniger eindeutig
ausgeprägter Schwerpunkt bei einer speziellen
vlarengruppe erkennen Iäßt. Unter dieser Annah-

-8-
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me kann eine aussagekräftige Branchengliede-
rung und eine Zuordnung von Institutionen zu
dieser. fachlichen Gliederung allein anhand der
nHauptwarengruppen" vorgenommen werden. Die
Waren des "Randsortiments" bleiben dabei unbe-
rücksichtigt. Neben den damit gut zu charakte-
risierenden, stark spezialisierten Handelsun-
ternehmen entstanden in den Ietzten ilahren je-
doch in zunehmendem Maße Einheiten, denen in
ihrem verhältnismäßig breiten Sortiment ein
ausgeprägter Schwerpunkt feh1t. Diese Einhei-
ten richten sich am Bedarf der Kunden aus,
beispielsweise "Heimwerkerbedarf ".

Für die Großhandelsunternelmen sind in der Sy-
stematik der hlirtschaftszweige einige Positio-
nen vorgesehen, für die kein Schwerpunkt er-
mittelt werden kann. Diese Großhandelsunter-
nehmen sind je nach Zusammensetzung des Sorti-
ments in den wirtschaftsklassen "Großhandel
mit Rohstoffen, HaIb- und Fertigwaren ver-
schiedener Art" $z 41 9 8l ); "Großhandel mit

Nr. der
Sy ste-

mat ik

419 81 Rohstoffen, Halb- und Fertig-
waren verschiedener Art+)

Rohstoffen und Halbwaren verschiedener Art"
(WZ 419 82) und im nGroßhandel mit Fertigwaren
verschiedener Artn (wz 419 83) nachgewiesen.

Die Zuordnung zu diesen Klassen erfolgt hlie-
derum nach genau festgelegten Kriterien
(s. Übersicht 1) mit der Folge, daß bisweilen
Unternehmen mit nahezu identischer Sortiments-
struktur unterschiedlichen I{irtschaftsklassen
zugeordnet werden. So wird beispielsweise ein
Unternehmen, dessen Hauptsortiment mit einem
Umsatzanteil von 65 t im Bereich Fertigwaren
(wZ 41 ) 1iegt, nur deshalb der Wirtschafts-
klasse 419 81 zugeordnet, weil zusätzlich
keine der gehandelten warenarten einer Wirt-
schaftsgruppe überwiegt, d.h. zu mehr als 50 t
zum Großhandelsumsatz beitragen. Ein zweites
Unternehmen, dessen Hauptsortiment einen um

1 t höheren Umsatzanteil, also 66 t im Bereich
Fertigyraren (wz 41) ausmacht, müßte dagegen
einer Wirtschaftsklasse des Fachgroßhandels
zugeordnet werden.

er
r

Übersicht 1: Kriterien der Zuordnung zu den Wirtschaftsklassen des Großhandels mit
!{aren verschiedener Art

satzanteil je
G

te
der Un

w7,

21i ooer -T-T- 65t 55r 50t 50r

llaximaler Um-
satzante i I

der Unterab-
teilunc (WZ )

40 4l* 40 I 4t*

Be ze ic hnung
(Großhandel mit . .. )

Ml nctest-
anzahl

g efüh rte r
hla ren-
g ruppen

Davon in
Unterabteilung

(wz )

419 82 Rohstoffen und Halbwaren
verschiedener Art+ )

30

-il---3dt---358

50r
3 ode r

4r9 83 Fertigwaren verschiedener
Art+ )

033 oder 12 35 t 35 t 50 t
50r

*) Ohne die Untergruppe 419 8

3. 1.3 Erhebunqsteile des Berichtssystems

Das Gesamtkonzept des statistischen Berichts-
systems im Handel und Gastgewerbe mit den
hrichtigsten Aufgaben der einzelnen Erhebungs-
teile wurde ausführlich in der Zeitschrift
"wirtschaft und Statistlk" 11/1 978 beschrie-
b"n1 1 ). Hier werden die einzelnen Erhebungs-
teiLe mit ihren wesentlichen Aufgaben und Zie-
Ien sowie die Verbindung zwischen ihnen nur in
Kurzform dargestellt.

l1) Siehe Herberger, L./Reeb, A.: "Neues sta-
tistisches Berichtssystem im tlandel und
Gastgeh,erbe" in WiSta 11/1978, S. 679 ft.

+) ohne ausgeprägten Schwerpunkt

Erhebungsteile des Berichtssystems sind

aIs Totalerhebungen
die auf einen sechs- bis
ausgerichteten Handels-
lungen,

zehnjährig
und Gaststä

en Turnus
ttenzäh-

4ls Repräqenlq!1velhglg g

- die monatlichen Erhebungen,
- die Jahreserhebungen,
- die (auf einen fünf- bis siebenjährigen Tur-

nus ausgerichteten) Ergänzungserhebungen zu
den Jahreserhebungen.

Der Zusammenhang zwischen den vier Erhebungsbe-
reichen und Erhebungsteilen sowie der jeweilige
Erhebungsumfang ergeben sich aus Übersicht 2.

-9-
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Übersicht 2: Erhebungsbereiche, Erhebungsteile und jeweiriger Erhebungsumfang im
Berichtssystem für den Handel und das castgewerbe

ste
Erhebungs-

ber eich
rne

25 000

I 000

3) Im Handelsstatistikgesetz
Obe rg renze n .

neuen

Ergänzungs-
e rhebung

20 000

nicht einbezogen

s3 000

vorgeschr ie bene

Gr oßhandel

Handel svermittl ung

Einze Ihandel
Ga stgerde rbe

Insgesamt

1)

2l

Die Handels- und Gaststättenzähl_ ungen sind als
totale Bestandsaufnahmen und Basiszählungen für
das gesamte Berichtssystem konzipiert. Es hrer-
den nur wenige, wichtige Merkmale, wie Umsatz,
Beschäftigte und Kapazitätsangaben erhoben,
die dafür allerdings in tiefer fachlicher und
regionaler Gliederung dargestellt werden kön-
nen. Mit oen Zählungsergebnissen liegen aber
gleichzeitig auch die Auswahlgrundlagen und
die Hochrechnungsrahmen für die repräsentati-
ven llonats-, Jahres- und Ergänzungserhebungen
vor.

Kernstück des Berichtssystems im Handel und
Gastgewerbe bilden die Jahreserhebungen , die
einen umfassenden Einblick in die im Zuge der
wirtschaftlichen Entwicklungen eingetretenen
wichtigsten Änderungen in den einzelnen Teil-
bereichen jährlich erfassen. Erhoben werden
solche Merkmale, die es ermöglichen die tota-
Ien Bestandsaufnahmen oer Handels- und Gast-
stättenzählungen und damit auch die Mehrzahl
vor aIlem kleinerer Unternehmen von diesen
Fragen zu entlasten.

Das Berichtssystem sieht ferner in zeitlichen
Abständen von fünf bis sieben Jahren im croß-
und Einzelhandel sowie im Gastgehrerbe mit den
Jahreserhebungen verbundene Erqänz ung se rhe-
bungen vor, die unter anderem der Untersuchung
der Sortimentszusammensetzung und der Bezugs-
und Absatzwege dienen.

Die monatlichen Erhe bungen im

Ergebnis der Handels- und caststättenzäh-lung 1 985.
Im Gastgevrerbe und in der Handelsvermitt-lung ab 1983 nur noch 2-jährig It. Stati-stikbereinigungsverordnung vom I 4.9. 1 984.

Groß- und Ein-
sollen nach wie

vor in erster Linie konjunkturanalytischen
Zwecken dienen. Sie müssen daher besonders ak_
tuelIe Ergebnisse liefern und enthalten des_
halb nur Angaben über den Gesamtumsatz und die
Beschäftigten in der Untergliederung nach
VoIl- und Teilzeitbeschäftigten.

3. I .4 Die Erhebungsmerkmale der Monats-
e rhebungen

Die Beschäft iq ten umfassen die Inhaber und
mithelfenden Familienangehörigen sowie sämt-
liche Arbeitnehmer, einschließIich der Auszu_
bildenden, unabhängig davon, ob die personen
voll oder nur zeitweise tätig sind. Die Votl_
un<i Teilzeitbeschäftigten werden jedoch ge_
trennt erfaßt; dabei gelten als Teilzeitbe_
schäftigte a1le personen , deren durchschnitt-
liche Arbeitszeit kürzer ist a1s die orts-,
branchen- oder betriebsübliche Wochenarbeits_
zeit.

In Anlehnung an das Umsatzsteuerrechtl2) b"-
ziehtsichder Umsatz in den Stati-
stiken des Handels und Gastgeweibes auf ver-
schiedene Steuergrundlagen, je nachdem, ob ce_
schäfte in eigenem oder in fremdem Namen aus_
geführt werden. Bei ceschäften in eigenem Na_
men enthäIt der Umsatz grundsätzlich den Ge_
samtbetrag der mit den Kunden abgerechneten

u
Gaststätten-

zähI 1)
2)

r z

Monat s-
erhebung

Jahres-
erhebung

10 000

43 000 53 000

10 000

nicht einbezogen

1 01 000

693 000

65 000

187 000

339 000

zelhandel sowie im Gastgewerbe

-r0-

12) Siehe § 1 und s 10 UStc.

s-
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Lieferungen, bei Geschäften in fremdem Namen

Iediglich das Entgelt für clie Leistungen, aI-
so die Provisionen und Kostenvergütungen. Dies
führt dazu, daß die Umsatzergebnisse der Han-
delsvermittlung nicht direkt vergleichbar sind
mit denen der übrigen Erhebungsbereiche. Diese
Abgrenzung hat jedoch einerseits den Vorteil,
daß die Auskunftspflichtigen den Umsatz in der
Regel direkt ihren Geschäftsaufzeichnungen
entnehmen können, andererseits wird in dieser
Beziehung grundsätzlich eine definitorische
Übereinstimmung mit der umsatzsteuerstatistik
gewährleistet. Dennoch ergeben sich Abwei-
chungen von der Umsatzsteuerstatistik vor aI-
Iem dadurch, daß der Umsatz in den Statistiken
des Handels und Gastgewerbes auch die in um-

satzsteuerlichen Organschaften zwischen den
einzelnen organunternehmen getätigten (rnnen-)
Umsätze umfaßt. Darüber hinaus sind in den Um-

sätzen der Handels- und Gastgewerbestatistiken
auch alle umsatzsteuerfreien Umsätze enthal-
ten, wie zum Beispiel aus den globalen Strek-
kengeschäften des Großhandels, bei denen die
ware vom ausländischen Vorlieferanten zum aus-
ländischen Abnehmer abgesetzt wird, ohne in
den Geltungsbereich des Umsatzsteuergesetzes
zu gelangen.

In allen Erhebungsteilen des Berichtssystems
werden die Umsätze der Wirtschaftsbereiche
Großhandel und Handelsvermittlung ohne die
darauf entfalLende Umsatz-(Mehrwert- )Steuer,
im Einzelhandel und im Gastgewerbe einschließ-
Iich Umsatz-(Mehrwert-)Steuer erhoben und

nachgewiesen, weil dies den branchenüblichen
und z.T. vorgeschriebenen Abrechnungstechniken
e ntspr icht.

Die einzeLnen Erhebungen sind aIs TeiIe eines
aufeinander abgestimmten Systems konzipiert.
Informationen. werden zwischen ihnen ausge-
tauscht bzw. gegenseitig ergänzt. Auf diesem
Wege soII die Belastung der Befragten auf ein
Mindestmaß gesenkt werden, ohne daß auf eine
entsprechende Aushrertung der Ergebnisse ver-
zichtet werden müßte. So wird beispielsweise
die Aufteilung der Beschäftigten auf VolI- und

Teilzeitbeschäftigte in den Jahreserhebungen
nicht erfragt, sondern aus den Monatserhebun-
gen übernommen. Wichtige Gliederungsmerkmale,
wie die Zuordnung zu den wirtschaftszweigen
und zu den Betriebsformen, werden zuerst aus

der Handels- und Gaststättenzählung übernom-
men, dann jährlich geprüft und an den neuen

Stand angePaßt, wobei diesä Korrektur 9leich-
zeitig für Jahres-, llonats- und 99f. Ergän-
zungserhebung durchgeführt wird-

zusammenfassend kann da8 Berichtssystem im
Handet und Gastgewerbe als ein Verbund von Er-
hebungen gekennzeichnet werden, die in Merk-
malprogrammen, Datenaustausch und Auswertun-
gen eng miteinander verknüPft sind.

3. 1 . ! Erhebunqseinheit

zentrale Erhebungseinheit ist im neuen Be-
richtssystem das U n t e r n e h m e n, aI-
so die kleinste Einheit, bei der sichergestellt
ist, daß aus handels- oder steuerrechtlichen
Gründen Iaufend geordnete Geschäftsaufzeich-
nungen geführt und Jahresabschlüsse erstellt
werden. Maßgebend sind in diesem zusammenhang

die Bestimmungen des Gewerbesteuerrechts-

Diese Abgrenzung hat einerseits zur Fo19e, daß

die Zusammenfassung mehrerer Unternehmen zu

einer (umsatzsteuerlichen) Organschaft o.ä.
nicht berücksichtigt wird; statistische Ein-
heiten sind auch hier die einzelnen Unterneh-
men. Andererseits gelten nach Maß9abe des Ge-
werbesteuerrechts auch die "wirtschaftlichen
Geschäftsbetriebe" von nichtrechtsfähigen ver-
einen oder sonstigen juristischen Personen des
privaten Rechts als Unternehmen, wobei der Be-
griff des "wirtschaftlichen Geschäftsbetrie-
bes" über den des "Gewerbebetriebs" hinaus-
geht, da weder eine Beteiligung am allgemeinen
Wirtschaftsverkehr noch eine Gewinnerzielungs-
absicht vorriegen *oß13). zu diesen unterneh-
men gehören z.B. im Bereich des Gastgewerbes
die Gaststätten von Vereinen, in denen die
Vereinsmitglieder gegen ein'- vom Mitgliecls-
beitrag unabhängiges - Entgelt Speisen oder
Getränke erhalten.

Die monatlichen Erhebungen im HandeI und Gast-
gewerbe werden zwar in erster Linie zur Be-
friedigung von Informationsbedürfnissen auf
Bundesebene benötigt, sollen aber daneben auch
Ergebnisse zur Beurteilung der konjunkturellen
Entwicklung in den Ländern zur Verfügung stel-
len. Wegen der vielfach länderübergreifenden
Tätigkeit der Unternehmen - insbesondere der
Großhandels- und Einzelhandelsunternehmen -
ist zur Erstellung Iänderscharfer Ergebnisse
das Unternehmenskonzept nicht ausreichend. Das

Handelsstatistikgesetz sieht deshalb vor, daß

bei Unternetrmen mit Niederlassungen in mehre-
ren Bundesländern (= "ltehrländerunternehmen" )

13) Siehe § 2 Abs. 3 GewStG 1978 und Ab-
schnitt 18 GewStR 1978.
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die Angaben zum Umsatz sowie zu den VoIl- und
Teilzeitbeschäftigten zusätzlich in der Unter-
teilung nach Bundesländern erfaßt r.irerden. Die
Unternetunen melden dabei nicht die I{erte für
die einzelnen Niederlassungen, sondern die
Summe der Arbeitsstättenergebnisse pro Land
(= "Länderteile" ).

In der zentral durchgeführten monatlichen
Großhandelsstatistik stellt das Statistische
Bundesamt den Statistischen Landesämtern die
mit den "Länderteilen,' erstellten Länderer-
gebnisse zur Verfügung.

3.2 stichprobenplanl4)

3. 2. 1 Auswahlgrundlage

Bis 1986 basierten die Stichprobenerhebungen
auf der Handels- und Gaststättenzählung 1 979.
Da die Ergebnisse von Stichprobenerhebungen
mit wachsendem zeitlichen Abstand zur Auswahl-
grundlage ungenauer werden, ist es grundsätz-
Iich sinnvoll, von Zeit zu Zeit eine neue
Stichprobe zu ziehe.n. Diese Notwendigkeit wird
durch die starke Fluktuation der Unternehmen
im Handel und besonders im Gastgewerbe noch
verstärkt. llit der Handels- und caststätten-
zähIung 1 985 stand eine neue Auswahlgrundlage
für die Stichprobenziehung zur Verfügung.

3.2.? Auswahlplan

Die Ausgestaltung eines Auswahlplans hängt im
allgemeinen in erster Linie von der Zielset-
zung der Erhebung ab, also zum Beispiel von
der gewünschten Ergebnisgliederung und,/oder
einer fachlichen Priorität für bestimmte Nach-
we i sung sme rkma I e.

Für die Repräsentativstatistiken im Hande1
und Gastgewerbe werden auf Länderebene zumin-
dest Ergebnisse für Wirtschaftsgruppen (Drei-
steller der Systematik der Wirtschaftszweige)
und im Einzelhandel auf Bundesebene Ergebnisse
für Wirtschaftsklassen (Fünfsteller) mit aus-
reichender Genauigkeit erwartet. AIs wichtig-

stes Nachweisungsmerkmal gilt der Umsatz, aber
auch für die ZahI der Beschäftigten sind zu-
verlässige Ergebnisse zu erstellen.

Das bisherige Verfahren sah eine einstufige
Auswahl proportional zur Umsatzgröße der Un-
ternehmenl5) ,or. Es wurde im neuen stichpro-
benplan aus methodischen Gründen nicht beibe-
halten. Folge der größenproportionalen Auswahl
yrar u.a., daß die Ergebnisqualität für die
ZahI der Beschäftigten nicht immer befriedigen
konnte, da die Merkmale Umsatz und Beschäftig-
te vor allem im Großhandel nur wenig korre-
liert sind. Außerdem hatten umsatzschvrache Un-
ternehmen knapp oberhalb der Abschneidegrenze
zum Teil sehr geringe Auswahlwahrscheinlich-
keiten, so daß sie vor allem bei nicht mit dem.
Umsatz korrelierten Nachweisungsmerkmalen ei-
nen hohen Beitrag zum Zufallsfehler Iieferten.

Nach umfangreichen Voruntersuchungen wurde
deshalb entschieden, eine geschichtete Zu-
fallsauswahl von Unternehmen durchzuführen und
die Ergebnisse durch eine VerhäItnisschätzung
unter Bezugnahme auf die Merkmale Umsatz und
Beschäftigte aus der Handels- und Gaststätten-
zählung (HGZ) 1985 zu ermitteln. Dieses Ver-
fahren hat gegenüber der größenproportionalen
Auswahl auch den Vorteil, daß bei der Hoch-
rechnung die Beschäftigten berücksichtigt wer-
den können.

Aus der Auswahlgrundlage (Unternehmen der HGZ

1985) wurden nach dem Stichtag der HGZ erlo-
schene Unternehmen herausgenommen, soweit die-
se bekannt waren. Die Auswahlgrundlage bilde-
ten somit aIIe übrigen Unternehmen der HGZ,
die 1984 einen Jahresumsatz von mindestens

1 MiIl. DM ohne Mehrh,ertsteuer in Groß-
handel,
50 000 DM ohne Mehrwertsteuer in der Han-
deI sve rmi tt lung,
250 000 DM mit Mehrwertsteuer im EinzeI-
handel und

50 000 DM mit Mehrwertsteuer im Gastgewerbe

14) Gekürzte Fassung des Aufsatzes Bihler,WoIf: "Neuer Stichprobenplan für die Re-präsentativstatistiken im HandeI und Gast-
gei'rerberr in WiSta Heft lrl1988.

l5) Siehe Radermacher, W./Szenzenstein, iI.:
"Repräsentativstatistiken des Handels unddes Gastgelderbes,, in WiSta 10/1984,S. 868 ff. oder Nourney, M.: "Einige As-pekte der Stichprobenauswahl mit giöOen-proportionalen l{ahrscheinlichkeiten,,, Son-derhefte zu AStA, Heft l7/1980, S. 43 ff.
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hatten. Bei einem Verzicht auf die Abschneide-
grenzen könnten die umsatzschwachen Unterneh-
men aufgrund von optimierungsgesichtspunkten
nur mit einem sehr geringen Auswahlabstand er-
faßt werden; demzufolge wäre ihr Beitrag zum

gesamten Stichprobenfehler sehr hoch. Eine Ab-
wägung mit dem durch die Abschneidegrenzen
verursachten Informationsverlust hatte schon
beim bisherigen Stichprobenverfahren zur Ent-
scheidung für diese Abschneidegrenzen geführt.

Außerdem zählten alle Unternehmen ohne Umsatz-
angabe 1984 (es handelt sich hier überwiegend
um Neugründungen im Laufe des Jahres 1985 bis
zum Stichtag) zor Auswahlgrundlage.

Gemäß der Zielvorgaber daß auf Län«lerebene Er-
gebnisse über die Entvricklung im Großhandel
für Wirtschaftsgruppen mit ausreichender Ge-
nauigkeit zu erstellen sind, wurde die Aus-
wahlgrundlage vor der Auswahl in regionaler
Hinsicht nach Bundesländern und in fachlicher
Hinsicht nach Wirtschaftsgruppen geschichtet.
Um die Genauigkeit der Ergebnisse für die
wirtschaftsgruppen zu steigern, wurde in jeder
Wirtschaftsgruppe noch nach bis zu vier Um-

satzgrößenklassen geschichtet. Die Unterneh-
men ohne Umsatzangabe wurden einer gesonder-
ten Schicht zugeordnet. Insgesamt lvurden für
die Stichprobenziehung in den. drei Bereichen
des Handels und im Gastge!,rerbe 1 972 Schich-
ten gebildet.

Die Abgrenzung der Umsatzgrößenklassen wurde
für jedes Land und jede Wirtschaftsgruppe
gesondert vorgenommen. Dabei wur<le ver-
sucht, eine Optimierung der resultierenden
Standardfehler für den Umsatz je Land und je
Wirtschaftsgruppe zu erreichen. Diese Opti-
mierung erfolgte unter der Bedingung, daß

die Untergrenze der obersten Größenklasse, die
in der Regel total erfaßt werden muß, nicht
unter der bisherigen Totalerfassungsgrenze
1iegt. Die Berechnungen wurden zunächst hilfs-
weise mit dem Material der HGZ 1979 durchge-
führt. Die ermittelten Umsatzgrößenklassen-
grenzen wurden anschließend an die (nominale)
Umsatzentwicklung bis 1984 angepaßt. Tabelle 1

zeigt an einigen Beispielen aus dem Großhan-
del, daß sich die Größenklassengrenzen und
folglich auch die Totalerfassungsgrenzen von
Land zu Land und von Wirtschaftsgruppe zu
Wirtschaftsgruppe beträchtlich voneinander
unterscheiden können. Tabelle 2 gibt Aufschluß
über alle Totalerfassungsgrenzen.

Tabelle 1: Beispiele für clie Schichtabgrenzung
der Umeatzgrößenklassen im Großhandel

Mi11. Dn

Land
Schichtuntergrenzen der
Umsatzgrößenklassen 1 )

11 21 31 4

Großhandel mit Getreide,
Futter und Düngemitteln, Tieren

Schleswig-HoIstein
Hambu rg
Nord rhein-Westfalen
Rheinland-Pfalz ...

Schleswig -Holstei n
Hamburg
No rdrhein-Westfalen
Rheinland-Pfalz ...

1 ,00
1 ,00
1 .00
1r00

3,81
22,90
5,08
3,81

10r16 31r80
63r 50 250,00
16,50 16r20
7r62 15,50

Großhanrlel mit Textilien,
Bekleidung, Schuhenr Lederwaren

1,00
1, 00
1r00
1 ,00

3.44
5r74
5,7 4

4, 59

6, 88
28,70
36 r70
11r50

1 ) Höchste besetzte Größenklasse zugleich
Totalschicht

Entsprechend deh zwei zielsetzungen bei der
Schichtenbildung, und zwar einerseits Orien-
tierung an der Ergebnisgliederung und anderer-
seits Steigerung der Genauigkeit eines aus
mehreren Schichten zus€rmmengesetzten Gesamt-
ergebnisses, vurden auch zwei Aufteilungsver-
fahren benutzt: das Prinzip der vergleichbaren
Genauigkeit gegliederter Ergebnisse (Genauig-
keitsabstufung) und das Optimalprinzip nach
Neyman-Tschup.o*16). o" für clie Monatserhebun-
gen der Umsatz das wichtigste Nachwelsungs-
merkmal darstellt, wurde die Aufteilung anhand
dieses Merkmals vorgenommen.

Im einzelnen wurde in jedem Bereich der ge-
setzlich vorgegebene Stichprobenumfang nach
fotgendem Verfahren auf die Schichten aufge-
te ilt:

16) Siehe Rr
und Sozi
München

u9,
als

w.,/Nourney, M. : "Wirtschafttatistik: Gewinnung von Daten',
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Tabelle 2: Totalerfaasungsgrenzen in den Bundesrändern im Großhandel
in wirtschaftssystematischer Gliederung

Totalerfassung"gr"nr"l) ab Mill. DM in
wi rtschaftEg rupp"n2 )

(croßhandel mit...)

cetreide, t'utt,er- und Dünge-
mitteln, Tieren.

textilen Rohgtoffen und llalb-
waren, Häuten usw. .

technischen Chenikalien, Roh-
drogen, Kaut,Echuk

festen Brennatof fen, MineraL-
ölerzeugnieeen . .. ..

Erzen, Stahl, NE-!Gtallen
u6t

HoIz, Baustoffen, Inatalla-
tionabedar f

Alttnaterial, Reststoffen . .. .
Nahrungsmit.teln, Getränken,
Tabakwaren . ..

Textilien, Bekleidung,
Schuhen, Lederwaren

Metall$aren, Einrichtungs-
gegenständen

feinmechanischen und opti-
schen Erzeugnissen, Schmuck

BerI in
(Iiest)

31,90

I 0,80

I1,00

22,00

14.40

14r40
6 ,'17

38, 40

(5,88)

12,20

20,30

22,00

17 .20

22,10

250,00

r9,40

68,90

250, 00

55,40

35, 40
13,40

1t9,00

28,70

48, 80

31,80

19,{0

11,00

39,20

27,70

19,90
25,70

59, 70

14, g0

30, 50

5,77

30,50

17 ,20

15,00

76,20

(34,50)

l1 ,00

39,20

19, g0

35,40
(4,11)

{7, 80

9,18

30,50

14 r70

22,00

33,10

30, 70

76 ,20

27.00

tl4, I 0

250,00

r 50, 00

35, 40
32,90

95,50

36,70

39,00

20,30

73, 30

53, 00

73 ,60

63, 5o

10,80

44,10

73,40

55, 30

27 .70
r3,40

47, 80

28,70

30,50

15,50

8,62

1 3,80

22,0O

27 .70

14r40
5,14

29,90

Ilr50

15,90

40, 50

8,62

34, 50

49, 00

s5, 30

27 ,70
10,30

47 ,80

28,70

30,50

20,30

48, 90

53,00

30, 7o

'10, 15

6 ,47

24,80

(5 I ,20)

r 9,90

14, 40
8,22

38,20

9,18

r 5,90

9,02

12,20

13 ,20

16,00

31,80 12,70

(10,80) 1,62

(13,80) 4,13

61.20 (15,90)

35,40 19,90

27,70 14,40
't 0,30 18,50

47,80 29,9O

20,60 (6,89)

30, 50 (9 ,761

ust. ........ 35, l0

39,10

42, 40

98,20

28.20

48, 9o

66,20

22,10

4.51

22 ,00

23,80

9,82

14 ,70

39, ',t 0

33, t0

39, 30

(3,38)

30, 50

13r20

22,10

Fahrzeugen, Iraaschinen, tech-
nischem Bedarf .

pharmazeutischen, ko6meti-
schen u.ä. Erzeugniseen ....

Papier, Druckerzeugnissen,
Waren verschiedener Art 3) .

O - Auswahlab8tand 1,5

l)
2t

Jahres- und Monatserhebungen.
systematik der wirtEchaftszreige, Ausgabe 1979

Zunächst wurde der Gesamtstichprobenumfang
so auf die Bundesländer aufgeteilt, daß in
den Ländern Ergebnisse von ungefähr glei-
cher Genauigkeit für den Umsatz zu erwarten
sind. Dieses Aufteilungsverfahren führte
u.a. dazu, daß kleinere Länder, die in der
alten Stichprobe zum Teil nicht für alle
Wirtschaftsgruppen Ergebnisse nachweisen
konnten, einen höheren Stichprobenumfang
zugeteilt bekamen als bisher. Tabelle 3

zeigt für den Großhandel das Ergebnis die-
ser Aufteilung. Erwartungsgemäß werden
kleinere Länder mit einem größeren Auswahl-
satz in die Stichprobe einbezogen als grö-
ßere Länder, da der relative Standardfehler
bei relativ kleinen Auswahlsätzen in erster
Linie vom Stichprobenumfang abhängt und
nicht vom Auswahlsatz.

2. Innerhalb eines jeden Landes wurde der er-
rechnete Stichprobenumfang wiederum nach
einer cenauigkeitsabstufung auf die wirt-
schaftsgruppen aufgeteilt; sie hatte das
Ziel, für umsatzstärkere Wirtschafts-

3) Ohne ausgeprä9ten Schwerpunkt.

9ruppen genauere Umsatzergebnisse als für
umsatzschwächere zu erreichen gemäß der
Be z iehung

vh (1)

mit Vn: Sollwert für den relativen Standard-
fehler für den Gesamtumsatz der Wirt_
schaftsgruppe h

und Un: Gesamtumsatz in der Wirtschafts-
gruppe h laut HGZ 1985.

Der Exponent e steuert die Abstufung der Feh-
ler zwischen den einzelnen positionen in Ab-
hängigkeit von den Totalwerten des Umsatzes.
Er wird an den jeweiligen Bedürfnissen der
Statistik ausgerichtet und gewöhnlich zwischen
0,1 und 0,3 festgelegt. Bei den Stichproben-
erhebungen im Handel und Gastgei{erbe wurde mit
€ = 0.3 eine relativ starke Abstufung ange-
strebt. Die konstante C wurde so bestimmt, daß
Formel ( 1 ) unter Einhaltung des errechneten
Stichprobenumfangs des Landes für alle Wirt-
schaftsgruppen erfüI1t ist.

c
U;

SchIee-
uig-
HoI-

atein
Hamburg Nieder-

sachaen Bremen

Nord-
rhein-
tle EE-
falen

Ifeasen
Rhein-
land-
Pfalz

Baden-
würt-
tem-
berq

Bayern Saar-
land
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Tabelle 3: Aufteilung des Stichprobenr.unfangs für den Großhandel auf die BundeEländer

Bundesl and

Schleswig-Ho I ste in
Hamburg
Niedersachsen ......
Bremen
No rd rhe in-lve stfalen
He sse n
Rheinland-PfaIz . ...
Baden-Württemberg ...
Baye rn
SaarI and
BerIin.

Bunde sg ebi et

l) Anzahl der bei der HGZ 1985 ermittelten
Unternehmen mit mindestens Mill. DM Umsatz
sovrie Neug ründungen.

Wirtschaftsgrrpp"nl )

(Großhandel mit ... )

I 945
3 273
5 501

843
r4 150

5 l7l
2 650
6 285
7 989

759
1 073

49 639

525
772

1 264
302

2 103
1 022

712
1 212
I 36s

274
416

9 967

27 ,0
23,5
23,0
35r8
14,9
19, I
26,9
19, 3

17 ,1
35,1
38, I
20, 1

Tabelle 4: Aufteilung des Stichprobenumfangs für den Gro3handel in Bayern

Auswahlsatz(in t)

Ge schät zte r
zu erwartender

reI at iver
Standardfehler

7r6
Getreide, Futter- und
Düngemitteln, Tieren

textilen Rohst. u.
Halbvraren, Häuten
usrd..

techn. Chemikalien,
Rohdrogen, Kautschuk

fest. Brennstoffen,
Mi ne r aLölerzeug nissen

Etzen, Stahl, NE-Me-
tallen usw. .

HoIz, Baustof.fen, In-
stallationsbedarf ...

Altmaterial, Rest-
stof fen

Nahrungsmitteln, Ge-
tränken, Tabakvraren.

Textil ien, Bekleidung,
Schuhen, Lederwaren.

Metallwaren, Einrich-
tungsgegenständen ...

feinmech. u. opt. Er-
zeugnissen, Sctunuck
USt^t. .

Fahrzeugen, Maschinen
techn. Bedarf

pharmazeut., kosmet.
u.ä. Erzeugnissen ...

Papier, Druckerzeug-
nissen, Waren versch.Art, o.a.S. 2) ......

_ .3)rnsgesamE ...

1 127

47

43

201

1'14

743

148

t 313

61 9

1 152

261

t 464

253

360

7 989

7

12

3

'1

1

21

4

12

2

l3
3

9

101

809

640

441

588

308

335

150

928

871

589

022

586

280

559

206

3r5
3,9

1r5

2r0

1r6

2r7

1r 1

2r1

1r4

1 40 12,4

17 36,2

13 30 ,2
70 34,8

57 32,8

1 39 18,7

41 27.7

195 14,9

137 22,1

155 14,3

71 27,2

1 84 12.6

66 26,1

55 15,3

t 355 17 ,1

Ei nschließ I ich Ne ug ründungen.

2r2

lr3
2r2

1r6

1 ) Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe
1979.

2) o.a.S. = ohne ausgeprägten schwerpunkt.

Anzahl der Unternetunen in der
Au swah lgrundlage St ichprobe

AuswahlsatzUmsatz 1 984 St ichproben-
urfang

Unternehmen
in der

Auswahl-
grundlage

It{i I I. DIII AnzahIAn z ahl

- -r5-

3)

0r5



In Tabelle 4 wird diese Aufteilung für die Er-
gebnisse des Großhandels in Bayern darge-
steIlt.

3. Innerhalb jeder Wirtschaftsgruppe wurde
der resultierende Stichprobenumfang nach
dem Optimalprinzip von Nelman-Tschupro\",
auf die Umsatzschichten verteilt. Diese
Aufteilung führt bei vorgegebenem Stichpro-
benumfang und fester Schichtabgrenzung zum
kleinsten Stichprobenfehler für das cesamt-
ergebnis (hier: wirtschaftsgruppe) des Auf-
teilungsmerkmals Umsatz. Die Aufteilung er-
folgt proportional zum Produkt aus Schicht-
umfang und Standardabweichung :

Die Umsatzverteilung auf die Unternehmen im
Großhandel, (siehe Tabelle 5) - sehr viele
kleine Unternehmen stehen wenigen großen ge-
genüber, und die Streuung der Umsätze ist in
den oberen crößenklassen beträchtlich gröser -
ergibt, daß die Auswahlsätze innerhalb einer
Wirtschaftsgruppe mit steigenden Größenklas-
sen zunehmen. Tabelle 5 zeigt diesen Effekt
noch deutlicher am Beispiel des Großhandels
mit Holz, Baustoffen und Installationsbedarf.
In so gut wie fast allen Wirtschaftsgruppen
des Großhandels führte die Aufteilung für
die oberste Umsatzgrößenklasse zu einer voIl-
ständigen Erfassung.

In einigen Teilbereichen hatte die Anwendung
des Optimalprinzips eine sehr starke Abstufung
der Auswahlabstände in den Größenklassen zur
Folge. In solchen Fällen wurde für die unteren
Größenklassen - u.a. durch Vorgabe von Ober-
grenzen für die Auswahlabstände - eine etwas
stärkere Erfassung vorgeschrieben, als es nach
Formel (2) nöti9 gewesen wäre, um die Ergeb-
nisqualität für die nur wenig mit dem Umsatz
korrelierten sonstigen Nachweisungsmerkmale zu
ve rbesse rn.

Beschäfti9tel )

AnzahI

n.t

mit n:

N

von
Umsatz
.. bis unter
... DM

20000- 1MilI.

n (2t

Gesamtstichprobenumf ang der Wirt-
schaftsg ruppe,
Schichtumfang der i-ten Umsatzgrö-
ßenklasse,
geschätzte Standardabweichung des
Umsatzes in der i-ten Umsatzgrößen-
klasse,
Stichprobenumfang der i-ten Umsatz-
größenklasse.

N.s.1lfl'\

I

n.:t

Tabelle 5: Unternehmen, Umsatz und Beschäftig.te im Großhandel nach Umsatzgrößenklassen
Ergebnisse der Handels- und Gaststättenzählun9 1985

t

47 940 47 ,4 16 576 118 002 10 ,4119

1

2

5

10

25

50

100

250

1

Mill. - 2 Mi1l.
MilI. - 5 MilI.
MiII. - 10 MitI.
Mirl. - 25 MiIl.
Mi1l. - s0 MiIl.
MilI. - 100 Mil1.
MiIl. - 250 Mi11.

MilI.- 1Mrd..
Mrd. und mehr....

'19 9

205

893

206

248

113

642

307

96

640

089

13 r7

15 ,0

718

6r1

2r2

1r1

0r5

0r3

0r 1

5r5

100

t9

48

55

95

78

76

98

t 4s

211

6

852

629

054

129

701

246

745

823

683

160

499

244

2r3

5r5

6r5

11 ,2

9r2

9r0

1116

17 ,1

24,8

0r8

100

Neug ründungen

Großhandel

5

insgesamt

72

130

121

172

124

100

98

102

73

22

137

631

253

039

929

446

115

438

981

550

595

179

6r4
'l 'l ,5

10 ,5

15,2

10r9

8r8

8r7

9 r1

6r5

2ro

100

13

15

7

6

2

1

unternehmenl )

AnzahI ü Milt t

Umsatz 1 984

1 ) Stichtag: 29. l4ärz 1985.

101
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St ichproben-
unfang

schicht-
wrf ang

Standard-
abweichung

Tabelle 6: Aufteilung des Stichprobenr.unfangs auf die Umaatzgrößenklassen für den
Großhandel mit HoIz, Baustoffen, Installationsbedarf in Bayern

Umsatz von . ..
bis unter ... Mill. DI.{

Auswahl-
abstand I )

1,00 - 4,42...
4,42 - 11,10

11,10 - 27,70
27,70 und mehr

In sgesamt

I ) Schichtumf ang,/St ichprobenumfang.

Das dargestellte dreistufige Aufteilungsver-
fahren konnte nicht Schritt für Schritt, son-
dern nur iterativ mit einem maschinellen Pro-
gramm vollzogen lrerden. Die für die Berechnun-
gen notwendigen Standardabweichungen wurden
aus der HGZ 1979 geschätzt.

3.2.3 ziehung der Stichprobe

Die Stichprobenunternehmen wurden in den Sta-
tistischen Landesämtern mit dem StandardPro-
gr.rmm STIA gezogen. Vor der Ziehung wurde das
Einzelmaterial der HGZ innerhalb jeder Schicht
nach 9tirtschaftsklassen und Umsatz angeordnet.
Durch die Anordnung nach Wirtschaftsklassen
wird bei einer Ergebnisgliederung nach Wirt-
schaftsklassen ein genauigkeitssteigernder
Ef fekt erzielt. Der bisherige B,erichtsfirmen-
kreis wurde - soweit möglich - in der Weise
ausgetauscht, daß ein ausgewähltes Unterneh-
men, das schon zur alten Stichprobe auskunfts-
pflichtig war, durch ein benachbartes dersel-
ben l{irtschaftsklassen und derselben Schicht,
das bisher nicht gemeldet hatte, ersetzt wur-
de. Da die Unternehmen nach dem Umsatz ange-
ordnet hraren, wurde hi-erdurch gewährleistet r

daß das Ersatzunternehmen einen vergleichbar
großen Umsatz hatte. In den Totalschichten irar
keine Rotation mögtich,aber auch in Repräsen-
tativschichten mit hohen Auswahlsätzen Iießen
sich nicht immer Ersatzunternehnen finden.

!.2.4 Ye rfahren der Hochrechnu no

Für die Hochrechnung der Stichprobenwerte wird
das Verfahren der verhäItnisschätzung ange-
wandt. Es basiert auf dem Prinzip, daß die Da-
ten aus der Stichprobenerhebung unter Anbin-
dung an -andere, mit dem jeweiligen Erhebungs-
merkmal eng korrelierte llerkmale hochgerechnet

39 1

181

117
54

743

26

20

39

54

r39

0r 84
1.78
4r72

29,03
x

t5

werden. Die Bezugsnerkmale müssen nicht nur
für die Stichprobeneinheiten, sondern für
säntliche Einheiten der Auswahlgrundlage be-
kannt sein. AIs Bezugsmerkmal stehen die Merk-
male Umsatz und Beschäftigte aus der HGZ 1985
zur Verfügung. Die Erhebungsnerkmale Umsatz
und Beschäftigte der Monatserhebungen werden
an die entsprechenden lle rkmale dler HGZ 1985

gebunden. Für die zahl der Beschäftigten ist
dadurch ein genauere-s Ergebnis zu erwarten als
bisher.

Je Land und je wirtschaftsgruppe. wird
eine kombinierte VerhäIt-
n i s s c h ä t z u n g durchgeführt, das
heißt, die Erhebungs- und Bezugsserte werden
vor der verhäItnisrechnung über aIle Umsatz-
schichten (mit Ausnahme der Totalschicht, für
die ja keine Hochrechnung durchgeführt werden
muß) zusarunengefaßt. Dieses Verfahren ent-
spricht der Zielsetzung, m'ö9lichst präzise
G e s a n t ergebnisse über alle Umsatzgrößen-
klassen zu erreichen. Der schätzwerkt t für
den Gesamtwert des Erhebungsmerkmals in einem
bestimmten Land und einer bestimmten wirt-
schaftsgruPpe berechnet slch wie folgt:

9

3

x

N.Ii
x= .Y+XT (3 )

i Yi
n.I

Summe des Bezugsmerkmals in der Aus-
wahlgesamtheit ( ohne Totalschicht) r
Summe des Erhebungsmerkmals in der
i-ten Umsatzschicht in der Stichprobe,
Summe des Erhebungsnerkmals in der
Total schicht,
Summe des Bezugsmerlonals in der i-ten
Umsatzschicht in der Stichprobe,
Besetzungszahl in der i-ten Umsatz-
schicht,
Stichprobenumfang in der i-ten Umsatz-
schicht.

t
N

1

mit Y:

xit

\:
Yi'
Ni'
ni'
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Die Summation erstreckt sich jeweils nur auf
die Repräsentativschichten.

Der Hcz-Gesamtwert eines Merkmals einer Wirt-
schaftsgruppe wird also um eine aus der Stich-
probe durch freie Hochrechnung ermittelte Ver-
änderungsgröße fortgeschrieben. Dies geschieht
nur für die Repräsentativschichten, der IVert
der Totalschicht wird anschließend hinzuge-
fügt.

Die t{erte eines Stichprobenunternehmens der
Repräsentativschicht i werden also mit dem
Faktor

N.I
n.I sN.?J vir n.I

hochgerechnetl 7)

Zur Ermittlung von Bundesergebnissen und von
Ländersummen für die Wirtschaftsgruppen v,rer-
den die betreffenden hochgerechneten Ergeb-
nisse addiert. Auch dann, wenn die Ergebnis-
gliederung nicht genau mit der Schichtgliede-
rung in fachlicher und regionaler Hinsicht
übereinstimmt, müssen für die Schätzung einer
Nachweisungsposition a1le Schichten herange-
zogen werden, zu denen Stichprobenunternehmen
gehören, die an dieser Nachweisungsposition
beteiligt sind.

Verhältnisschätzungen sind nicht er!üartungs-
treu, jedoch sind die auftretenden Verzerrun-
gen bei einem jewei).s genügend großen Stich-
probenumfang - wie sie hier auftreten - so
k1ein, daß sie vernachlässigt werden können.

3.2. 5 Sri ische Behandlung von
Sonderfällen bei de ]. ZL

Mehrlände runternehmen (Unternehmen mit Ar-
beitsstätten in mehreren Bundesländern) müssen
in den Monatserhebungen die Werte der Erhe-
bungsmerkmale gegliedert nach Ländern melden.
In den Ländertabellen werden dann die jeweili-
gen Länderanteile nachgewiesen. Da diese Län-
deranteile - mit Ausnahme des Anteils im Land
des Unternehmenssitzes - anderen Ländern zuge-
ordnet werden als zum Zeitpunkt der Schichtung

17) Der zweite Faktor des produkts wird aufbe-reitungstechnisch auch als oKorrekturfak-
torr bezeichnet.

möglich, entsteht ein fehlervergrößernder Un-
tergruppeneffekt. Es ist jedoch damit zu rech-
nen, daß sich ein croßtei1 der Mehrländer-
unternehmen wegen ihres hohen Gesamtumsatzes
in Totalschichten befinden, so daß sich dieser
Untergruppeneffekt in vertretbaren Grenzen
halten dürfte und eine qesonderte Behandlung
der Mehrländerunternehmen im Auswahlplan nicht
notwendig ist. In den Monatserhebungen wurde
als Bezugsmerkmal bei den Mehrländerunterneh-
men der Umsatz bzw. die Beschäftigtenzahl im
Land des Unternehmenssitzes gewählt, da eine
Bezugnahme auf die üerkmalswerte des gesamten
Unternehmens zu einer geringeren Korrelation
geführt hätte.

AIs Teiliah resmelder werden Unternehmen der
HGZ 1985 bezeichnet, deren Geschäftsjahr 19g4
weniger als zwö1f Monate (aber mindestens ei-
nen Monat) betrug. Hierbei handelt es sich
überwiegend um Neugründungen des Jahres 1984.
Ihr Umsatz lag wegen des kürzeren Geschäfts-
jahres unter dem Jahresumsatz für ein späteres
vo1les ceschäftsjahr. Um die ZahI der Teiljah-
resmelder, die zum Zeitpunkt der Nachweisung
einer anderen Umsatzschicht zuzuordnen wären
als zum Zeitpunkt der Schichtung, möglichst
gering zu halten, wurden sie mittels eines ge-
schätzten Jahresumsatzes ü den Schichten zuge-
ordnet.

1) (4 )

Umsatz laut HGZ,
Anzahl der Monate des Geschäftsjahres.

Mit dieser Formel wird - in grober Näherung -
die unterschiedliche Umsatzaufteilung auf die
Monate berücksichtigt. Der Umsatz eines Unter-
nehmerrs, das zum Beispiel nur einen Monat
(d.h. im Dezember) bestand, wird nicht mit
zwöLf, sondern nur mit 6r5 hochgerechnet, da
der Dezember im allgemeinen der umsatzstärkste
Monat ist.

Die Teiljahresmelder werden aus der VerhäIt-
nisschätzung herausgenommen und frei hochge-
rechnet, da eine Bezugnahme auf den geschätz-
ten Jahresumsatz zu unsicher ist.

Die Unternehmen die bei der HGZ 1985 keine
Umsatzangaben machen konnten, da gerade neu
gegründet, wurden je Wirtschaftsgruppe zu

Y

U+12
E-

1

zU

m1 t U:
k:
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Neugrilndungsschichten wurden nicht in das oben
dargestellte Verfahren zur Aufteilung des
Stichprobenumfangs einbezogen. In den Neugrün-
dungsschichten vrurde in der Regel jedes zehnte
Unternehmen, mindestens jedoch ein Unternehnen
ausgewählt. In einigen stark besetzten Schich-
ten wurden auch höhere Auswahlabstände zuge-
lassen. Die Unternehmen werden wie die TeiI-
jahresmelder frei hochgerechnet.

3.2.5 Ak tualisierunq des Ber ichLs f i rmenkre i ses

Abgänge von Berichtsunternehmen aus den Be-
richtsfirmenkreisen, die sich z.B. aus einer
Unternehmensschließung oder der Verlagerung
der wirtschaftlichen Tätigkeit eines Unterneh-
mens (= "Bereichswechsler") ergeben, müssen
ständig durch Zugänge ausgeglichen werCen,
wenn die Honatsstatistiken repräsentative Er-
gebnisse für die zu beobachtenden Wirtschafts-
bereiche liefern sollen. Als Zugangsunterneh-
men kommen zunächst die nach dem Stichtag
der Handels- und GaststättenzähIung l9g5 neu
gegründete Unternehmen in Betracht, dann die
Unternehmen, die aus dem Bereich unterhalb der
Abschneidegrenze in den Darstellungsbereich
hineingewachsen sind, und schließIich Unter-
nehmen, die ihren wirtschaftlichen Schwerpunkt
von Tätigkeiten außerhalb des Handels und
Gastgewerbes in einen der Erhebungsbereiche
hineinverlagert haben.

In Ermangelung von Informationen über die Un_
ternehmen, deren Umsätze in den Darstellungs_
bereich hineingewachsen sind oder aber über
solche, die den Schwerpunkt der Tätigkeit in
den Bereich des Handels oder castgewerbes ver_
Iagert haben. rekrutieren sich allerdings die
Neuzugänge fast ausschließlich aus den Neu-
g ründungen.

Die Auswahlgrundlage für die Neugründungen
wircl im wesent.Iichen aus den Gewerbeanmeldun-
gen ersteIIt, die den Statistischen Landesäm_
tern von den Gewerbelimtern aIs Durchschrift
zugeleitet werrlen. Da es sich bei den Gewerbe-
anmeldungen in vielen FäIlen nicht um "echten
Unternehmensneugründungen, sondern beispiels_
weise um Änderung der Rechtsform, Inhaber-
wechsel u.ä. Vorgänge handelt, die stichpro-

benmethodisch nicht als Neugründungen anzu-
sehen sind, müssen die echten Neugründungen
erst mit einer äußerst arbeitsaufwendigen
Vorbefragung aus allen Gewerbeanmeldungen
festgestellt vrerden.

Aus diesen echten Neugründungen werden ständig
neue Berichtsunternehmen repräsentativ oder
total ausgewählt, und zwar in dem Umfang, in
dem die aktuellen Stichprobenumfänge die vom
HandeI sstatist ikgesetz vorg egebenen Höchst-
grenzen unterschreiten. Die Abschneidegrenzen
und die Totalerfassungsgrenzen für die Neu-
gründung sind nicht am Umsatz ausgerichtet,
sondern an der Anzahl der tätigen personen,
die bei Neugründungen in der Regel zuverläs-
sigere Aussagen über die Unternehmensgröße
Iiefern. Neben der Unterteilung der Grund-
gesamtheit in eine Total- und eine Repräsen-
tativschicht wird keine weitere Schichtung
mehr vorgenommen. AIle Unternehmen der Reprä-
sentativschicht haben die gleiche Auswahl-
chance, wobei sich die Auswahlabstände jedoch
bedarfsweise im Zeitablauf ändern können.

3.2.7 Berichtsfirmenk reis im Basisi ahr I 986

Zwischen dem Stichtag der ZähIung (2g.3.i9g5),
der Stichprobenziehung aus den Ergebnissen der
Handels- und Gaststättenzählung l9g5 (verteilt
von Oktober bis Dezember lgg6) sowie dem Rück_
lauf der Meldungen der Monatsergebnisse für
das Basisjahr l9B6 (Januar bis Dezember 1987l
Iiegt unter Berücksichtigung der starken FIuk_
tuation im Bestand der Eandelsunternehmen eine
vergleichsweise große Zeitspanne. Die Folge
davon ist, daß der Berichtsfirmenkreis mit dem
zum 1 ..l .1 986 ermittelten Bestand von 9 232 Un_
ternehmen 735 weniger Großhandelsunternehmen
beinhaltet, als an Stichprobenunternehmen aus
den Unterlagen zur Handels- und Gaststätten_
zählung gezoqen wurden (s. TabelIe 7).

Bei der Durchführung der Erhebung der t{onats_
ergebnisse für ilas Basisjahr 19g6 stellte sich
allerdings heraus, daß nicht alle notwendigennBestandskorrekturen,' auf zwischenzeitlich
ei ngetretene Ve ränder ungen zur ilckz uf ühren
waren. Neben Zufallsfehlern und echten Verän_
derungen im Zeitablauf ergaben sich noch Abwei_

-1 9-



Anzahl der
Unternehmen

in der
Auswahl-

grundlage

Stichproben-
umfang

Auswahlsatz(in t)

Anzahl der
Unternehmen

im Berichts-
f i rmenkrei s

am 1 .1.86

Tabelle 7: Verteilung der Stichprobenunternehmen*) auf die Bundesländer

Bunde s1 and

Schleswig-Holstein.
tlamburg
Ni edersachsen
Bremen ...
No rd rhe i n-We stfalen
Hessen
Rheinland-Pfalz ....
Baden-Württemberg ..
Baye rn
Saa rl and
Berlin .....

.Bundesg ebiet 49

*1 Incl. Neugründungen 1985, bis zum Stichtag der HGZ.

chungen aus unterschiedlichen Stärken und

Schwächeh von Stichproben und Totalerhebung:
Die Durchführung einer Befragung im Stichpro-
benverfahren bietet wegen des geringeren Er-
hebungsumfangs die Möglichkeit, genauere In-
formationen zu erfragen, diese Daten wiederum
besser zu prüfen, Unklarheiten durch Rückfra-
gen zu klären usw. Bei den einzelnen Erhebungs-
einheiten führt die Stichprobenbefragung mit-
hin generell zu genaueren, d.h. aber auch an-
deren Ergebnissen aIs die Totalzählung. Das

betrifft nicht nur die darzustellenden Merk-
male, sondern auch die Zuordnung zu Gliede-
rungspositionen, z.B. wirtschaftszweigen'

Für die Ermittlung der genauen Zuordnung der
Unternehmen zu den einzelnen Branchen des

Großhandels war von Vorteil, daß für das Ge-

schäftsjahr 1986 im Großhandel die Er9änzungs-
erhebung vorgesehen war. Im Rahmen dieser Er-
hebung, die gesetzlich nur alle 5 - 7 Jahre
durchzuführen ist, wird von den Unternehmerr

u.a. die genaue zusammensetzung des warensor-
timents nach Warenarten erfragt. Wenngleich
die Ergebnisse aus dieser Erhebung bei der
Basiserstellung noch nicht vorlagen, so vJurden

die Angaben aus dieser Erhebung doch bereits
bei der Basiserstellung für die Zuordnung zu

den einzelnen wirtschaftsbranchen herange-
zogen. Für das Basisjahr ist die repräsenta-
tive Verteilung der Berichtsunternehmen auf
die Wirtschaftszvreige in TabelIe 8 darge-
steIIt.

945
273
501
843
150
171

550
285
989
759
073
639

525
772

1 264
302

2 103

1 022
712

1 212
1 355

274
416

9 967

2'l ,0
23,6
23 ,0
35,8
14 ,9
19, 8
26 ,9
19,3
17 ,1
36 ,1
38,8
20,1

468
't 40

1 172
267

1 981
936
637

1 106
1 302

257
366

9 232

57

32
92
35

122

85
75

'I 06
53
1'7

50
735

Zu-lAbgänge
in/aus

der Stichprobe

3. 3 Aufbereitung und Darstellung der Ergeb-
NT SSE

3.3.'l Plausibili tätskontrollen und Ein schät zen

fehlender Meldu

Mit der Umstellung auf ein Berichtssystem im

Handel wurde gleichzeitig eine geforderte be-
schleunigte Aufbereitung der Daten angestrebt'
Dies wurde erreicht, indem die Möglichkeiten
eines rationellen Einsatzes der EDV weitgehend
ausgeschöpft wurden. Im einzelnen erfolgt die
PlausibilitätskontrolLe wie folgend.

Bei den monatlichen Erhebungen wird in der Re-

geI auf eine intensive "manuel1e" Prüfung der
von den Berichtsunternetunen gemeldeten Ergeb-
nisse verzichteti im Rahmen der "manuellen"
Eingangskontrolle findet je nach Terminlage
eine grobe Blickkontrolle statt- Die detail-
lierte Prüfung der vorliegenden Meldungen
bleibt vielmehr der "maschinellen" plausibi-
Iitätskontrolle vorbehalten. Dabei werden Mel-
dungen, die mit hoher Wahrscheinlichkeit als
fehlerhaft angesehen werden müssen, zunächst
mittels eines in die maschinelle Plausibili-
tätskontrolle integrierten Schätzverfahrens
korrigiert. Die beanstandeten FäIle werden zur
Überprüfung in einer Fehlerliste angeschrieben
In den selten auftretenden FäI1en, in denen
nach Rücksprache mit dem Unternehmen der zu-
nächst beanstandete wert bestätigt wird, muß

die maschinelle Korrektur wieder rückgängig
gemacht werden.

I
3

5

14

5

2

6

7
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TabelIe 8! vertellunq der Stlchprobe ip Großhandel nach wirtschaftszweiqen

Unternehnen
NuMer

der
syElgi )natlx

{0t

Auswahl-
Batz 3 )

15,1

32,8

34, 5

3{, I

Düngenitteln . ......
BIwen, PfIanzen, Blwenbindereibedarf
IebeDdem vieh ..
aonat. lebenden Tieren, zoolog. Bedarf

4O2 tertil. RohBtoffen u. EäIbwaren, tliuten uss. .

40t I I
a0t t4
401 l7
401 30
401 sr
401 55

402
to2
402
402
402
402
402

Sc hn itthol z
sonst. Holzhalbwaren, Bauelenenten a. HoIz ...Bau8toffen, BauelseDten a. nlneral. Stoffen .FIachglas
Installati.onsbedarf f. Gas u. wasserInstallationsbedarf f . Heizung

408 Altnaterial, ReststoffeD

Getreide, Futter- u. Düngenitteln. Tieren
Getreide, Futter- u. Düngenitteln, o,a.S
Getreide, Saaten, FutterEltteln

Rohho 1z

Eisen- u. Stahlschrott
NE-Metallschrott ...-.
AItnaterial, Re
Lumpen r
AI tpapie

textil.
aoast, AI

u. -PapPe
tnater ial ,Reststf. a.

ien u. Reat

Rohstoffen und Balbwaren

Eiern
tiild, Geflügel ... .. .FleiBch, Fleischwaren
Kaffee, Tee, Rohkakao
Gewür zeo
liehl . .
FiEchen, Flscherzeugnissen ..sonat. Nahrungsmitteln. a.n.9wein ..
Spirituosen
Bier, alkoholfr, Getränken ..
Tabakwaren

269
5't7
567

2 586
1.6 I
49+
274

27
90
90

{96
34

t30
58

{
t8
2A

t96
12
72
26

755
3'19
r t8
556
515
r08

r58
237

29
7A

33r
't5

5 63 r

430

848

141

200

{{0

442

925

249

3 215

189

56
55
l6

6
{3

3

65

t2
4
3

I8
15
10

3

8{

75
9

20
17
24It
t2
13

32
33
59
36
32
22
29

2t,
30,
35,

21,6

28,6
12,5
25,1
25,6
28.3
39,8

18,8

t0,0
15, 6
15,9
19,2
2.1 .t
26 ,3
2l ,2

2t.2
24,1
34, 5
8,9

26 ,5
24 ,6
15,9

21 ,O

35
29

9
2
6
9
7
9

Garnen (oh. Handarbeitsgarne u.ä. ) .....
tlolle, Tierhaaren . .. .
Baüeo IIe
sonst. textil. Rohstoffen u. Halbearen.
Häuten, FeIIen
I€der ..
Rohtabak

4O4 techn. Chenlkalien. Rohdrogen, Kautachuk ..
404 r0
4u /t 60

techn. ChemlkaLien. RohdrogeD ..... . . .
rohen techn. Fetten u. ö1e;, Kautschuk

405 fest. Brennstoffen, !tineralöIerzeugniaseo

'I I
I'l
17
l9
50
70
80

6't
39
22
85

121
72
24

22
r3
't3
3',|
39
16

1

Pappe

r 291

1 600

4 924

1: 0.29

l5 488

9 278

580

024
220
591

30
171
420
217
'I 1l
475
108

37
54

227
463
522
204
522
882

226

t '15

| 188

445

137
1

42
l5
I

42
5
3

65
12

3
3
3

29
23
la

8
31

513
67

83
o2
05

r80
20

't8
31

39t

9
't6

201

9

'105 l0{05 40
405 70

feat. Brennstoffen, üineralölerzeu9n., o.a,Sfest. Brennstoffen...
l{i ne r aIöI er ze u9 n 1 sseD

7
4
{

{06 Erzen, Stahl, NE-iletall,en usx. ...
Eisenerzen
NE-l4e taI Ie r zen
Rohe i aen
EiaeD (oh. Roheisen) u.
NE-!le t aI Ien
NE-MetaIIhaIbzeug . ... ..

Stahl u. -halbzeug

4O7 tloIz, Bauatoffen, InstalLationEbedarf ...

405 ll
405 l5
406 {r
405 il5
{05 7l
405 15

,107 I I
{07 r4
401 t7
{07 40
{07 50
407 8ril07 85

408 3r
408 3s
408 7r
{08 7d
408 77
408 79

7
I

67
215
205

98

2
,|

't9
323

58
39

152

2
I
3

1r7
20

9

356

627
r30
55
34

I r8
53

't 5l
45

5
9

29
l0

71
25

I
2

14
3

4tJ

411

4l I
4l I
4l t
4r I
4l t
4t I
4l I
41t
4l I
4il
41 |
4t I
4lt
4r I
4l I
4t I
411
4tl

17 tO

23 ,8
10,9
t4,8
56 ,7
19, 3
24.1
15.2
18, 0
17 ,9
31.5
10, I
1{.8
14 ,5
2t ,4t6, I
19 ,6r0,3
t't.t

r 581

244
24

235
1'l
33

!01
33
20

261
3{

tl
8

33
99
84
t0

157
l5r

l0
2t
25
3t
36
4l
45
5l
55
5',I
65
7t
75
79
8l
83
87
90

Nahrungsitteln, Getränken, Tabakwaren

Nahrungamitteln, Getränken, Tabakwaren, o.a.Sspeise- u. Industriekartoffeln
GemüEe, ObEt, FrüchtenZucker.
Sü ßwa ren
Milcherzeugnissen. Fettsaren .....

l) SyBtematik der viirtschaftszweige. Ausgabe .1979. Kurz-beze ichnunge n.
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2) Unternehmen ab 1 lrill. DM Jahresusatz und Neugrilndungen.3) (Spalte 2/Spalte 1) x 100.
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Un te rnehnen

wi rtschaftsg liederung
(GroBhandeI mit ...)

412 Textilien. BekIeldung, schuhen. I€derwaren 3 201 't 41

Ausvahl-
Eatz 3 )

23 ,3

16.1

23,5

412
412
412
412
412
412
412
412
412
412
412
412
412

587
123
552

53
297

57
171
552

31
53

214
148
243

150
3l

rat
l'l
61
l0
38

r35
1

ll
63
33
a0

27 ,3
25,2
2t.6
20,8
22,6
14.9
21.5
24, O
22,6
20, g
29 ,4
22,3
15.5

187

5{
l4
3',|

l4
3

35

l
25

5
3

3ls

l0
20
30
4l
45
50
60
1l
74
17
80
9',|
95

lextiI.. BekIeidg., Schuhen, I€derwaren.o.a.s.
Meterxare f. Bekleidung u. wäsche
oberbekl e id ung
llerreo-, Dmen- u. Kindereäsche, uiederw. '...PuIIov., SäugI. t}ekIeidg., Kurzw. u'ä
Kopfbedeckungen, Bekleidungszubehör .
Kü r schne rwa r en
tleintextilien, Bodenbelä9en

Ti Echuäsche

Schuhe) ...
GaLanteriewaren, Geschenkartikeln

413 Metallwaren, Einrichtungsgegenständen

ltetaII- u. Kunststoffwaren. o.a,S.
Schraqben. Norn- u. Fassonalrehteilen .........
Kleineisenwaren usw. .
Hauarät a. Metall u. Kunststoff, a.n.9. ......
sonst. MetaII- u. KunstatoffBaren, a.n.9. . ...
Verpackungsnitteln a. ltetall u. Kunstscoff ...
elektrotechn. Erzeugnissen, a.n.9. .
Feinkeraik u. Glaaearen f.d. gaushalt .......
Möbeln, Kunstgegenständen u.ä.
Rundfunk-. Feinseh- u. phonotechn. Geräten ...
Musikinstrumenteo ..'.
Lacken. Farben, TaPeten ......
HoIzw., a.n.9., FIecht- u. Bürstenw.,
K i nde rwagen

f e imech u. opt. Erzeugn. . Schnuck UEU- .......

. Kinogerät., fototechn. u. -chem. Mat.
feinmech, u. opt. Erzeugnissen ........

Edelnetallwaren, sclnnuck u'ä. ...
sp i elua re n
S'port- u. cmpingartikeln (oh. canpingmöbel)

4t5 Fahrzeugen. Maschinen, techn. Bedarf

Kraftwagen
Kraftfahrzeugteileir u. -reifen
Krafträdern, Fahrrädern, Fahrradteilen ."""
sonst, Fahrzeugen u. deren TeiIen .
Landmaschinen, Iandw. Geräten
vlerkzeugnaschinen . ...
Bamaschinen. Baugeräten
Bürmaschinen, ADv-Geräten u. -Ej.nr.
TextiI- u. Nähmaschinen ......
sonst. Maschinen (oh. Land- u. sPezial-
nasc hine n )
Lechn. Bäckereibedarf
techn. Fleischereibedarf
techn. Brauerei- u. Kellereibedarf '
techn. Holkereibedarf
chen.-techn' Erzeugnissen
Hanf- u. Hartfasererzeugnissen
techn, Bedarf, a.n.9. .
schuhnacherbedarf ...
verpackungsglas u. -kerilik

50
2A
83
32

l l7
24

298
27

l1l
r36

't
6l

22
't I
20

5
12

r r4
5

3{
7l

2
l6

16,5
12.7
15,1
12,1
tt.7
16,8
15 ,7ll,3
21,5
14, 0
12,9

Bettsaren
HauE- u. '

schuhen.
I€der- u.

413
413
{'l 3
4r3
4t3
4t3
413
413
413
413
{13
4ll
413

416
416
416
4r6
416
416
416
416
4r6
416

416
416
416
416
416
416
415
4',I 5
416

2

5 408

213
170
614
2t2
924
205
713
172
836
633

50
413

't3

1 245

8 298

985

'I 112

195

5r8

30
60
7l
75
80
90 l5,r

336

59
40
28

r09
45
54

120

269

l4

l0

213

21 ,0

14,1

26,9

414

414 3l
4r4 35
4r4 6l
414 65
414 94
414 95

Foto- u
gonst.
Uhren .

161
l {'l

99
480
154
200

l8
1l
21
2l
't4

36,
28,
28,
22,
28,
21 ,

ll
9

l0
15
l1

4

7
{
3

I
0

tt
'14

17
l9
20
4l
42
44
45
49

5l
53
55
5'1
6l
63
65
67
90

510
369
r 38
214
951
12'l
41A
112
r02

1 0'l
211

l9
38

115
42
13

174
1',|

45
57

5
6

l8
7

't 3
55

3

I 5.6
15,9
r3,8
17 ,8
12, 1

12 ,8
15,3
15,1
10,8

534
53

251
72
1l

241
25

120
45
44

I 501

12
37
I
l

24
4

85
2

l4

404

124
44

r43
9

46
38

l9
1

4
2

3
I
5

5

98

12
22
l4

,1
,6
.1
,1
,.|
,0
.A
.8
l' 4
,8

418 pharnazeut., kosmet. u.ä. Erzeugnissen

pharmazeut ischen Erzeug nissen
De nta I bed ar f
Laborbed., sonst. nedizin. u.
Friseurbedarf
koilet. Erzeugn., KörPerpf Ie9
hasch-, Putz- u. Reinigungsoi

418 l0
418 3l
418 35
418 50
418 60
4r8 80

309
t9l
66s

31
t55
't34

40, I
23,0
21,5
24 ,3
21.9
zts,4

6

orthopäd. Art.

enittelo .... '.
tteln . ... .. . ..

419 Pap., Druckerzeugn., waren versch. Art, o'a's' '
1 I Schreib- u. DruckPapier
l3 Papier (oh. Schreib- u. DruckPapier) " " " " '
'l 5 Pappe ..
ll sc^h'reib- u. Papierwaren, Schul- u. Büroart' "4l Büchern, Fachzeitachriften. Musikalien " " " 'il5 Unterhaltungszeitschriften, Zeitungen
8l Rohstoffen, Halb- u. Fertigsaren. o.a'S' ""'82 RohEtotfen q. Halbwaren, o.a.S. .
83 Fertiguaren, o.a.S. .

2 083

134.l71

93
732
I'll
100
I '101't
495

32 020

49 6394)

24 ,9
38, I
20,5
19. 4
15,4
21 t3
60,0
37.1
22, t
2A,7

4r 9
4r9
419
419
419
4r9
419
{r9
'll9

5l
35
l8

113
30
60
52
11

142

3'l
't0

16
't 1

31
27

2
'16

4l Fertigwaren

40/al Großhandelinsgesut

I ) Systematik der wirt6chaftszseige, Ausgabe 1979. Kotz-
beze ichnung en.

2) u;i;;;;üa;, il t r'trr' DM Jahreswsatz und Neustiln-
dungen '

3) (spalte 2/spatte 'l) x 100
4) Einschl. uirtschaftssYst.

grUndungen .

1 661 18.2

2 855 10,1

s 743

8 988

In der
Auseahl- ^.grundlagez' 3l t2

ns9eai
u
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Mit Hilfe dieses EDv-gestützten maschinellen
Schätzverfahrens werden darüber hinaus unvoll-
ständige ltteldungen ergänzt und fehlende ttel-
dungen eingeschätzt. Die Einschätzung der bis
zum Abschluß der Aufbereitungsarbeiten noch
ausstehenden Unternehmen ist notwendig, um ei-
ne systematische Unterschätzung der Ergebnisse
zu vermeiden. Das Schätzverfahren arbeitet da-
bei im wesentlichen so, daß die wirtschaftli-
che Entwicklung der vorLiegenden fehlerfreien'
Meldungen einer Branche (= "Schätzbasist) vom
Basiszeitraum zum Berichtsmonat auf die feh-
Ienden Meldungen dieser Branche (= 5-SteIIer
der wz) übertragen wird, wobei je Branche für
die Unternehmen der Totalschicht und die Un-
ternehmen in der Repräsentativschicht die Ver-
änderungsraten getrennt berechnet werden. AIs
Basiszeitraum ist der Durchschnitt der Ietzten
drei dem Berichtsmonat unmittelbar vorangehen-
den Berichtsmonate festgelegt. Eine nach Bran-
chen <iifferenzierte Schätzung ist wegen der
stark unterschiedlichen saisonalen und kon-
junkturellen Entwicklung der einzelnen Groß-
handelsbranchen notwendig, hat aber den Nach-
teiI, daß die Anzahl der vorliegenden plausib-
len Meldungen für eine stabile Schätzung in-
nerhalb einer Branche nicht immer ausreicht.
Da bei einer kIeinen,,Schätzbasis" Unterneh-
men mit extremer Entwicklung (sogenannte.,,Aus-
reißer") sehr schnell unplausible Schätzwerte
bewirken, sieht das Schätzverfahren deshalb in
solchen FäIlen bedarfsweise die Erweiterung
der "Schätzbasis', nacheinander auf die Wirt-
schaftsuntergruppe (4-SteIler der WZ) oder die
Wirtschaftsgruppe (3-StelIer der WZ) vor:

Bezeichnen

x.=I

Der fehlende oder unplausible Umsatzwert für
ein beliebiges Unternehmen j de.r Schätzbasis
K wird dann geschätzt durch:

(6) tr=n1 i1

Die hier dargestellte Verhältnisschätzung für
die Umsatzwerte gilt analog auch für die voll-
und Te iI zeitbeschäftigten.

Sowohl die Veränderungsfaktoren jeder Branche
als auch die damit berechneten Schätzwerte der
Unternehmen mit fehienden oder unplausiblen
Angaben werden protokolliert, i{obei Unterneh-
men, deren hohes Umsatzgewicht das Branchener-
gebnis maßgeblich beeinflussen, speziell ge-
kennzeichnet sind. V{erden bei der Durchsicht
der Protokolle unplausible Veränderungsfak-
toren oder im Einzelfall unplausible Schätz-
werte festgestellt, müssen die Schätzwerte der
betroffenen Unternehmen korrigiert werden.

Nachmeldungen zum Berichtsnonat sowie verspä-
tet eingehende Meldungen zu Vonnonaten können
bis zum vorletzten Lauf der maschinellen plau-
sibilitätskontrolle nachgeschoben werden, was
zur Stabilisierung der Schätzung beiträgt.

3. 3. 2 Darstellunq der E rgebnisse

Darstellungsbereiche der monatlichen Statisti-
ken sind die Unternehmen, deren .Iahresumsatz
- gemessen jeweils am Vorjahr - mindestens die
Abschneidegrenze für den jeweiligen Bereich
erreicht oder übersteigt. Unternehmen, deren
Umsätze unter die Abschneidegrenze absinken,
bleiben zwar zunächst in der Berichterstat-
tung, werden jedoch in der Ergebnisdarstel-
lung nicht berücksichtigt. Erst wenn sich her-
ausstellt, daß das Unternehmen über einen
1ängeren Zeitraum (2 Jahre) im Bereich unter-
halb der Abschneidegrenze verbleibt, wird es
auch aus der Berichtspflicht entlassen. Da
aber andererseits keine aktuellen Informatio-
nen über Unternehmen, die von unterhalb der
Abschneidegrenze in die Darstellungsbereiche
hineinwachsen, vorliegen, 1äßt sich bei län_
gerer Laufzeit der Stichproben eine systema_
tische Unterschätzung der Ergebnisse für die
Grundgesamtheit nicht ausschließen.

Ziel der monatlichen Statistik ist die Be-
obachtung und Darstellung wirtschaftlicher
Entericklungen im Zeitablauf. Die Ergebnisse
der einzelnen Monatserhebungen werden deshalb
nicht aIs absolute Zahlen, sondern als Meß-

v.I

Umsatz des i-ten Unternehmens der
"Schätzbasis,' im Berichtsmonat,
durchschnittlicher Umsatz des i-ten
Unternehmens der "Schätzbasis" in
den letzten drei dem Berichtsmonat
vorange9angenen Monaten,

Hochrechnungsfaktor des i-ten Unter-
nehmens der "Schätzbasisn

H.I

und i f, I mit I als Menge aller plausiblen
Meldungen der "Schätzbasis',,

dann ergibt sich als Veränderungsfaktor für
die Schätzbasis

x.
1

H.I
(s) Rk

2Hi Yi
i
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zahlen und Veränderungsraten dargestellt. Da-
bei sind MeBzahlen Verheltniszahlen, clie die
Veränderungen eines Berichtsmonats gegenüber
einer festen Basis darstellen. Basis für die
Ergebnisse ab Berichtsmonat Januar ist der
I{onatsdurchschnitt des ,Iahres 1986 (= "Basis-
jahr"). Diese Darstellungslreise hat u.a. den
stichprobenmethodischen Vorteil, daß der Zu-
fallsfehler für Veränderungsraten und auch
für Meßzahlen in der Regel deutlich kleiner
ist als für die dahinter stehenden absolu-
ten Ergebnisse.

Ein Teil der Meldungen liegt bei Abschluß der
Aufbereitung eines Berichtsmonats noch nicht
vor, so daß an deren Stelle Schätzwerte ein-
gesetzt werden müssen (siehe Abschnitt 3.3.1).
Die verspätet eintreffenden Meldungen werden
jecloch noch rückwirkend berücksichtigt, d.h.
die Schätzwerte werden bei der Aufbereitung
eines nachfolgenden llonats durch die Original-
meldungen ersetzt. Mit dieser Korrekturmög-
Iichkeit ist sichergestellt, daß die Ergebnis-
se für einen bestimmten Berichtsmonat mit mög-
lichst vollständigem Datenmaterial für die zu-
rückliegenden Vergleichszeiträume berechnet
werden. Da bei den tlonatsstatistiken neben den

Ergebnissen für den Berichtsmonat auch zusam-

mengefaßte Monatsergebnisse wie Jahresteile
und Quartale nachgewiesen werden und damit im

Berichtsmonat Dezember maximal die gierte für
aIle 23 davorliegenden Monate benöti9t werden,
kann im Extremfall beim einzelnen Unternehmen
bis zu 23 Llonate rückwirkend korrigiert werden'

Da sich auch wirtschaftszweig und Unternehmens-
größe - gemessen am Umsatz oder an den Be-

schäftigten - eines Unternehmens im Verlauf
der Zeit ändern können. können neben den Kor-
rekturen für die Darstellungsmerkmale (Umsatz,

Vol1- und Teilzeitbeschäftigte) auch Korrek-
turen an den für die Ergebnisgliederung not-
wendigen Merkmalen erförderlich sein. rn sol-
chen FäIlen werden die Angaben des Unterneh-
mens mit den auf die Änderung folgenden Mo-

natsergebnissen der neuen Gliederungsposition
zugewiesen, wobei aber die Angaben des Unter-
nehmens zu den Monaten, die vor dem Eintritt
der Änderung liegen, weiterhin in der alten
cliederungsposition beibehalten bleiben' Das

bedeutet letztlich, daß pro Unternehmen für
jeden Monat zu den drei Erhebungs- und Dar-
stellungsmerkmalen für die jeweils letzten
24 lrlonate auch noch die in diesem zeitraum
jeweils gültigen Gliederungsmerkmale archi-
viert werden müssen.

Auf ähnliche lVeise, wie sich solche Anderun-
gen in den Gliederungsmerkmalen einzelner
Unternehmen in den Ergebnissen der laufenden
Berichterstattung niederschlagen, werden die
Ergebnisse auch durch Fluktuationen im Be-
richtsfirmenkreis (2.B. SchIießungen, Neuer-
öffnungen) beeinflußt. Bei der Ausrrertung des
Zahlenmaterials ist deshalb zu beachten, daß
die Ergebnisse grundsätzlich die konjunktu-
relle und saisonale Entwicklung von wirt-
schaftsbereichen aufzeigen ( "Branchenver-
gleich") und nicht die wirtschaftliche Ent-
wicklung bestimmter "paariger" Unternehmen
darstellen und damit für betriebswirtschaft-
liche Vergleiche nur eingeschränkt aussagefä-
hig sind. Eine Ausnahme stellen die in den Mo-
natsberichten unter dem Arbeitstitel "Paari-
ger Vergleich" angebotenen TabeIlen dar, in
denen für die betriebshrirtschaftliche Auswer-
tung gedachte Ergebnisse aus einem konstant
gehaltenen Berichtsfirmänkreis - d.h. ohne
die im Berichtsjahr oder Vorjahr in den Be-
richtsfirmenkreis neu aufgenommenen Unter-
nehmen sowie ohne Unternehmen, die in diesem
zeitraum einer neuen wirtschaftsklasse oder
einer neuen Umsatzgrößenklasse zugeordnet
wurden - dargestellt werden.

Neben der Notwendigkeit, die Ergebnisse der
monatlichen Erhebungen mö9J.ichst frühzeitig
bereitzustellen, sollen diese Ergebnisse da-
neben aber auch möglichst genau sein. Die für
eine hohe Genauigkeit erforderliche Vollstän-
digkeit der Daten kann in den litonatsstatisti-
ken aber nur zu einem späten, nicht mehr ak-
tuellen Termin sichergestellt werden. Die
"Pressemitteilung", die unabhängi9 vom MeIde-
eingang, rund vier Wochen nach Ende des Be-

richtsmonats erscheinen solI, enthält nur 9ro-
be Informationen über die Umsatzentwicklung,
während der "Meßzahlenbericht" rund zsrei Wo-

chen später zusätzlich Ergebnisse für voll-
und Teilzeitbeschäftigte in tiefer wirtschafts-
systematischer Gliederung sowie nach Betriebs-
typen enthäIt, soweit dies unter stichproben-
methodischen Gesichtspunkten noch vertretbar
ersche int.

3.3.3 Beurteil unq der Genauiqkeit der E roeb-
nisse ( Fehlerrechnung )

Ergebnise von Stichprobenerhebungen weisen
neben dem systematischen Fehler, der auch bei
Ergebnissen von Totalerhebungen in Kauf genom-

men werden muß, einen durch die zufällige Aus-
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wahl der Stichprobeneinheiten bedingten Zu-
fallsfehler auf, dessen Größenordnung für die
Beurteilung der cüte von Stichprobenergebnis-
sen bekannt sein muß. Größe und Richtung des
Zufallsfehlers sind zwar in jedem EinzelfalI
unbekannt, für Ergebnisse von echten Zufalls-
stichproben kann - im Gegensatz zu anderen Re-
präsentativstatistiken - jedoch die Größenord-
nung des Zufallsfehlers in Form von Standard-
fehlern zuverlässig abgeschätzt werden. Mit
einer Fehlerrechnung lassen sich also nur Aus-
sagen darüber machen, mit welcher Wahrschein-
lichkeit die zufallsbedingte Abweichung eines
Stichprobenergebnisses vom unbekannten "wah-
ren" Wert auftreten kann, nicht jedoch die
exakte Differenz vom Stichprobenergebnis und
<iem wahren Wert berechnen.

In der FehLerrechnung wird durch die Berech-
nung des einfachen relativen Standardfehlers
(Vl) die cenauigkeit von Stichprobenergebnis-
sen recht anschaulich beschrieben.

Dabei gilt

Fehlerrechnung durchgeführt werden. Sie solIte
dennoch regelmäßig, wenn auch in größeren
zeitabständen, wiederholt werden, da mit zu-
nehmendem Abstand vom Zeitpunkt des Ziehens
der Stichproben, insbesondere wegen der großen
Fluktuation im Handel und Gastgewerbe, mit
einem deutlichen Ansteigen der Stichproben-
fehler gerechnet werden muß.

3.3.4 Preisbereiniqung der Umsa tzentwicklunq

Neben der nominalen Umsatzentvricklung im Zeit-
ablauf wird in der monatlichen Berichterstat-
tung auch die reale, d.h. preisbereinigte Um-
satzentwicklung dargestellt. wird die nominale
Umsatzentwicklung in der Wirtschaftsklasse k
durch die Meßzahl

(7) u
(k)
0rt

u[*'

ry

s = der absolute Standardfehler von xr und

mit ulk) : (absoluter) Umsatz der Wirt-
schaftsklasse k in der Periode t
(O = Basisperiode)

angegeben, so errechnet man daraus die reale
Umsatzentwicklung der Wirtschaftsklasse k zu

V

I
s x
x

1 00 mitx

I

x

Ix = der Schätzwert des l.lerkmals x.

Unter der Annahme, daß die Stichprobenergeb-
nisse normal verteilt sind, beschreibt der er-
mittelte relative Standardfehler das Schwan-
kungsintervall, in dem der "wahre Wert" mit
einer gewissen Wahrscheinlichkeit 1iegt.

Beispiel: Meßzahl = 110
relative Standardfehler = + 2,5 l.

Interpretation: Mit einer Wahrscheinlichkeit
von ca. 68 t liegt der wahre hlert zwischen
1O7,25 und 1 12,75.

In Tabelle 9 sind Ergebnisse der Fehlerrech-
nung für aIle im t4eßzahlenbericht dargestelt-
ten Wirtschaftsklassen des Großhandels aufge-
führt. Die TabelIe zei.gt, daß die Genauigkeit
der Ergebnisse für die drei Darstellungsmerk-
male der monatlichen Großhandelsstatistik sehr
unterschiedlich zu bewerten ist.

Die Berechnung der Zufallsfehler ist bei der
großen Zahl von nachgewiesenen Einzelergebnis-
sen sowie dem nicht sehr einfach gehaltenen
Auswahlplan sehr zeit- und kostenaufwendig.
Deshalb kann nicht in jedem Berichtsmonat eine

(8)

mit P
(k)
0rt

..(k)* ,Äll ulk)*
'o,r =;Gl-=fff

'0,t -0

durchschnittl iche Preisverände-
rung in der Wirtschaftsklasse k
zwischen der Periode t und der
Basisperiode

und

UIK) 
*

t
u. (k) 

:Erkr'0rt

absoluter Umsatz der
l{irtschaftsklasse k in
der Periode t "abzügIich
der durchschnittl ichen
Preisniveauve rschiebung
seit der Basisperiode.

Dle Zusammenfassung mehrerer Meßzahlen ver-
schiedener Wirtschaftsklassen zu Ergebnissen
für Untergruppen, Gruppen, Unterabteilungen
und Wirtschaftsbere *iche (UO,a) ist dann für
reale Umsätze so einfach wie für nominale:
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Tabelle 9: Relatiye Standardfehler für rusoerählte Ie rkmale der l.lonatserhebung 0ezenoer 1987 lm Gro0handel
nach llirtschaftsgruppen und äusgeyählten lllrtschaftsklassen

Prozent

Relatlve Standardfehler Y

l{umr
der

Syster,
matlk^'

40I
401 l1
401 14

401 t7
401 30

401 5l

402
40? t4
402 t7
402 19

402 50

Tel I zei tbeschäftlgte

g€9enüber
VorJahres-

l.{eßzahl

1986 = 100

4ll
411 l0
411 21

4Lt 25

411 31

411 36

411 4l
411 45
41I 5l
41t 55

411 61

411 75

411 i9
4lr 8l
411 83

411 87
4li 90

o. a, s.

lDnat

?,1
1,3

14,1
5,7
8,5
3,3
3,6
5,0

n,8
6,6
3,7
2,5

34,3
8,6

10,3
5,6
7,9

2,5
1,4

t2,5
5,3
8,9
5,2
3,4
5,9

37,l
7,3
3,4
2,5

36,4
8,2
9,8
5,9
1,5

Getreide, Futter- u. 0üngenltteln, Tleren
Getreide, Futter- u. oüngilltteln, o.a.S,
Getreide, Saaten, Futtemltteln .....,...
Düngemi tte l n

Blumen, Pflanzen, Elumenblnderelbedarf ..
'lebendem Yieh

textil. Rohstoffen u. Halbrarrn, Häuten uff
liolle, Tierhaaren .,......,.,....
Baumol le
sonst. textil. Rohstoffen u. Halbtarcn ....
Häuten, Fellen

techn. Chmikalien, Rohdrcgen, Xautschuk
techn. Chtrlkal ien, Rohdrcgen
rohen techn. Fetten u. 0len, Kautschuk ,

fest. Brennstoffen, Ml neral öl erzeugni ssen . .
fest. Brennstoffen, Mlneralölerzeugn., o,a.S
fest. Brennstoffen .........,...
ilineralölerzeugnissen .........,.

Erzen, Stahl, NE-l,letälIen usy. .............,
Eisen (oh. Roheisen) u. Stahl u. -halbzeug..
I'lE-l'letal I en

tlE-lletal lhalDzeug ....,..........
Holz, Baustoffen, Installationsbedarf .......
Rohholz .....,...
Schni ttholz
sonst. Holzhalü{aren, Eauelmenten a. Holz..
Baustof feß, Baue'lmnten a. mlneral. Stof fen
Fl achgl as

Installatlonsbedarf f. Gas u. llässer ........
Installationsbedarf f. Heizung

1,4
?,5
?,6
1,2

10,1

2,0

1,3
2,4
2,3
0,5
9,7
1,8

0,9
0,6
1,4
2,2
3,4
1,9

0,9
0,6
r,9
1,5
2,8
1,8

0,6
0,5
1,3
1,6
2,3
1,7

0,8
0,5
1,7
t,2
?,2
1,7

3,0
4,0
4,0

ll,8
8,7
4,1

2,9
3,7
5,0
9,1
7,t
3,9

3,7
5,5
9,2
5,1
4,4

1,8
1,3
5,1
3,7
2,7

t,7
2,5
3,9
4,0
2,9

4,7
5,3

23,5
10,6
7,6

4,5
3,7

20,2
9,6
7,9

t,7
1,8
3,3

?,5
2,5
2,3

2,5
2,6
3,4

?,6
2,7
4,2

3,1
3,2
3,0

3,1
3,2
5,9

4,8
5,1
9,4

4,5
4,8
7,6

1,0
0,5
3,7
1,1

1,0
2,3
2,7
1,0

0,8
0,8
5,0
0,8

0,8
0,9
5,7
0,8

0,7
0,3
2,9
0,7

4,0
7,4

23,3
4,1

17

7,4
24,?

3,8

3,5
3,9
7,6
8,2
5,3

,0
,6
,4
,9
,5

2,
0,
6,
4,
2,

404

404 10

404 60

405

405 l0
405 40

405 70

0,
0,
?

0,

406

406 45

406 71

406 75

407

407 tt
40i 14

407 17

407 40

40i 60

407 8l
407 85

1,6
?,5
0,6
4,3
1,3
6,5
5,2
3,6
?,2
3,4
1,0
2,3

1,4
2,1
1,0
2,4
1,3
6,7
3,5
3,4
2,4
3,9
1,2
2,7

1,1
L,2
2,1
2,8
0,8
3,7
3,7
3,5
1,4
t,7
0,9
2,1

1,1
1,2
2,6
2,7
0,8
3,5
3,6
3,5
1,5
I,4
1,1
?,2

I,0
L,?
2,0
3,1
0,8
3,7
3,7
3,6
I,4
1,5
0,9
2,2

I,O
t,2
2,7
2,9
0,8
3,4
3,5
3,6
1,4
1,3
I,l
2,4

3,3
3,9
6,2
9,3
2,5

Il,6
9,9
6,4
4,4
7,7
2,9
6,0

3,2
3,9
5,4
7,9
2,9
9,9
9,3
6,0
5,0
8,2
3,2
6,4

408

408 3r
408 35

408 77

Altmaterlal, Reststof fen ..,
Elsen- u. Stahlschrott .....
l,lE -lileta]'l sc h rott
Altpapier u, -pappe, Reststf, a. Papi er Pappe

2,7
3,4
4,6
3,2

1,4
1,5
3,3
3,9

1,5
1,5
2,8
4,4

1,1
1,3
2,3
2,6

7,6
lI ,1
1l,8
10, I

?,6
ll,2
L2,7
8,3

,9
,9
,4
,8

1,1

1,3
2,6
2,2

Nahrungsmlttel n, Getränken, Tabd(uaren
[ahrungsmitteln, Getränken, Tabd(raren
Speise- u. Industrlekartoffeln .......
Gemüse, oDst, Früchten ...............
Zucker . ,.
Süßraren........
litl lcherzeugnissen, Fettwaren

Eiern..,.,.....,
t{lld, Geflü9el
Fletsch, Fleischraren ...
(rffee, Tee, Rohkakao

Fl schen, Fl scherzeugnlssen
sonst. llahrungsmltteln, a.n.g. .....'.
Iein............
Spi rl tuosen
Bler, alkoholfr. Getränken
Tabalraren

0,6
1,0
4,9
3,4
2,4
3,8
1,7
3,5
5,5
L,?
0,9
3,0
2,5
3,8
4,3
1,4
1,6

0,5
1,1
7,0
2,6
2,3
4,6
1,4
4,5
5,7
1,3
1,8
3,0
2,4
5,0
3,8
t,7
1,6

0,9
0,6
4,?
2,3
2,8
1,8
0,9
2,8
7,5
2,5
3,0
1,7

13,2
2,7
3,9
1,5
2,6

1,0
0,7
3,9
2,4
3,2
2,9
1,2
2,8

r0,7
2,6
?,9
t,7

14,3
2,7
3,4
1,7
2,6

0,8
0,7
3,5
2,9
2,0
2,1
0,9
2,7
4,4
2,4
3,2
1,8
9,5
3,3
2,9
1,4
2,3

0,8
0,7
3,8
3,0
2,4
2,7
t,2
2,9
5,2
2,3
3,2
1,8

10,0
3,5
2,9
1,5
2,4

Vo I lzel tbeschäft I gteBe schäftl gte

lDnat
ahres-

lDnat
ahres-

l4eßzahl

1986.I00

tleßzahl

1 986"100

ran

mnat

ttns ätz
tll rtschaftsgl i ederung
(Groohandel rit.,.) ileßzah l

1986=100

3 4 I 5 I 6

l) Systffitlk der llrtschlftszElge, Alsg.be 1979.
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noch: Tabelle 9: Relatlye Stlndardfehler f0r ausgerlhlte llerk nrle der lionatserhebunq Dezetber 1987 lr GroghändeI
nrch tll rtschaftsEruppen und a sqef,ehl ten Il rtschaftskl assen

Prozent

RelrtlYe Standardfehler V

Tel lzeltbeschäftl9tel{umr
der

Syster r
matlk "

412
412 l0
412 20

412 30
412 45

4t2 60
412 7L

4I2 80
412 9l
412 95

413

413 1l
413 I2
413 14

413 15

4r3 18

413 19

4r3 20
413 30
413 60

413 7l
4r3 80

414

414 3l
414 35

414 51

414 65

4r4 94

4r4 96

416

416 1l
416 14

416 l7
416 19

416 20

416 4l
4t6 42

415 44

415 49

416 53

4t6 6l
416 65
416 90

4I8
418 l0
418 3I
4r8 35
418 60
4lE 80

419

419 1l
419 13

419 17

419 41

4I9 45
419 8l
419 82
419 83

Textlllen, Eekleldung, Schuhen, LedeHtren ....,.
Textll., Eekleldg., Schuhen, Ledeilaren, o.a.S. .
ileteflare f. Bekleldung u. l{äsche

0berbekleldung
Pul lov,, Säugl.B€kleld9., l(urzr. u.ä.
(ürschneHaren
HeintextiIien, Bodenbelägen
Schuhen.
Leder- u. Täschneruaren (oh. Schuhe)
Gal anterlfl aren, Geschenkartlkel n

iletallf,aren, Einrlchtungsgegenständen ........
iletall- u. (unststofftlren, o.a,S. ....,.....,
Schraub€n, llom- u, Fassondrehtellen
(leinelsemaren usr. ............
Hausrät a. l,letall u. Kunststoff, r.n.9. ,.....
sonst. l,letall- u. (unststoffrarenr a.n.9. ....
Yerpackungsmitteln a, iletall u. Xunststoff ...
elektrotechn. Erzeugnlssen, a.n.g. ..........,
Feinkerilik u. Glasrraren f.d. Haushalt .....,.
ilöbeln, Xunstgegenständen u.ä. ...............
Rundfunk-, Fernseh- u. phonotechn. Geräten ...
Lacken, Fartef,, Tapeten .

felmechn. u. opt. Erzeugn., SclDck usx.,.....
Foto- u, (inogerät., fototechn, u. -chen. llrt. .

sonst. felnnech. u. opt. Erzeugn.l ssen . . . .. . . .. .
|Jhren......,....
Edelmtal lrarcn, Schilck u. ä.
Spl elwaren
Sport- u, Cailpingärtileln (oh. Callpinglübel) ...
Fahrzeugen, la$hlnen, techn. Bedarf
Kraftyagen
Xräftfahrzeugtei len u. -relfen
Krafträdern, Fahrrädern, Fahrradtel'len
sonst. Fahrzeugen u. deren Tellen .,............,
Landnaschinen, I anö{. Geräten
Iertzeugmschlnen .....,.........
Baumaschl nen, Bäugeräten
8ürmaschinen, AoY-Geräten u. -Einr.
sonst, llaschlnen (oh. Land- u. Spezlalnaschinen)
techn. Fl eischereibedarf
chem. -techn. Erzeugni ssen
techn, Bedarf, a.n.9. .,,.,.....
Verpackungsglas u. -kermik

phamazeut., kosmt. u.ä. Erzeugnlssen ..,.....
phamazeutl schen Erzeugnl ssen
Dental bedarf
Laborbed., sonst. medizln. u. orthopäd. Art. ..
losmet. Erzeugn., Xörperpflegefiitteln .........
lJasch-, Putz- u. Retnlgungsmltteln ........,...
Pap., 0ruclerzeugn., l,laren versch. Art, o.a.S.
Scnrelb- u. Druckpapier
Papier (oh. Schrelb- u. Druikpapier)
Schrelb- u. Papieruaren, Schul- u. Bürert. ..
Büchern, Fachzeltschrlften, lfusikallen ...,...
Unterhaltungszeltschriften, Zeltungen ........
Rohstoffen, Halb- u. Ferilgwar€n, o.a,S. ,....
Rohstoffen u. Halharen, o.a.S. ..............
FertigYären, o.a.S. ....

1,8
3,6
3,5
4,5
7,0
9,4
2,7
6,4
8,0
6,6

0,9
1,9
1,3
2,3
3,6
3,3
1,9
4.1
5,3
3,1

4,8
2,0
1,1
1,8
3,3
3,8
2,0
3,2
4,2
3,0

?,3
3,4
6,1
7,3
1,9

14,7
3,7
8,9

t2,5
9,5

2,4
3,5
5,5
6,8
7,9

14,0
3,9
9,4
9,1

14,4

1,7
3,8
2,9
3,6
5,0
7,2
?,4
4.6
5,2
6,1

0,9
2,1
t,2
2,O

3,2
3,9
2,2
3,6
6,2
3,1

2,1
3,6
9,9
5,4

17,0
5,3

14,5
4,0

18,3
4,0
3,8
4,4

0,6
o,t
3,1
2,1
5,6
1,9
5,4
t,2
4,9
1,8
0,8
1,0

,0
,9
,2
,4
,5
,3
,1
,4

ID NAt

t'legzähl

1986 . r00

2,6
14,7
4,5

18,9
10,r
6,2
6,1

t0,2
5,4
5,8

1l,7
tll,8
5,4
2,7

1,1
1,6
3,3
4,0
6,6
4,6
9,1
2,1
3,9
4,6
1,8
2,1

1,1
2,6
4,0
3,0
1,8
3,5
7,8
2,0
7,9
3,5
2,2
4,4

0,7
0,9
4,0
3,1
5,5
2,1
5,3
1,4
5,2
1,8
0,9
1,4

0,5
0,7
2,9
2,2
4,2
?,0
8,0
1,3
5,4
?,0
0,7
I,I

0,7
0,7
3,6
3,0
4,9
2,1
6,5
t,4
6,3
1,9
0,9
1,5

2,O

3,0
8,4
4,4

19,7
3,8

14,7
4,1

r5,4
3,5
3,9
4,5

2,5
2,9
2,1
5,6
6,5
5,I
8,7

2,4
2,4
2,?
4,9
5,7
6,8

11,9

1,1
2,5
2,1
4,3
4,2
4,9

1,9
1,2
3,0
1,8
4,0
5,8
5,?

1,8
0,9
2,5
2,6
5,?
4,8
4,2

?,0
1,0
3,0
2,5
5,3
5,8
5,1

4,2
5,9
9,6
9,6
1,7
4,6

12,7

4,3
5.0

ll,l
7,9
6,2
9,4

15,0

l,l
0,9
2,?
7,7
8,4
4,0
4,3
5,9
4,5
2,8
?,5

l1,6
4,?
2,8

0,1
1.8
1,1
7,2
3,3
2,3
1,7
2,0
1,8
1,9
3,3

13,5
1,8
0,8

5,3
4,5

0,7
1,8
L,?
7,1
3,8
?,3
2,0
2,2
1,9
2,0
3,6

12,4
1,6
0,9

?,7
14,7
4,7

?L,L
9,8
5,6
5,0

t0,5
5,4
5,9

l1,4
48,3
5,8
3,4

1,0
0,6
2,0
3,I
7,7
3,1
5,3
5,1
3,8
3,3
3,?
8,7
4,8
?,7

0,6
1,3
1,0
7,6
3,3
2,2
1,7
1,9
1,8
1,8
2,7
6,9
t,8
l,l

0,7
1,3
1,t
7,0
3,8
2,3
1,9
2,?
1,9
t,9
3,2
7,5
1,8
1,3

0,9
o,7
3,8
3,1
3,9
4,1

0,7
0,5
3,7
2,3
4,3
5,9

0,6
0,4
1,7
1,3
3,0
3,3

0,5
0,5
1,8
1,3
3,?
3,5

0,6
0,5
1,8
1,3
2,0
2,9

0,7
0,8
1,9
1,4
2,7
3,1

1,4
0,4
2,9
4,6

10,5
12,2

1,5
0,4
3,3
4,5

10,5
12,3

0,6
1,0
4,?
?,5
1,5
0,9
1,3
2,2
0,9

0,7
1,3
5,0
3,4
2,5
0,8
0,8
?,9
1,4

1,3
0.9
1,5
1,8
l,t
9,3
0,9
?,8
0,5

1,4
0.9
t,7
1,9
1,1
9,5
0,9
3,6
0,8

0,5
0,9
2,0
1,5
t,7
2,4
0,9
?,7
0,7

0,6
0,9
?,2
t,7
1,5
2,8
0,9
3,3
1,1

5,4
3,4
5,1
4,9
3,1

15,8
2,6
1,5
1,6

5,4
1,1
4,5
4,9
3,0

16,0
2,s
5,3
1,8

mnat

tlrsatz Beschefti gte

Veränderung

lD nat
ahres-

Yo I I zei tbeschäftl 9te

lbnat
ahres-

lti rtschaftsgl I ederung
(Großhandel mlt...) lile0zahl

r986"1 00

lleßzahl

1986=100

l,legzahl

1986-100

1) Syst€matlk der t{irtschaftszrelge, Aüsgabe 1979.
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Diese Vorgehensweise folgt dem Grundgedanken
von Iaspeyres-Indizes. Die Berechnung führt
zu konsistenten Ergebnissen auf verschie-
denen Aggregationsstufen der Wirtschafts-
systematik und ist im Zeitablauf, vor allem
bei Verknüpfung mehrerer Reihen, gut zu
interpretie ren.

In der Praxis ergibt sich allerdings ein Pro-
blem: Damit man in Formel (8) Laspeyres-Men-
genindizes erhäIt, benötigt man eigentlich
Paasche-Preisindizes, die jedoch in der amt-
lichen Preisstatistik nicht (regelmäßig) be-
rechnet werden. Ersatzweise muß man sich in
dem Preisbereinigungsverfahren deshal-b der
vorliegenden Iaspeyres-Preisindizes bedienen.
Der sich dabei prinzipiell ergebende Fehler
dürfte sich in vertretbaren Grenzen halten,
solange sich die Iaspeyres- von den Paasche-
Preisindizes nicht sehr unterscheiden. Eine
gewisse carantie für diese Annahme ergibt sich
aus der Tatsache, daß die amtliche Preisstati-
stik in regelmäßigen, nicht zu weiten Abstän-
den auf neue Basiszeiträume (wie derzeit auf
das Basisjahr 1985) umgestellt werden; die
Veränderungen in den Mengengerüsten können
deshalb nicht zu groß werden.

Dem Laspeyres'schen Prinzip der Festschreibung
eines Gewichtungsschemas aufgrund der Verhält-
nisse in der Basisperiode wird mit diesem ver-
fahren soweit wie möglich Rechnung getragen.
Zeitliche Verschiebungen in den Mengenverhält-
nissen wirken sich lediglich i n einzelnen
Wirtschaftsklassen aus; die Gewichtsunter-
schiede z w i s c h e n den Wirtschafts-
klassen sind unveränderlich festgelegt anhand
der VerhäItnisse im Basisjahr.

Theoretisch erhätt man damit für die 'realen'
Umsatzmeßzahlen llengenindizes in einer ge-
mischten Berechnungsform, die praktisch jedoch
aIs Laspeyres-trlengenindizes - oder zumindest
als deren bestmögliche Näherungswerte - inter-
pretiert werden können und soIIten.

Ein Hinweis auf die Verwendung dieser Indizes
in der Praxis ist allerdings noch von Bedeu-
tung: Preisindizes werden in den Monatsstati-
stiken nur auf der tiefsten Aggregationsstufe
zur Preisbereinigung herangezogen; darauf auf-
bauend ergeben sich die 'rea1en" Umsatzmeßzah-
len zusammengefaßter A99regate dagegen direkt
und automatisch in der Summation. Diese "in-
tern" nach der Laspeyres-Regel berechneten
'realen'Umsatzmeßzahlen sind deshalb im all-
gemeinen n i c h t identisch mit den Indi-
zes, die man aus der Division der nominalen

Umsatzmeßzahl durch den entsprechenden preis-
index erhält (bei diesen handelt es sich näm-
lich um Paasche-Mengenindizes) .

3.4 Entwicklunq der Beschäftieten und der
Umsätze im Großhandel seit 1962

Gemessen an dem Umsatzwert, der im neuen Basis-
jahr '1986 im Großhandel getätigt wurde, betrug
der im Jahre 1952 erzielte nur etvras mehr als
25 t, genau 27,2 I (s. TabeIIe l0). Die Umsatz-
entwicklung im Großhandel verlief in den
Jahren zwischen 1962 und 1988 sehr unterschied-
Iich expansiv. In der Rege1 konnte der Umsatz
nominal jährlich gesteigert werden. Eine außer-
gewöhnliche Umsatzentwicklung ergab sich für
1986 und 1987: stark nachgebende Großhandels-
preise bewirkten rückläufige Umsätze.

Bei Eliminierung der Preisentwicklung, was
durch die Berechnung von preisbereinigten Meß-
ziffern erfolgt, ergibt sich für den Großhan-
del eine weit geringere Umsatzausweitung. Men-
genmäßig hat sich der Umsatz in dem betrachte-
ten Zeitraum in etwa verdoppelt. Wie man der
Tabelle 10 entnehmen kann, unterliegen die
jährlichen Veränderungsraten der realen Umsatz-
werte starken Schwankungen. Hohe zuwachsraten
$raren zu verzeichnen von 1963 - 1965 und zwi-
schen 1968 bis 1973. RückIäufige Umsatzergeb-
nisse wurden jeweils für die Jahre 1980 bis
1982 ermittelt mit der Folge, daß der im Jahr
1982 erzielte Umsatz nur knapp das reale Um-

satzergebnis von 1977 übertraf. Seit 1983 sind
nur positive Veränderungsraten bei den realen
Meßzahlen zu verzeichnen.

Die Zahl der Arbeitsplätze im Großhandel hat
sich seit 1952 nicht entsprechend der Umsatz-
entwicklung erhöht. Technischer Fortschritt,
Rationalisierungsmöglichkeiten durch die Ein-
führung von EDV-Anlagen zur ökonomischen Ge-
staltung von Lagerhaltung und des betriebli-
chen Rechnungswesens wurden offensichtlich
stetig genutzt , um das steigende Umsatzge-
schäft mit jeweils etwa gteich hoher Beschäf-
tigtenzahl zu bewäItigen. Etura seit 1975 unter-
liegen die Beschäftigtenzahlen nicht mehr all-
zu großen Schwankungen. volumenmäßig, d.h. un-
ter Berücksichtigung des Rückganges der tarif-
lich festgelegten Wochenarbeitszeit im Groß-
und Außenhandel von früher 45 Stunden auf 40
und weniger Stunden und der Ausweitung von
Teilzeitarbeitsplätzen war die Steigerung der
Arbeitsproduktivität aber weitaus größer als
die Gegenüberstellung der Reihen in Tabelle
l0 erkennen lassen.
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Heß zahl t-Veränd.
jeweiligen Preisen
Irle ß zahl t-Ve ränd

Umsatz in
konstanten Preisen

Tabelle 10: Umsatz- und Beschäftigtenentwicklung des Großhandels von 1952 - 1988
1985 = 100

Beschäftigte
insgesamt

1962
1953
1 964
1965
1 956
196't
I 968
1969

27 r2
28,4
30,6
33,2
34r0
33,8
34,7
39r5

52,5
54 ,7
58r9
62,5
63,3
63,2
66,2
73 rB

106,7
108r5
10?,9
108r7
109,8
107 r9
108, 0
110,7

1 970
197 1

197 2
19'7 3
19't 4
197 5
197 5
197 7
197I
197 9

43 ,4
46,4
48 r7
56,3
63 r5
61 ,7
69 ,1
71,1
74,2
82 ,7

78 r7
82,0
83, 1

87 ,4
87 .4
82,5
85,8
87,9
91 ,8
95,5

't 12,
114 ,
113,
11 4,
109,
104,
102,
101 ,
101,
102,

1 980
1981
1 982
1983
1 984
1985
1 986
1987
1988

87 ,6
92,8
94 ,4
98,0

106,0
108 ,2
100
97,9

103,1

93,5
91 ,7
88,9
92 r3
97 ,1
99,0

100
1O2 ,1
105,7

105,0
103,1
100, 2

98 ,4
100,8
100,6
100

99 ,6
101,5

Jahr

*)

*) Vorläufige Ergebnisse, Stand April 1989

In der cliederung nach der Systematik der l{irt-
schaftszweige, Ausgabe 1979, die den Ergebnis-
sen seit 1980 zugrundeliegt, sind differen-
zierte Umsatzergebnisse, nach Wirtschaftsgrup-
pen gegliedert, ab 1970 darstellbar (Tabelle
'I 1 ). Dies gilt allerdings nur für die Bereit-
stellung von Umsatzergebnissen in jeweiligen
Preisen, nicht jedoch auch für die Darstellung
von real-en Umsatzreihen. Einige Lücken müssen
hingenommen werden, da das für die Umrech-
nungen notwendige Einzelmaterial nicht mehr
zugriffsfähig war

Betrachtet man die Entwicklung der nominalen
Umsatzmeßzahlen ( s. Tabelle 1 1.1 ), so ergibt
sich für die Branchen, die dem Fertigwaren-
großhandel zugeordnet werden, (WZ-Nrn. 411 -
419) eine weitgehend paraIleIe Entwicklung
seit 1970. Die Umsätze haben sich durchgängig
von 1970 bis 1985 mehr a1s verdoppelt. In den
Wirtschaftsgruppen, die dem Bereich "Großhan-
del mit Rohstoffen und Halbwaren" zugehören,

I{eß zahl t-Ve ränd .

expandierten die Umsätze dagegen stark diver-
gierend. In den nominalen Umsatzergebnissen
für den Großhandel mit festen Brennstoffen,
Mineralölerzeugnissen schlagen sich beispiels-
weise deutlich die zwischenzeitlich eingetre-
tenen starken Preisveränderungen nieder.

Die preisbereinigten Umsatzmeßzahlen in Tabel-
1e 11.2 geben Aufschluß über die Veränderung
der mengenmäßigen Nachfrage. Die größte Aus-
dehnung der Umsatzmenge seit 1970 ist dabei
für die Wirtschaftsgruppe Großhandel mit tech-
nischen Chemikalien, Rohdrogen, Kautschuk fest-
zustellen. Den beiden Wirtschaftsgruppen croß-
handel mit festen Brennstoffen, Mineralöl-
erzeugnissen und Großhandel mit HoIz, Baustof-
fen, Installationsbedarf ist gemeinsErm, daß
die im Jahre 1970 getätigten Umsätze mengen-
mäßig etvra denen von 1986 entsprachen. Für den
Großhandel insgesamt ergibt sictl eine fast
stetige Expansion der realen Umsätze seit
1970 mit kleinen Einbußen in den Jat:.ren 1974/
1975 und 1980/1981.

5
5
I
1

8
I
3
6
5
9

+
+
+

:
+
+

+
+
+
+

+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+

;
7
5
4
6
7
8

9
9
0
6
0
0
0
9
4
5

4
7
I
2
0
2
3

9
6
5
5
3
3
2
2
4
1

+ 5r9
+ 5r9
+ \,7
+ 3rg
+ 8r2
+ 2r1
- 716
- 2r1
+ 5r4

;
7
1

3
2
7
5

+ 616+ 4r2+ 1r3+ 512
0

- 516+ 512+ 1r3+ 4r4+ 4r0

- 2r1
- 119
I 31 1+ 3,8+ 512+ ZrO+ 1,0+ 2r1+ 3r5

4
7
6
1

0
4
1

+ 111
- 016+ 0r7+ 1r0
- 1r7+ 0rl+ 2r5

6
I
6
3
I
6
4
7
1

4

+ 2rO
- 1r8
- 2r8
- 118+ 2r4
- 012
- 016
- 0r4+ 119

+1+1
-0+0
-3-4-2-0-0+1

-29-



Tab. lt: Ußatzentsicklung in Grolhandel nach
(Basis I 985

WI rt schaftag li ede rung
(Großhandel nit . .. )

1970 197 I 1972 r973 1974 r 975 197 6 1917
Nr. der
SyBtel I
natlk' '

40r

402

{0{

405

406

407

{08

t'l I

112

{13

{14

{16

418

4r9

40/ tl

t978

ll.l in Jewei

Getreide, Futter- u. Dünge-
ßitteln. Tieren.

textil. Rohatoffen u. Halb-
waren, Häuten uaw. .. .....

techn. cheoikalien. Rohdrogen,
KautBchqk

featen Brennatoffen, ilineralöI-
e rzeug nisaen

Erzen, Stahl, NE-liletallen uaw

BoIz, BauEtoffen, InataIIa-
!ionsbedar f

Alttraterial, Reatstoffen ...
Nahrungsnltteln, Getränken,
Tabakuaren

Textilien, Bekleidung, Schuhen,
Lede rsaren

liletalluaren
Etänden ..

, Elnrichtungsgegen-

feimech. u. opt
schnuck uas. ..

Erzeugn.,

Fahrzeuge, [aschlnen techn.
Bedarf

pharElzeut., kosBet. u.ä.
B rzeugnl aaen

Papier, Druckerzeugn., waren
versch. Art, o.a.9. ..

croßhandel

cetrelde, Futter- u. Dünge-
oitteln, Tieren.

techn. chenikalien, Rohdrogen,
Kautschuk

featen Brennatof fen, tllneralöI-
e rzeug nigse n

Erzen, Stahl, NE-üetallen usu.

Holz, BauBtoffen, InataLla-
t ions beda r f

Altnaterial, Reatatoffen ..
Nahrungamitteln, Getränken,

Tabakwaren

Textilien, Bekleidung, Schuhen,
Leale rwa ren

pharnazeut., kosmet. u.ä
E rzeug ni s Be n

crolhandel

47,8

53, 0

29,5

39,9

52.8

17,6

85, 9

{6, 0

10,7

38,5

35,8

37 ,4

31,8

35,5

43, {

49.9

55,5

32.5

{5. 5

t9,7

54,5

66, 5

5l ,3

{ 5,6

43, 9

40.2

37,2

35, 6

{0,9
t6,{

s3.8

60, 8

i't,z

45,7

50, 3

59, 5

67 ,2

53,9

{8 ,6

17,O

42.8

36,7

37 ,4

13, {
48,7

72,4

59,8

1ts,3
72,6

114 t5
't4,5

83,0

87 ,9

55, 5

83, I

66, tl

67,6

40, 8

65,2

62,6

65,2

95, r

58,7

5r.9

50, 8

46,9

35, 9

39,9

47 ,l
56,3

14 ,8

65,9

59,7

80,0

82,7

62,4

129.6

50, 5

54, t

53, 0

51,3

37,9

15,7

57,1

63,6

14,5

55, 4

47.8

78.1

56, 6

60, I

76,3

64,2

53,9

52,8

52, I

42, i

49, 5

57,0

6t ,7

84,6

68, 3

t12,4

77,2

91,0

69 ,1

82 ,1

't8,9

10,6

82.5

82,5

80, 5

57 ,9

89,3

72.5

68,0

92,O

69 ,1

59, 5

59 ,8

55,2

53,5

52,A

59,7

69, I

83 .4

76 t2

54,2

92.O

66.7

72,5

17,8

14 ,2

63, 5

64,0

56,6

58,9

54.9

50, 7

71,2

81,0

71.6

53,5

't 00 ,5
70,6

't6,6

79.6

75.5

56,8

65 ,9

63,{

52,8

58,9

64,2

7 4,2

11,2 Ln Prelsen

401

404

405

405

lo7

408

4l I

412

4r8

ro/41

61 ,1

57.5

t03,0
75 .1

103,3

71,0

76. I

79 ,3

62.0

78,7

70,6

5r ,5

1O7.9

72,0

109,0

67.0

83 ,5

86, 0

66, 3

82,0

78,6

75,3

129 ,5

80,5

1r5,4

84.6

84,3

81 .4

66 ,1

87 ,4

q8'2

81,9

121 .1

88, 5

98, 4

76.9

83, 7

81 ,1

69 .9

87 ,4

83,6

77 ,A

115,6

79 t3

r00,1
'16.6

84,5

85,4

7 3.7

85,8

83,0

75.3

121 ,4

80,9

102 ,3

75.6

83, l

86, 3

74,3

87,9

83, 4

79 ,7

r31,9

83,4

106, I

81,5

88,0

87 ,8

't1,o

9t,8

1) Systenatik der wirtschaftszuelge, Ausgabe 1979
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2) vortäufige Ergebnlsse, Scand April 1989



wirtschaftsgruppen von 1970 biB 1988

= 100)

't987 19882)t 981 r 982 1 983 1 984 1 985 19 86't9801979
Nr. der
Syste-
natik 1 )

ligen Preisen

87 .8

a4 t2

6't ,1

127 ,2
'19,5

87.5

108,4

78,3

70,1

71 ,a

66.'l

62 ,3

10,2

82,7

des Jahres 1980

94.6

76,0

72,1

133, 0

86 ,8

95,3

r09,3

81,3

74,6

74,2

13,3

68,7

68 ,4

'18,6

81 ,6

r03.9

79 ,2

78 t8

149 ,2

93.6

91 ,7

1O4,2

84,6

13.8

19,7

't1.7

73.6

82.0

92,8

r05r8

82,8

18,5

152 ,3

96.o

89,1

99,6

87,Ä

15 ,6

80.r

72 t9

12 ,4

11 ,0

83.3

94t4

114,1

91,4

91 ,5

145.6

94 ,3

96 ,6

r07,5

90,4

80,2

85, 5

81,3

80, 0

82 ,4

87,9

98,0

ll4,t

111 ,6

109,8

149,7

to't,6

l0l ,5
149,3

97 ,5

94,'t

96 ,5

101.5

85,5

89,2

95.5
'r06,0

il r,1

121 ,6

'r 13,4

149,9

115,2

95,8

146 .2

98, I

98, 9

94.7

102t2

92 ,4

95 ,3

1O2,7

108.2

94 .0

96, s

105, 3

85,9

92,7

100.0
g9 ,1

91 ,6

103,8

102t1

10r,3

r04.0

r 05,3

105.8

9't.9

98,7

99 .1

117,6

79.7

r05,4

106.7

140.3

99, I

105,3

11O,2

108.5

108,3

1t3,9

115.5

103, 1

100

t00

t00

r00

r00

t00

100

r00

100

r00

100

100

r00

100

r00

100

100

100

r00

r00

100

100

't00

100

r00

a0l

402

{04

405

406

407

408

41',1

412

413

414

4',t6

418

419

40/ 41

88,6

89,8

130.0

89 ,6

114.8

85 ,2

91,2

88 ,9

19,2

95.5

90,'t

87 .3

I13,6

112.4

44,9

90, 4

89 .9

83,1

93 ,5

92,0

91,4

105,1

96.3

to2 ,2

85,0

89. r

84,6

85, 8

91 .1

90,1

9t,'l

r06.3

87,9

94,3

81 t2

86,8

82,6

87, O

88 .9

91 ,0

r01,8

't05, I

88,3

100.4

88.3

89 ,0

85, 5

89,2

92,3

98, 0

115.8

r03,1

97,2

1O3,'l

't00,7

94, t

99, I

94.1

97 .1

't03,5

114,3

101.1

103 ,0

96, 3

99,8

95,8

r00,7

97 ,4

99 .0

1O2 ,'l

'r 10,1

92 ,4

10t.1

99 ,4

r06,0

104.9

1O2 .4

103,5

1O2. 1

107,5

't20,8

92,3

r00.7

104 .4

121.O

106 ,6

'to2,9

t09,9
105,7

401

404

40s

406

407

408

411

4't 2

418

40/41
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4 Definitionen* )

Umsatz

Umsatz .ist der Gesamtbetrag der abgerechneten
Lieferungen und sonstigen Leistungen ohne Um-
satzsteuer einschließlich Eigenverbrauch, Ver-
käufen an Betriebsangehörige sowie einschließ-
lich gesondert in Rechnung gestellter Kosten
für Fracht, Porto, Verpackung usw., ohne Rück-
sicht auf den Zahlungseingang und die Steuer-
pfl icht.

Der Umsatz schließt auch Erlöse aus Kommis-
sions- oder Streckengeschäften, Provisionen
und Kostenvergiltungen aus der Vermittlung von
Waren (nicht den Wert der vermittelten Waren)
einschl. Delkredereprovisionen, aber ohne
durchlaufende Posten (2.B. im Auftrag der Lie-
feranten vereinnahmte Zahlungen) sowie T,vsaEz-
erl6se ein.

Nicht dazu gehören jecloch Erlöse aus Land- und
Forstwirtschaft sowie außerordentliche Erträge
(2.B. aus dem Verkauf von Anlagevermögen) und
betriebsfremde Erträge (2.8. Einnahmen aus
Vermietung und Verpachtung von betriebsfremd
genutzten Gebäuden und Gebäudeteilen, 2inser-
träge aus nicht betriebsnotwendigem Kapital
oder Erträge aun Beteiligungen).

An Kunden gewährte Skonti und ErIösschmäIerun-
gen (2.8. Preisnachlässe, Rabatte, Jahresrilck-
vergütungen, Boni) sind bei der Ermittlung des
Umsatzes abzusetzen.

Bei unsatzsteuerlichen Organschaften sind
auch die von der Muttergesellschaft oder den
fochtergesellschaften getätigten Innenumsätze
mit anzugeben.

Beschäftigte

Beschäftigte sind tätige Inhaber, unbezahlt
mithelfende Familienangehörige sowie sämtli-
che Arbeitnehmer einschließlich der Auszubil-
denden. Dazu gehören auch vorilbergehend Abwe-
sende (2.8. Kranke, Urlauber) und Teilzeitbe-
schäftigte.

*) Abgestimmt mit dem Katalog E (Begriffsde-
finitionen aus der Handels- und Absatz-
wirtschaft), 3. Ausgabe, Kö1n 1982.

Tei lzeitbeschäftigte

Teilzeitbeschäftigte sind personen, deren
durchschnittliche Arbeitszeit kilrzer ist als
die orts-, branchen- oder betriebsübliche Wo-
chenarbeitszeit.

Absatzformen des Großhandels

- Streckengroßhandel

Von den Großhandelsumsätzen entfallen mehr
als 50 t auf Streckengeschäfte. Das Strek-
kengeschäft ist ein "Eigengeschäft", bei
dem die ware vom Vorlieferanten zum Abneh-
mer befördert wird, ohne daß sie - obgteich
vom Handelsunteradmen als Wareneingang ver-
bucht - von diesem eingelagert wird. ZoIla-
ger sowie Lager im Freihafen und im Ausland
gelten hier nicht als Lager.

- Lagergroßhandel

von den croßhandelsumsätzen entfallen höch-
stens 50 $ auf Streckengeschäfte.

Arten des Großhandels

Binneng roßhandel

Von Warenbezügen und Großhandelsumsätzen
entfallen höchstens je 50 t auf Geschäfte
mit dem AusIand.

- Produktionsverbindungshandel

Der Großhandelsumsatz wird weniger als zur
HäIfte mit dem inländischen Einzelhandel
getäti9 t .

- Konsumtionsverbindungshandel

Der Großhandelsumsatz wird mindestens
zur HäIfte mit dem inländischen Einzel-
handel getätigt.
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- Außenhandel

Von den !{arenbezügen oder von den Groß-
handelsumsätzen entfallen mehr als 50 t
auf Geschäfte mit dem AusIand.

- Einfuhrhandel

Die Waren werden überwiegend aus dem

Ausland bezogen, ihr Absatz erfolgt
mindestens zur HäIfte im Inland.

- Produktionsverbindungshandel

Der Großhandelsumsatz wird weniger
a1s zur HäIfte mit dem inländischen
Einzelhandel getätigt.

- Konsumtionsve rbindungshandel

Der Großhandelsumsatz wird mindestens
zur HäIfte mit dem inländischen Ein-
zelhandel getätigt.

- Ausfuhrhandel

Die waren werden mindestens zur HäIfte
nicht aus dem Ausland bezogen, ihr Absatz
erfolgt jedoch überwiegend im Ausland.

- Globalhandel

Der Bezug und der Absatz der waren erfol-
gen überwiegend aus dem bzw. in das Aus-
land.
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r14,9

89,9
sB t2

r34,5
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{15 5I TECEII. BAICKEREIBEDARF

{16 53 TECEN. FLEISCEEREIBEDARF
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416 6I CEEit.-IECHN.RZEUGNISSEN

'I15 63 SANF-U. HARTFASER
-ERZEUGNISSEN
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95,0

129,r
97,8

r09 ,6
r00, 7

r04,0
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U. ORTHOPAED. ART

LABORBEDARF, I'IEDIZIN. U.4T8 3
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PAPIER (OIt. SCIIREIB- U
DRUCKPAPIER )

4t9 r3

PAPPE 4I9 I5

9

05
97

89
91

6 r05lr7
r05

L72,7
I02,5

L09,2
100, r

r987
1985

4
r00

92
92

95 r987
r98 5

96
88

92
86

II5
I 987
r 985

8
6

4
I

L22
105

r07
r00

IIl
r05

I
I

95
8'l
92

0
7

II
r08

9
5

84
95

98
99

96,0
95 ,2

II5,3
115,1

r15,0
1r2,5

r08, 4
r00

L987
r986

1987
I 985

95 ,7
90,'1

92,'t
97,4

96 ,4
105,5

93 ,6
99 ,3

98,4
r03,7

99,9
r05, 0

90, 4
9r,8

99,8
r00,7

97,9
r00

6
5

98
t0r

4
4

96
00

9 1987
r 986

3 r 987
r986

9
7

3
5

r05
t0r

r05,3
96 ,6

105,7
9't,L

II5,9
tr0,0

Itl,9
r05,3

110,5
104,3

r05,7
r00

r987
r98 6

PAP., DRUCRERZEUGN., }'AREN VERSCH. ART, OAS

100,8
94,6

108,7
98 ,6

98r05
r02

Lr4
L03

r05
t0r,4

10r
98

9
8

96
89

83
79

94 r04,5
100,s

105,I
t01,1 r00

r03, s
9I,I

110,7
r02,0

r12,0
r02,8

r09,7
100,3

I987
19 86

r.98?
198 5

92
95

05
OI

97
00

104
r06

'l
0

9
5

90,9
9I,4

t07,2
110,6

1r0,3
105,1

rtl,8II3,7
IIO,8
105, 8

t08.1
r0t,2

1r0,3
106,9

r 987
r986

lr{,4
I16, O

Ir0,3
114,4

r08,9
Lt2 ,4

r04,0
r0't ,2

r987
I 986

t02,4
r00

r987
r985

SCIfiEIB- U. PAPIERWAREN, 4L9 L7
SCEUL- U. BUEROART.

PAPIER, PAPPE
SCHREIBWAREN

5
6

95
93

3
1

6
9

I12
r09

l17
II3

4I9 I

4I9 4IBUECHERN, FACHZEIT-
SCI{RI FTE§, MUS I KA.L I EN

95,'t
93,2

r02,5
104, I LL2

r07
8
8

r2r,9
1r4,3

t33,2
L22,8

5
0

9 1987
r986

I)SYSTEMATIR DER WIRTSCHAFTSZI{EIGE, AUSGABE T979

-55-

,8
,I

r05,
97,

110,9
10r, ?

r08, r
9s.3

II
It

2
I

5
5

to2 ,3
99 ,6

0

5
6

108,5
1t2,9

9',1 ,2
r02 ,2

I
2

5
I

II5,
rt0

3I

109, 9
r0r.4

r.r5,0
I05,4

,6
,0

r05,3
r00

93
95

109,3
1r5,7

98,5
r00

106, L
to2 ,7

3
0

09
04

r00,5
97,L

102,0
98,4

II
IO

101
r07



I KORRIGIERTE TJUSATZ!{ESSZAHLEN IU GROSSA,ANDEL IN JEI'EILIGEN PREISEN
NACB TIIRTSCEASTSZWEIGEN

DEZE[rBm 1987
1986 = r00

t l,tsATz

NI,UMER
DER
SYSTE-
MATIK

1)

WI RTSCHAFTSGL I EDERIJNG

GROSSHANDEL MIT

,^_,*1","_,*l**,JAIIR JANUAR

MAERZ

JANUAR

APRIL l-,1
BIS APRIL sBI JUNl JUL]

r02
99

II2
99

r01.
96,

6
9

02
00

5
2

r00,5
Il{,0

103,6
83,9

702,2
103,9

r02,3
105,6

r03, 4
106 ,2

97 '696, 0

ll5,I
98,8

L07,2
96,6

r00, I
99,2

98,9
95,5

103,3
102,5

rl3,
99,

107,
96,

94,
98,

85,
86,

101 ,
92,

97,
94,

9
3

7
9

4,
3,

9I

2
3

2
5

IOI,
93t

99,
92,

99,
94,

99,
99,

95,
10r,

t25
95

rl4
91

5
0

9
9

0
9

4
5

3
2

2
2

r09
99

r05
98

94
95

'14
86

I00
90

95
92

98
95

97
97

9

5
4

I

6
I

I
4

0
0

4
0

134
r02

123
98

98
r.00

'18
84

r08
96

t0l
97

r06
9'l

r04
97

r987
l9 85

r 987
1 985

r.02 ,8
102, r

l.987
r985 1A

5
9

93

r987
r 986

r987
r985 83

85

r 987
r 985

r987
198 5

r987
1985

r 987
r 986

'II9'I5 TINTERHALTUNCSZEITSCH.RIF-
TEN, ZEITUNGEN

,I]9 4 BUECHERN, ZEITSCI{RIFTEN.
MUSIKAI,I EN

'II9 8I ROHSTOFFEN, TIALB- U
FERTIGWAREN, OAS

419 82 ROHSTOFFEN U. HALBTIAREN,
oAs

4I9 83 EER,TIG}TAREN, OAS

419 I WAAEN VEnSCH. ART. OAS

PAP., DRUCKMZEUGN..
IiAREN VERSCE. ART, OAS

FERTIGWANEN

40l{1 GROSSEANDEL

2,
0,

9
7

96
99

0
8

r07
95

95
t07

r03
95

98
92

83
88

59
73

94
83

87
85

93
89

92
90

88
94

9
I

9
6

IO
I1,

10
8

2
30

r0t
99

97
99

9
1

8
-t

I
'l

2
5

r02
r.0 r

IO
9

r00
r00

91
r03

96
1I5

IIO
99

r05
r07

4
I

4
2

9
I

I
it

86,
00,

9I

{r9

4I

6I
4

.,4,
0,

6
4

7
2

9I
100
110

95,
94,

91,
98,

99.3
99 ,4

I ) SySTEIIATIK DER TIIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979

-56-

l*i:"liu-l

9
{

4
3

I
5

9

0
0

5
2

0
0

2
4

4
2

I
9

7
8

8
2 2

0
OI
98

95,
98,

97
97

8t



1 RORNIGIERTE I,TISATZTESSZAf,LEN IX GROSSETNDEL IN JEWEILIGEN PREISELI
f,ACE TIRTSCEAIISZtrBIGBI

DEZEUBEn 1987
1985 = I00

INSATZ

1,, 1.",- 1,u", l"-- l-"- 1,,- lrut*liffool ,u,, l,*.*
eucusrl grs I tansERl srs I rosER I VEUEERI ZE,IBERI Brs I Brs I Brs I Brs

leucusrl lsep- | I I IDE- IDE- IDE- IDE-
I I lra'Brnl I I lr"*ol zEriBBl zErBERl ZETBER

JAIIR

NT'UMER
DER
svsTE-I{IRISCEAf TSGLI EDERT'NG

GROSSBANDEL MIT ...

I uAarRt,,
lrlüTERBAIIt NGSZtsITSCmIF- {19'!5
TEN, ZEITT'NGEN

104
r00

r05,
99,

9
6

107
10{

r13,5
100, 2

103,7
100,2

l0'1,5t0l, 4
103.5
100, {

9
0

99
OI

6
9

78,
5.

70.,4
0

6

0'l
r09, 4
r00

r 987
1985

96,',t
r00

r98?
r986

ROHSTOEFE', EALB- U.
EERIIIGI{AREN, OAS

BUECIiERN. ZEITSCmIFTEN, 'll9 {
I{UEIKALIEN

106, 5
103,8

r08,,1
99,2

r03, 2
102 ,5

III
105

r08,9
r0{. {

98
90

a7
85

r 10,I
6

IIO,3
r01,3

107, r
103,3

r07,5
r00

3
9

91
99

75
98

98, r
96, 3

107, 9
10t.8

r0r,0
98, 3

1r0,8
112 ,0

r07,3
100,8

118,
r12, r07

lr3, 5
107,6

r09,9
107, r

r02
99

109, tl
r06, 5

r05, 5
ro2.7

r01,5
r00

r987
r985

r03, 6
101 ,7

6
3

97,5
100

I 987
1986

{19 8r

oAs

FERTIGIIAREN, OAS {r9 83

CARET VERSCE. ART, OA8 III9 8

PAP., DRUCKER,ZEUGN.,
T'AREN VERSCB. ART, OAS

il I9

FENTIGTIAREN tl

GROSSEANDEL ro/rL

5
6

9't,9
88, r

95
r05

r03
94

99
9't

95
97

Ll8 103IlI

92.5
9r,6

r07.5
11r,2

9{'8
9L.7

lr0, 7
r3r,9

t17,2
rr9, 4

l3l .Ir5,

r16,5
r08,2

0
IOI,6
rr3,3

6I
7

0
8

8
-t

90
85

00
.21

134,7ll{ ,8

ll2
r03

IT.2, 5
LO2,2

2
5

7
L

r00
98

102

95
98

r23
t62

r50,9
r3r,8

3
't

ROESTOFFEN U. HALBTIAREN, II9 82

2
3

2
7

r01l0{

trl.6
103,9

I I,l r03, 8
100

r 987
1985

r987
1985

r987
r986

1987
r986

2
0

I1.1 ,6
r00

121, 3
r07, 5

IIO,
r05,

r08,
101,

r00
99

93
r00

r03
r00

97 ,5
87,0

93,1
93,5

II5I

5
2

l0s, s
95,0

1r4.5
r10,0

103.7
L02,'l

r03,3
IOI,5

L24
r19

I6
08

7
5

0I

r03, ,l
r01.2

8I

L2
05

r06
108

97
97

6I

93
90

8I
2

5
0

6
5

r04, 3
103. t

1 ) SYSTET'ATIK DER 9TIRTSCHAFTSZT{TIGE, AUSGAEE I979.

-57-

r03,9
102,3

108, s
r03, I3

9

L20,



2 KORRIGIERTE I'USATZMESSZAIILEN Iü GROSSHANDEL IN PREISEN DES JAHRES I98O
NACE T{IRTSCUAFTSZIIEIGEN

DEZEUBER I987
1986 = I00

rcuur|F,R
DER
svsTE-
IIATIKt)

VII RTSCHAFTSGL I EDERT'NG

GROSSHANDEL IIIT l,-l JANUAN FEBRUAR

l*.,1
JANUAR
BIS
MAERZ

APRIL
JANUA.R
BIS
APRIL

MAI JI.INI JULI

(,tlsAT2

4OI II GETREIDE, FUTTER- U
DUENGEMITTELN, OAS

4OI 14 GE"REIDE, SAATEN,
FUTTERIITITTELN

4OI I7 DUENGEMITTELN

4OI I GETREIDE, FUTTER- U
DUENGEMITTELN

4OT 3 BLUUEN, PFLANZEN,
BLUIIENBI NDEREI BEDARF

4OI 5T LEBENDEU VIEH

'IOI 55 SONST. LEBENDEN
TIEREN, ZOOLOG. BEDARF

198 7
r 985

r98 7
r986

1987
I9 86

r987
r986

96
9'l

95
98

95
92

9'l
9tl

t r.3
r03

0
9

L3
9

t27,2
L24,6

Lt2 ,6
103,7

129 ,6t2r,5

r05,4
1r3,9

1.3r,5
720,9

r09,5
103,9

IIO,5
98,0

r00,4
94,5

10{,2
r25,8

r08, 3
106,8

r03,3
r07,8

LOt,2
111,5

40I GROSS}IANDEL MIT

r08,4
r06, 4

04
02

r05,9 101,4105,6 r00,4
402 GROSSBANDEL MIT

8
5

5
9

102
98

98
98

98
88

r05
r04

2
a

I
3

100
92

r00
94

96
97

rl2
r05

r03
r07

74
89

r07 ,5
IOI,8

0
8

L
5

I
0

92
9l

84
95

93
92

3

5
9

97r3r

95r0t

9{r0l

97
89

98
80

105
8?

0't 88, 3
95,9

98.8
95, 3

l0r
102

L07
97

t-33
ro2

6
25

10r
r08

IO
9

5 9
1

8,l5

93
98

94
96

't6
7L

96
92

't6

7
5

4
I

IO
1)

't9
88

76
9
2

1987
l9 86

99
89

99
r05

l0
95

108
92

I ].I
r00

95
85

3
0

4
8

IO
9

5
4

lr9
I09

r.0 r
r03

00
96

00
96

9
7

92
99

82
9t

599
97

94
97

6
I

0
{

r02II2

r00
99

5
6

8I
96

80
a7

9
9

6
7

198 7
I9 86

I
9

IO
10

4
4

'l
0

4OI 5 LEBENDEN TIEREN,
Z@LOG. BEDANF

401 GETREIDE, FUTTER- U.
DUENGEI'IITTELN, TIEREN

402 tl GARNEN (OH.
ARBEITSGARNE

HAND-
u.AE. )

402 1{ WOLLE, TIERHA,AXEN

{02 I7 BAT,IUWOLLE

402 19 SONST.TEXTIL.ROHSTOFFBI
U. HALBWAREN

I987
r 986

r987
l9 86

r9a7
r985

1987
I 985

I987
19 86

198 7
r986

9r,5
t05,8

r987
r986

106 ,8
1r9.0

93,0
93,6

I 987
I 985

I
0

105
r00

I
2

5
2

1
0

7
8

0I

r06
135

99
16

r03
L2?

96
00

99
r08

5
2

I
8

10
9

105III

04
0il

I
4

o7
22

l.00Il0

96
90

r05,
93.

95
97

8
4

r0l
97

10 il
97

r02
IOI

r02
99

6
9

0
5

I

I
I2

5
9

0
5

iIO2 I TEXTIL. ROHSTOFFEN
U. HAIB}TAREN

I 10
9

9
0

r00
r09

9
9

7
2

9
I

I )SYSTEIIIATIK DER }TIRTSCHAI.ISZHEIGE. AUSGAAE t 929

-58-

I or"r" L^o,u^.|lsrs lgrs Il'*'l'*'l

97,0
92 ,8

8
8

r15,9
105,8

9
3

r09,1
105,0

't9
85

107,5
92 ,3

7
5

0
6

r3't ,
1.13 ,

1.00,4
9't,7

I0L,I
99,3

6
6

I
0 r00,

0
0

10r,5
t 08,3

10r,6
to2,4 102

99

't
2

5
3

94,2
90, r

t22 ,'1
tL7,9

r03,0
r00, 9

r02,1
104,9

I
7

76
70

8

'l
0,
3,

104,
r00,



2 KORRIGIERTE UT,If|ATZUESSZAHLEN III GROSSHANDEL TN PREISEN DES JAIIRES I98O
NACH WIRTSCHAFISZT{EIGEN

DEZET,IBER T987
1985 = I00

a

l,*l
IJÜSATZ

l*, 1,",- l,*, l"-- 1""- 1,"- l3]s"*liEl,ol ,u", l,^**
Aucusrl srs lrs,rsERl srs lmaen;vErBERl zEtBRl Brs lBrs lBrs lBrsllucusll lsep- I I I IDE- IDE- IDE- IDE-

I I lr**l I I |ZE''BERI 
ZEMBERI zEnBERl ZE!,IBER

T,IRTSCBAFTSGL I EDERTJNG

GROSSIIANDEL UIT

MJUHER
DER
SYSTE-
MATIRr)

GETREIDE, FUTTER. U. DUENGEI'ITTELN, TIEREN

3
0

9t
97

88
99

lIO,I
I02, I

120,5
I0'1,2

108 ,6
99,9

r03,5
r00

l9 87
r 985

84 ,9 85,8
9't ,9 95, r

IO8,I
r03,7

91,0
95 ,5

99,5
90,0

r03,5
98, 3

99tr
r00

1 987
198 5

1r0,3
I04,0

99,3
r02,8

to't,2l0{,2
r09, 3
r03,0

108, 3
r00

t 987
1 986

r09,2
r03,3

98, 3
92 t0

99,r
9't,9

10I,7
r00

I 987
r985

95, 8
92,1

96,r
94,7

II4,8
r07, 5

I05,0
to2,6

IIO,O
103,8

r05,9
r00

r 98?
1986

5I

02
96

96
9'l

r0r,3
87,5

99
98

97
97

't
I

40r 14

DUENGEMITTELN 40r l7

GE|'IREIDE, FUTTM- U
DUENGEHTTTELN

401 r

{0r 3

GETREIDE, FUTTER- U
DUENGET,TITTELN, OAS

GEtrREIDE, SMTEN,
FUrIERIIITTELN

BLUI'EN, PFLANZEN,
BLUT4ENBI NDEREI BEDARF

LEBENDEN TIEREN,
ZOOLOG. BEDARF

GEf,RtsIDE, FT'TTER- U.
DT'ENGEIIITTELN, TIMEN

GARNEN (OH. IIAND-
ARBEITSGANNE U.AE. }

TEXTIL. ROHSTOFFEN
U. HALBWANEN

{01 II

'l0I

402 1l

r08
r08

r08
I0 'l

I
5

rl7
88

tr2
103

92
96

06
5

105
99

,8
,4

IIO
r00

6II
0

I2 il
rl6a7

78

90
95

96
98

3
5

0
3

0
0

92 ,0
94,4

10r,2
r07,8

95,3
r00, 7

II3,O
r12,8

98,4
to2,9

98, 0
r06, 2

r,03,r
r07,3

r02,0
108,4

98, 9
ro2 ,7

0 93,4 lrl,2 99,
5 9'l ,7 107,6 95,

HALBI{AREN, TIAEUTEN USI{

r10,8
r05,8

I05,1
90, 5

r05,3
1]0,1

100, 7
r16, l

99,8
r00

r98 7
r 985

1987
r 986

107
100, t
r00

r.9 87
r985

1.06, 4
r02,6

L9A7
r985

LEBENDEIILEB 40r 51

SONST. LEBENDEN
TIEREN, Z@LOG. BEDARP

40r 55

401 5

7
4

99
t0{98

l.06
t3
l3

9
6

92 ,4
96,6

97 ,O
96,95

4
5

I

8
6

96
98

1
5

82
85

84
77

5
0

r03
r07

105
IOI

7
3

89, ? 92,6 r08
96,4 96,5 10s

TEXTIL. ROHSTOFFEN U

7,
2,

0
3

r01{ 7
7 r00

56,
69,

16,
9I,

04
83

o
5
7

L
8

2
4

103
9't

10?
r05

9'1
92

I
6

,t
tl

,4
,.1

7
0

89,
86,

97
.00

95
94

r98 7
I 985

95 ,6
100

r 987
r9 86

98,9
r00

r 987
1985

L987
r9 85

r 987
r9 85

TOLLE, TIEREMREN 402 Iil

BAIJIi'WOLLE 402 t'l

SONST.TEXTIL.ROHSTOFFEN 402 19
U. EALBT{AREN

402 I

,8
,8

t29.3
t15,987 ,6

95,5

92,
'12

r05
93

91.
r06

98, 3
88,9

94
96

r05
r07

6
6

95,3
95 ,67

8
98

r05
92
E9

98
00

996 ,3
94,5

103,2
r06,2

9'l ,l
96 ,8

102 ,0
98,9

2
5

98,r
r00

r0t

I ) SYSTET{AT] K DER IiIRTSC}IAFTSZTIEIGE, AUSGA3E I979

-59-

t07,2
98, 8

l0{,7
99,',l

88,7
98,0

8
4

5
7 99,

ll
II0

7

2
n

rI0,5
r09,4

9
I

99,2
I04,0

126,0
128,8

t52.2
L28,',t

5
7

95,
r00,

9
6

5
8

I
6

0
3

75,'t5,

IOI
94

I
6

85, 9
83,6

88,5
92,3



2 KORßIGIERTts T,IISATZ}TESSZAITLEN II' GROSSHANDEL IN PREISEN DES JAJIRES I98O
NACE WIRISCEAFISZI{EIGEN

DEZEMBER I987
1986 = I00

NInA{m
DER
SYSTE-
I'ATIK

I)
I{I RTSCEAFTSGLIEDERUNG JAIIR

GROSSEANDEL I,IIT

lr^.,*l
I.rasRz lsrs lapnrl

l**'l l,^, lxi:'lw-l
JANUAR FEBRUAR

T,,IISATZ

JANUAR
BIS
APRIL

tilAI JULI

402 5 HAEUTEN, FELLEN

402 7 LEDER

402 8 ROHTABAI(

402 IEXTIL. ROHSTOFFEN U.
HATBT{AREN, EAET,TTEN USW

404 I TECI{§. CHEUIKALIEN
ROHDROGEN

404 5 ROHEN TECEN. FETTEN U
OEI,EN, KAI'TSCEUK

404 TECHN. CEEI'IKALIEN,
ROBDROGEN, KATITSCHUK

97
r04

100,7
r03,8

r03,8
IO2, I

r987
l9 86

t07,7
93 ,0

II6,7
r00,8

r15,0
102,5

105,8
96,9

r05,8
97,5

rt 0,0
r07,5

OI
87

r987
r 985

r987
r985

r987
r 985

104, 3
tr3,8 r05,9

r02,9
IOI,5

99 ,4
100, 7
10t,5

97
8I

,2,I
llr

99
8
5

83
90

0
9

97
102

99

II3
9'l

92
r02

88
96

9
65

10
95

9
2

4
5

99
05

99
I0 'l

r05
r03

95
r09

r987
r986

r987
r986

r987
r985

r0l,
L27 ,

97,
r05,

99
r08

88
97

88
98

0
7

9
7

5
9

,0
.6

114,3
100, 2

r07,4
10r,9

404 GROSSITANDEL !,I17

II4,I
99,7

405 GROSSHANDEL I,IIT

I r.2
r0t

94
998

90
r08

89
r08

108
IOI

95
r05

405 I FEST. BRENNSTOFFEN,
!,INERALOELFÄZEUGN., OAS

405 4 FEST. BRENNSTOFFEN

405 7 MINERALOELERZEUGNISSEN

405 FEST. BRENNSTOFFEN.
I,II NERALOELER ZEUGNI SSEN

406 II EISENERZEN

405 1 ERZEN

,106 4l ROHEISEN

I 987
r 986

100, r
103.8

r987
r985

89 ,4
r09, 6

78,9
IIO,3

198
198

98,3
LO2,L

95, 8Itl, r
r00,1
106,0

81,3
rL'? ,2

85, 5
r09,8

8r,7
r00,0

92,t
10t,2

88,4
102, L

94,3
r05.4

88, 5
to2,2

89,4
105,4

74,L
IOI,7 ao,2

to4,7

8
7

90
r00

110
95

89,
r05,

88,
105,

4
5

2
0

9
7

I
I

0I
tl0
107

r03
I02

0
9

9
9

9
59

5
7

5
2

89
r05

7',|
109

69
93

87
92

07
6
4

0
7

94
06

8
9

9

5
4

88
102

89
105

5
9

6
8

6
r987
I9 86

I 987
r 985

r987
r 985

1987
r985

82
02 0

9
4

0,
7,

I
2

iIO6 GROSSHANDEL MIT

I)SYSTELATIK OER WTRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979

-60-

t25,5
lrt,7 7

9

5
5

98
89

r05,
r03,

II0,5
107,9

lt5,
100,

'l4

87, 0
r07,4

92 ,6
r15,4

9
9

7
9

L12,4
97,8

88, 5
98,4 83,3

r01,5

90,0
104,7

78
r07

83,5
108,2

7
7

0
I

7
6

82
r02

7I

5
2



2 KoRRrGr ERIE t rlsAfzlrEsszÄEl.m ä?_trffiHl?Hrää,r"rr"* DBs JAITRES le80

DEZE}IBER 1987
1986 = I00

Ul,ll|ATZ

l*, I.",- 1,u,, l"-- l*- 1""- lgr*liffi;ol ,,,, I,*u*
lucusrl srs I rBsERl srs I rosER I VEüBERI ZEUBERI Brs I Brs I Brs I Brs

l^uou"l l;Ht*l I I l?ä,*l ?tu*l ?'*"*l ?ä;*
JAHR TIIRTSCEAFTSGLI EDERI'NG

GROSSIIANDEL UIT

NUr,fiER
DER
SYSTB-
IIATIK

I)

r21,8
to? ,5

L27,9
r31.,0

86,4
LO{,2

86,7 93.8 100,2 90,r 108,9
84,8 9I,8 r0{,r 93,I 120,3

TECHN. CHET4IKALIEN, ROHDROGEN, KAUTSCHUK

3,
9,

02
88

98
85

t02.6
103,7

r08,4
93,9

r08,4
97 ,3

I10,0
99 ,3

93,9
90,2

r08
93

r07,'t
96.9

r09, 3
r00

r987
r985

I 987
r986

r987
r985

r08,8
r00

r 987
r 985

93,0
r00

r987
I 985

r09,2
99,0

r08,0
r00

r 987
I 985

TEXTIL. ROESTOFFEN U.
HA.LBWAREN, EAETIIEN USTI

TECHN. CCET'IXALIEN,
ROHDROGEN

ROHEN TECHN. RETTEN U
OELEN, KAIIISCEI'X

TECIIN. CEEIIIKALIEN,
ROHDROGEN, KAUTSCEUK

HAEI.TTEN, FELI,EN

LEDER

ROETAIAI(

EISBI{ERZEN

ERZEN

ROIIEISEN

r07
r01

5
8

t2
l4

5
5

I
2

94,0
92,r

402 5

402 't

{02 I

402

{0'l 1

40{ 5

{0 tl

406 rr

405 r

406 4r

98
r00

96
98

2
6

98
92

00
90

0I

9I
91

93
98

5

103,4
92,5

,5
t405

r1.0,?
99,2

94,2
97,9

a7,2
9S,2

I r.5
r07

95
98

88
97

84
96

5
9

5
0

8I
89

5
2

2 87
83

99
90

9I,
93,

9I,
93,

90,5
94,2

8,
8,

90
90

92
93

6

FEST. BRENNSTOFFEN, i'INERALOELERZEUGNISSEN

r02,3
92 ,6

90, 8
83,6

9r ,5
89, 3

91,9
88, 5

1I3,7 r09,5 1r5.5r05,0 99,r 106,9

96,6
9r.9

7
0

5
3

0
6

9I

5
6

9
9

4
I

9077I3
7

0
4

5
{

98,0
a6,2

85
87

2
7

93
97

9

89
92

95
95

,9
,8

80
90

93
886

92
89

98t0l

89
92

90,2
93, r

0
0

87, r
r00

19 87
r 986

89 6
4

86 ,4
r00

r 987
r 986

9r,3
r00

r987
r985

r987
r985

405 I

FEST. BRENNSTOFFEN il05 4

I{INERALOELMZEUGNISSEN {05 7

FEST. BREIWSAOTFEN,
MINERAIOELERZEUGN., OAS

FEST. BRENNSTOFFEN,
I'tI NERALOELERZEUGNI SSEN

405

5
6

82
92

97,5
r00 ,6

97 ,6
100, s

93,5
97,8

6
6

90,9
91,5

7
{

9t
89

93,l0r,

92,
r0r,

95,2
95,2

I
0

91
92 I IOO

ERZEN, STAIIL, NE-UETALLEN USII

r9 87
r985

19 87
1985

I 987
r 985

I ) SYSTEI4ATIK DER TiIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979

-81-

88,
75,

1r4,
Ir3,

9I

80,4
9t,g

I
{

I
I

I
I

s
3

{
9

98,8
102,r76tB

98 ,6

a4,2
85, I



2 NORNIGIERTE ITISATZüESSZABLEN II' GROSSEANDEL IN PREISBN DES JAENES 1980
IIACB T'IRTSCEAFTSZT{EIGEN

DEZEI{BER I987
1985 = r00

,*l

r98 7
r 986

T'IISATZ

NIIflER
DER
SYSTE-
iIATIRr)

UIRTSCHAFTSGLIEDERI,NG

GRO§SAANDEL IIIT
'^**l'"*'*l *'|##l *.'"In 

l

]iIAI JUNI JULI

{06 {5 EISEN
STAIIL

(oE. ROEETSEN) UU. -HÄIBZEUG

1987
1985

I 987
r 986

1987
I 986

r987
r985

1987
I 986

r 987
r 985

I 987
I 986

t987
r985

89
r06

9I
r07

r09
9l

9{
IIO

r08
93

9?r0l r05, 5
1I0,9

0
6

2
0

9
{

100
IOI

100
r00

6
0

I
r0

0
6

I
7

0
6

6
5

r03,7It3,5 tL2,A
to't.9

r03 t12
t3

l0l,t
105, {

r06,8
r03, 5

I03,7
93,0

100,6
9L,Z

101,7
L06,2

95
t0{

95
104

r04
91.

I
6

9
9

6
5

t0t,
r05,

r03
99

r03
100

9
5

3
7

I
7

8
9

r02
94

9I

5
0

85
r08

IOIIII

98
t04

9't
107

rL2 ,6
LL2,O

89
r09

104III

6I

3I
98
9?

98
103

99
r03

103
93

93,
98,

93,
95,

iIO5 'I tsISEN U. STAHL U
-EAI,BZEUG

E,RZEN, STAHL,
NE-I{ETALLEN USW

406 7I NE-IiIETALLEN

405 75 NE-IIETALLHAIBZEUG

il06 7 NE-MSIAILEN U. -HALBZEUG

405

5
6

0
4

02
?

5
8

5
4

5t
3
d

0
2

0
3

88
9{

85
96 5

7
9

I
I

93r0l

103
87

99l0{

102
89

95
97

98
95

r00
90

98
97

ll2
I08

85
83

98
89

IO
I()

o2
o2

I
2

9
4

3I

r04,8
r05,6

102, t
ro4 ,7

100,8
t04,it

r00
r00

97
85

92
92

90
92

82
80

6
6

5
2

I
0

{3
9

7I

I
I6

2
7

98
94

95
0l

r08
L07

sr
r00

98
r00

98
r00

98
100

r00,4
100. 5

407 GROSSHANDEL Ii,IT

25
26

407 Il ROEnOLZ

407 1{ SCENITTHOLZ

407 17 SONST. HOLZHALBIIAREI,
BAUELEMENTEN A. BOLZ

{07 I IIOLZ U. -HALBHAREN,
BAUELEuENTEN e. noiz

407 6 FLACHGLAS

407 4 BAUSTOPFEN. BAUELE'ENTEN
A. TIINEAI.. ST()FFEN

71,
92,

'15,
99,

81,
92.

0
7

6
8

7
8

03
08

9
0

9I
5{
47

4
3

9
8

9,

5
0

9
9

9
9

89, 5
9t,5

89, 9
91, t

r03
r12

103
III

r00
r05

95
98

98
r02

89
95

93
95

9I
95

59'll

77
g2

0
8

II

3
it

9
5

5
0

99

97

103,s
r02, r

94,',t
r00, i!

102,
IOI,

99,
t00,

r00,
t0r,

il
2

0
3

97
99

407 8I INSTALLATIONSBEDARF F
GAS U. htASSm

407 85 INSTAI,LATIONSBEDARF F
EEIZI'NG

r987
I985

r987
r986

r987
I 986

r987
r 985

I 987
r985

II

I 987
r 986

E2.L
8r ,5

I
A

77,
95,

46,
53.

57,
71,

I
6

0
3

5
3

88
90

57
58

74
7't

86
8l

3
2

9

9
0

I
9

8
2

108,9
rL2 .7

0
5

2
9

9
9

83
B5

8l
85

92
89

91
85

92
88

I
I

75,
79,

85,'16,

83,
7?.

85,
't7 ,

7
0

2
2

0
9

I9
2

6
6

81
78

92
82

84
95 ,1
8{, 5 94

{07 8 INSTAIL. BEDARF F. GAS
NASSEN U. EEIZT,NG

89
86

5
0

I ) SYSTEUATIK DER HIRTSCEAFASZWEIGE, AUSGABE I979

-82-

I*.," L^**llsrs lsrs I

l'*'l'*'l
399,

99,

99,
98,

97,
r18,

1

8

2
7

0
3

89,
97,

6
7

9
9

89, s
9't ,4

103, 6
r00,9

98, I
100, 4

r00, I
94,7

r0{,
r04,

96
104

97,II5,
0
3

,l
5

8
I

2
2

3I

3
3

6
0

5
3

9

L02,
89,

I00,
96,

r03,
89,

98,
88,

98,
9L,

99,
90,

70,
73,

80,
78,

2
6

0I

z
5

I
9

9
7

I

,1.
,9

0,l

4
0

I
5

5
3

I
2

0
9

6
6

97,5
93,4

85, 3
79 .3

86,6
80, 5

r0l,
t 08,

3
I



2 KMNIGINIE IJüSATZTESS'AELBi Irl GNOSSEAIIDIL IN PREISIII DES JASRE§ I98O
rtACE TIRTECEAFI'8,TEIGEN,DESEIBR I9O7

1985 = 100

IJl,]§Alz

l*, l,*- l,*, l"-- l*- 1,"- lesr*li#o*l .,,", l,^*.*
rucusrl srs lrsHBERl srs lrcsm lvslsEnl zEiaml ars lBrs lBrs lBrs

I 
ouo"*l 

I 
;ffi*l I I | ?ä;*l ?ä;*l ?ä;*l ?r**

JAIIR tr I RTSCTAFISGL I EDERUIIG

GROSSEANDEL ]iII|I

UUIOIER
DER
SYSTE-
IiIATIR

1)

EISEN (OE. NOEEISEN) U
STAf,L U. -EAI.BZEUG

{05 {5

93,
85,

92,
85,

92,
95,

8
0

7
I

r05. 3
r05,8

LO2 ,4
1r2,5

8{,5 96,3 tr2,0 98,9
85,5 95,{ 106,3 95,8

97
IOI t22 r 10,

0
't r0ll5 102 102

100,3
100

r 987
r9E6

L9E'I
19E6

r00, 5
100

r987
r985

93,9
r0l, I

98, 0
105,9

100, {
r00

r987
1986

100, {
100

I 987
r985

93,5
r00

r 987
1986

98, a
100

1987
1986

{06 {

NE-l,lETALLRl r05 71

NE.IIEf,N.LEAI,BZEI'G {05 75

NE-I'IE|TAI,I,EN U. -HAIBZEUG {06 7

ERZEN, STAEL,
NE-IIRIAI,LEN USTI

405

ROEEOLZ .07 II

SCEf,ITIAOLZ {07 lr

EI§EN U. STAEL U
-EAI,BZEUG

SONST. BOLZEALBIIARRI,
BÄUELE{BMEI A. EOI,Z

EOLZ U, -EAI.BCAREN,
BAUELEMEMEI A. BOLZ

INSTAI.LATIONSBEDARA F
GAS U. I|ASSER

INSTALLAIIONSBEDARF F.
EEI Zt'NG

I
2

3
2

III
1

2
L

5
7

I
5

2
{

100
91

100
96

90
99

99
98

96
96

99
96

99
96

I
3

I
6

8

r0{,
91,

l0 {,
9{,

83,l0l,

IO
9

LL? ,2
I13,0

6
0

5
9

108
r08

96
84

95
E{

2
5

t0
9

l0 3,2
95.5

92
10r

l0t
9a

10,1,1
98,

104,
98,

99.
107,

r0{,
9?.

99,
r05,

r987
r985

r0l
96

r0r
96

100, {
r00

97 .7ro't,2

r00
9s

r00,
99.

9
IO

00
00

106.
r05,

LL7 ,t2t.
r00, {
103.0

9
9

2
{

5
9

0
5

5{9
I

76
6

96, I 97, r10{,3 r03,4

9{, 5r0l,l

83,
74,

91,
98,

96,
89,

95, 0
r 00,6

6
3

3
I

5
0

9l
9tl

92
89

88,
88,

94
92

9l
89

92
90

8
2

105
105

HOLZ, BAUSMFFEN, IIISTALLATIONSBET»NE

0
5

r0{
112

3
3

99
r00

I ) SYSTEIIATIK DER TIIRTSCEAFTSZI{EIGE, AUSGABE I979

IIIlr299
98

L29
1I{

I
7

3
0

86l0r

9't
95

ll3,l
r07 ,

92.
105,

r06,
r.05.

I
5

99
97

I
5

| 99,9 9r,7 98,0
6 100,9 99,3 l1{,2

9t,3
90,0

8
9

7 to't,3 r02,{ 82,E 97,5 L05,62 115,0 104,3 89,5 103,0 106,0
IO3, I
10t,5

I
8

8{
I

r0r,
10a,

3
3

r00
r0{

?
0

9
2

08
05

99
r03

6
7

88, 3
91,8

r05
r08

407 L7

407 8l

96,
97.

3
2

I
5

r03
132

0
5

5I{
9

3
5

0
6

7
3

,5
,9

3I8
6

r02,0
r03, 7

rr0,
102,

r05
102

IIO
r05

it
0

,0
,9

t2
2l

100ll8
47.
92,

83
8{

9t,
95,

't9.
93,

89,
95.

I
I

103, I
r05, a

1OI. E
r0r,3

98,3
100

1987
l9E5

r0{,1
r05,5

97,5
100

1987
r985

r07
tLz,2
1r2,4

r14,8II{, 6
98,9

r00
r.987
1985

t07 1

BAI'SßOIIIN, BAT'ELEUENTEN IO7 
'A. HINERAI.. SAOTPIN

rIÄCEGLAS to't 6

rt4,
ltr,

95
90

r0r
99

89
r05

9'l
10r

115, {rl5,I

5 93.8 rr8, 5 105,3 r22 ,L rr9, { 98.0
5 96,7 l2l .8 107,0 13r, 3 119,0 r07, 5

II3,2
119,3

r20
L23,2
r25,5

127
r21

rl0
rr0

0
5

0I

ll{,5 t09,2 95,2
I19,9 II3,I IOO

r987
r 985

102
100

IIE 8
{

I
9

tL2rl2'l9
1I0,6IIO,I

r987
r986

91,2
r00.0

105.0
132,3

95, {
r16, I

r05lr3

7
6

0
I

92
rr0

92, I
r00

r 987
r 985

r0'1, {III,2 r987
r 985

{07 85

TNSTAI,L. BEDARP F. GAS, {07 8
NASSER U. EEIZITIG

I{
I
0

-63-

I
6

98,
t02 ,

0
I

3
5

L26,2
L27.1

7 rl5,9 tl3.

I
4

I10,5
r09, I

4

8I

I
{

1t2,9
12{,6



2 KORNIGIERTE UüSÄTZüESSZAIILEN IH GROSSHANDEL TN PREISEN DES JAIIRES I98O
I{ACE ryIRTSCEAFTSZWEIGEN

DEZEHBEN I987
1985 = 100

,*l
I'IISATZ

NIJIOIER
DER
SYSIE-
UATIß

r)
HI RTSCEAFTSGLI EDERUNG

GNOSSEA}IDEL I'IT ... lxr lim-l
'^**1""*'*l *' 

l 
nrl *-'" 

l 
ntl IIAI JI'NI JI'LI

ro7 HOLZ, BAUSTOFPBI,
INSTALLATIONSBEDANF

4II 2I SPEISE- t'ND INIX'STRIE-
KTRIIOFFELN

r987
I 9E6

r 987
r986 99

r987
r 985

r08,5
95, r

r00,9
1r0,9

98,5
r00, 5

r09,3Ilt,0 Lt2,2
95, 3

I98 7
I986 99,5Ltr,5 10J,2

r0r.3

r 987
r9 86

1987
l9 86

L37,2
79,L

t987
1986

r 987
r986

4
I

9
7

53,
70,

102
l0r

r04
99

3
7

70
6{

98
r00

99
93

92t
90,

r00.
85,

I
?

3
0

I
0

3
8

r0t
r0{

2
5

72
7L

97
00

97
99

t02
r08

99rlt

I0il
99

98
9l

4
8

0
?

r04
r09

99
r03

9,
3.

0
2

5
I

103.5
105, 5

87
88

98l0r

2
9

5
{

3
2

408 3I EISEN- U. STAELSCEROIT

{08 35 NE-IIIETALLSCHROIIT

{08 3 scHRoPT

{08 7I ALTII'ATERIAL,
RESTSTOPFEN, OAS

408 74 LUMPEN, TEXTIL,
RESTSTOFFEN

{08 77 Af,TPAPIER U. -PAPPE
RESTSTF.A.PAPIER U. PAPPE

{08 79 SONST. ALTI{ATERIA.LIEN U
RESTSMFFEN, ANG

408 7 SONST. AITMAIERIATIEN U
RESTSTOEFEN

{08 AITUATERIAI,, RESTSTOFFEN

40 ROHSTOFFEN U. EAIBTIAREN

4II I NA.ERT'NGSUITTELN,GMRAEN-
KBI, TABAKT'ARtsC, OAS

0
il

II

5I

4I

I
7

9
4

5I
5
2

5
3

5
0

/IOS GROSSEANDEL UIT

r0r

l0t
98

tl2
IOI

104
99

lI9
97

r07
98

r04
r03

r05
89

88
r00

5
7

I
I 9'l

LO2
8
5

987
985

L2
't 7I 141

104
r35,
93,

7
2

4,t,5
4

I
5

I
5

lr3
106

lr3
r0{ I

9
2
9

L32
9{

r35
80 r43,8

r04,6
35
89

I 987
r 986

r987
t 986

L98?
t 986

r00
72

90
95

89
95

105

L2't,
91,

r08,
98,

99
98

0,
3,

6
0

I
6

1r5,5
82,2

t32,0
115.0

1r8.3
98, {

lr9
90

IOI
r00

95
r00

6
il

8
3

6
L

5
9

r35,
95,

09
00

r00
96

II7
9I

Il0
112

128
103

r05r0l

r00
r05

t22
t?

r03
100

r00
95

92
95

r0 {,
99,

97,
100,

.96.s
r00,7

't
I

5
I

8,
2.

9
0

95
97

9
5

r03
r0t

94
92

0
9

4

'l

90, 0
8t, {

3,
2,

9
't

0
9

5
9

{II GROSSEANDEL Ii'IT

90
93

9
I9

r05
89

0
I

00
9{

97
95

II2,
107,

0t

4
{

r98 7
I 9E6

L987
I 986

14r,0
r24.5

L2't,9
r3l, 3

5
4

{II 25 GEUUESE, OB8T, PRUECETEN

L02,2
93,3

7
I

l5 lll,'l
105,3

I)§YSTEIAIrK DtsR i{TRTSCEAFTSZIBIGE, AUSGAAE 1979

-0.1-

I
6

0
6

4
6

I
I

79 .'t
8r,0

97.5
r03, 3

97
97

0
9

99, 0
98,1

145,8t, L37,o
97 ,4

7
9

r02,
95, 5

9

r04,5
rr3.3 5

2

5
it

98.
89,

III,3
101,7

94,9
LL4,2



2 trORNIGIEN,TE IIII§ATZf,ESSUAELEI Iü GROsEEANDEL IN PREISEN DEs JAERES T98O
NTCE HIRTSCEAITEZTEIGEI

DEZEüB!ß 19E7
1986 . I00

IrIrl§ATZ

l*, 1,",_ l,*, l"-_ l"* 1,"-
eucusrl srs I tn'snnl ars I roan I vEuBERl ZEIIBE

| "ou"l I 
;trr*l I I

lo*- lr"r- I II rosm I rnrgrnl ,:ur,r I ,nxuenI srs I srs I srs I srsI on- I on- I ps- I or-
| ,*ol zataml znoml znnm

JAäR I{IRTSCEAFTSGLI EDERUNG

GROSSBANDEL MIT

r0r, 3 r06,5
103, s r07, {

r20
123

ALTITIATERIAL, RESTS1IOFFEN

r08, 0
98, r

r28,4
112.6

92 ,4
E3,7

II4,7
LO2.7

r03, 9
95,2

137,6
t01,2

1r0.8
128,5

r17.6
111,9

rr3,9
l{0,8

r20.5
95, 0

98.4
97.7

t02,?
tol, {

I r0,
1ll,

II2,5
lI'1,9

121,r
12?,9

108, I
r05,8

r05,2
107,8

109, l
9A t'l

100, 3
93, {

1I5, 9
r03,2

II6
92

987
986

r00,5
r00

I 987
r985

rr9,8
r01,0

r08,7
r00

r987
1986

IIO,7r0l,2
r03, 0
100

s?106,6
9't.9

r987
r985

I 987
r986

B('LZ, BAUSIIOFFEN,
I TISTAI,LAT I ONSBEDAAI

{07

EISEN- U. STAELSCEROIT IO8 3I

NE-I{EtrALLSCERO|IT r08 35

SCmOEr r08 3

a08 7r

9
6

2
2

7
E

85
89

92
89

99.
90,

0
6

5II5
00

08II

106,l0l. 103,2
9?,4

to6.2
r02, l

lr5
97

r09
100

398
100

r08
III

90,
83,

98,
85,

t2
99

I
0

9't
95

r00
95

5
9

l0
I3

,2
,3

,2
,6

.9,l

,3
,7

8I

9
6

I
0

lra
l0l

ltr
III

2
7

128
r02

t72.2
tL7,7

LI'}IPEI, TEXTIL,
NESTSIbFFIN

{08 7{

ALTPAPIB U. -PA"PPE, IO8 77
RESf,STF.A.PAPIER U. PIPPE

SON8T. AI,'TUATBIAI,IEI U. 
'08 

79
RE§TSTOFEEI, Ax(i

AL1IIATENIAL,
RESTSTOFFEN, OAS

SONSI. ALT}IATIRIALIBI U. 
'08 

7
REATSltoFEEI

L23.6
r12,7

r35,1
L21,9

107, I
102,a

Ila,0
I10,0

135, {
117, I

135, 7
r00

r 987
r985

r00

LO?,2
10{,5

102, I
100

r987
r986

0
5

r987
1985

106, r
103,6

r05
r05

t3
t0

116,7
r0 3,7

rl3, {
r05, 2

105, 5
r00

1987
r985

r17,0
r02,0

L|t.7
II9, 5

115, 7
110, 9

r25,1
123,5

10t,2
95,7

l16, 3
105, 9

Lt?.7
116, 5

Il2, I
t0{ ,9

96, I
94,5

r 987
r986

I
2

23
20

8I
2

99
99

t25.
r22,

2
I5

0

12r,5
LLz.7

r09, {
r00, 7

r987
I 986

95
8{

93
92

9
5

96
9l

I
9

4
5

2
7

r05
96

97
99

3
6

3
3

6
5

99
9E

997

ALTiIATERIäI,, RESTSTOTEBI {08

BOBSTOFTEN U. EALÜ|ANEN '!O

f,AENI'}IG8I'IITEI,N,GETRAEN- IIT I
XEI, TABAXXAR&I, OA8

NAERUTGSüITTELN, GETRAEIIKEN, TABAf,TAREN

9,
3,

2
9

9r
93

94
92

r00
99

4
2

5
I

.6
,5

5
2

ll7
95

,2
,8

.6
,2

lrl
107

r01
r03

It5,0
r00

r 987
1985

r02,0
101,8

r03,9
100

1987
I 985

{rl 2l

GEII'ESE, OB8T, ÜXUECETBI 
'I1 

25

SPEISE- I'ND INIXJSTRIB-
rAR1!OEFELX

8
't
5

9't

II

I } SYSTEIIATIK DER TIIRTSCäAIITSZITEIGE, AU§GABE 1979

L27,9
96,3

99,6
93, 5

r33,0
90, 9

r3r
123

r07,9
r03,7

LOz,r
93,9

ro2,7
9't.r

r0t
99

r0l,a
105,3

r03,0
1r5,9

90
98

8
3

102l0l 2
6

r0l,
99.

-85-

l*,**
lom
I svsln-
I ulrrxt,,

9
3

11{, 9
98, {

9



2 KORTIGIENTE UIISATZI,iESSZAIILEN III GROSSEANDEL IN PNEISEN DES JAMES I98O
NACE TIIRISCEATT§ZTIEIGEN

DEZEMBER I987
1985 = I00

tfi,l,ll{ER
DER
svsrE-
IIATIR

1)

TIIRTSCHAFTSGLI EDMUNG

GROSSEANDEL IIIT ..

JAIIR

'^**1""*'*l *' 
I 
nrl *"" 

I 
nrl l,lAI JI'NI JT'LI

T'U8ATZ

8.
t.

I
I

4
8

5
6

3
0

5
't

3
6

I
0

9
3

7't

6
2

r05
98

9tl
85

96
93

95
89

r03
r04

95
97

10'l
104

95
88

97
95

9't
95

110,6lII,O

r28,1
rl9, 5

r32,5
115,0

r30,3
80, 9

r51,5
92,L

97 ,3
r08.5

L20,7
113,0

tLa,2
r08. {

r.20, 4
111,3

r{7,0
r04,7

143,9
r03,0

95,4
I09,9

96,9
95, I

r 13,
107,

tt1,
94,

96,
93,

r05,
93,

6
3

r1{,
105,

rl9,
94,

86.
90,

105,
92,

89
92

t24
rI5

93
88

97
95

97
96

98,2
95, {

88,9
87,O

90, 3
98, I

9t ,6
99, 3

92,6
98, s

95,9
88.3

97 ,4
95, r

97,3
95,5

I5T ,6
s3,2

102
9r

82
8I

3
{

99
95

5
6

7
5

5I

I
0

7
0

7
I

4
I

5
4

I
'l

6
9

4
6

0
3

8
5

2
7

{
3

5
4

'l9

'l
7

5
4

0
2

9
8

99
90

7't
7't

96
93

85
84

86
95

98
99

87
96

95
87

96
93

95
92

5I

90,
84,

?3.
68,

95,
93,

82,
79,

80,
95,

88,
92,

81,
94,

87,
82,

89,
90,

49,
89,

59,
79,

1987
r986

99,
94.

'14 ,
77,

8't,
90,

79,
42,

82,
98,

LO2.
99,

84.
98,

94.
92,

98,
9't.

{II 2 SPEISE- U. INDUSTRIE-
KARTOFFELN, GEIIIUESE,OBST

4II 3I ZUCKER

{11 36 SUESST{AREN

4II 3 ZUCKER, SUESSTIAREN

?,
5,

9
9

5I 8
9

3
2

L987
1986

I
7

83I

5
5

0
9

l9 87
1985

I 987
r 986

r 987
r 986

I 987
r 986

I0'1,2
r00.7

I,
tt

5
5

7
5

3
9

't
2

7
0

5I

,lLl 4 IIILCHmZEUGNISSEN
FEf,TIIAREII, EIERN

4II 5 TIILD, GETLUEGEL,
FLEISCE, FLEISCHI{AREN

'III 5I WILD, GERLUEGEL

4II 55 FLEISCE, ELEISCHTIAREN

4II 4I UILCHERZEUGNISSEN,
FEEI{AREN

KAFTEE. TEE, ROEI(AI(AO,
GETII'ERZEII

{II 45 EIERN

{TI 5I KA.FFEE,TEE,ROEI(AXAO

{II 55 GETII'ERZEN

4rt 6

92
95

r02 ,
96.

6I
I
3

r 987
1986

I 987
r 9E6

l0{
r07

9I

97,6
93,8

2
9

96
89

99, s
98,3

6
2

6I

I
9

99
9'l

152
a7

r05
97

98
98

4
9

4
5

86
87

I 987
r 986

1987
1985

87

IO
9

r 987
r 986

I 987
I 985 2

9.
3.

I
5

I,
5,

5I3
99
9I

r66,6
87,1

5
't

5
{

r60
85

98
9',t

I
38

52
85

0
9

l7
9

r57,
80,

I 987
I 986

r{5
't5

8
3

97
l0r

3
{

9{,5 102
E8,5 93

L47.
89,

r47.
92,

3I
't
3

26
80

5I

7
8

160
84

9'l
96

86
150

?8
t64,2
8t,7

r58, 'l8r,5
6
I

{lI 7l litEEL

r98
198

9,
7.

{
7

0
I

0
99
9r

95
97

2
8

rl3,
98,

LO2,
99.

92.
96,

5
3

3
2

93 100, {
Lt7,687

84
84

90
9l

4II 75 PISCHEN, TISCE-
ERZEUGNISSEN

{1I 79 SONST. NAERT'NGSMITTELN,
ANG

2
3

9
5

r ) SYSTEI,IATIK DER IIIRTSCCAFISZIIEIGE, AUSGABE I979

-66-

l*rlw-l
107,0
9L,? ].II,I

r0{, 5

5,l, I
0

I
4

104,a
s?,5

9?
o2

r00,
98,

I
3

5
't

9
3

9
6

9't,o
l0r, 7

100,0
98,8

3
7

IOI
l0il

167 t
94.

0I

9
7

95, 9
92,L

9{,5
99,7

5
0



2 KORRIGIERTE T'XSATZI{E§SZAELEI III GROESEANDEL IN PREISEN DES JAENES I98O
NACB TIRTSCEAFISZHEIGETI

DEZEIiBER I9E7
1985 = 100

IrltsArz

1,, 1.,,- l*". l"-- l-"- 1,"- lffr*liff**l ,*, l***
eucusrl grs lrwaml grs lrosm lvp,IsERl zE{Bml srs lBrs lBrs lBrsleucusrl lsBp- I I I lor- IDE- IDE- IDE-

I I ltaornl I I lzE'Bml 
zEI.rBERl ZEBERI zE'8m

JA.ER III RTSCEAIITSGLI EDERI'NG

GROSSHANDEL MIT

NInlilER
DER
SYSTE-
IIATIKI)

99
92

I
5

6
0

9
9

3
7

6
3

4I3
0

108 ,9
r03, {

LO2,2
93,9

r0r,0
10{,3

86, r
r08, 7

8{,6
L04,7

r18,8
r45.0

101.4
r05, r

LL2,
L23,

7
9

106, r
I2O. I 96, s

100

r08.7
r06.4

r98?
I 986

r02 ,8III. O
r987
r986

SPEISE- U. INDUSTRIE- 'III 2
XARIOFFELN, GEI|IJESE,OBST

ZUCKER 4ll 3l

STIESSTIAREN 4rr 36

ZUCKER, SI'ESST{AREN 'lII 3

00
98

2
0

102
115

9I
88

90
a?

102
101

98
114

r0{.5
r00

1987
1986

l0r,
99,

9I,
47,

97,
94,

0
6

r 987
r 986

90
84

't8
9l

2L
8il

95
85

95
90

r26
r05,8
98,5

t2o, Ilrt,6

r07,9
115, I 93 ,4

L02,2
I2I,I
Lr3,2

t24,8
r28,6

tL2.2
119,9

lrl,2
118, 9

90.9
87,4

t24 ,9
r05,6

r03
95

t22
105

94
105, r
104, {

ll0. {
r1{,2

r02,6
r03,7

r26
9r

128,3
9t,9

lr{,5
r00

108,2
102. 3

r0r,7 1987
100 1985

L26.2
95,7

L23.7
95,9

1r3,9
100

r987
1985

I,lILCHERZET'GNISsEN,
ERTTWAREN, EIERN

TIILD, GEFLUEGEL,
PLEISCE, PLBISCETTAREN

KAFEEE, TEE, ROHITAXAO,
GEII'ERZEN

411 6

{ll {

}IILD, GEFLUEGEL {tt 5l

FLBISCE, PLEISCEIIAREN {I1 55

5I
57

4.
0,

3
2

99
r00

rr8,3
I17, 3

5
2

II

r35
95

2
L

.9
,9

I,IILCEmzEUGNISSEN,
FTTITAREN

{II 'lL

{II ,15

411 7r

4r1 ?5

120,9
83, 5

0
6

8
9

2
7

2
9

0
6

III

2
3

9
7

t27
105

r09
98

III
II5

r59
r33

t5
84

t5
85

t07
IOI

33
93

10{
r0{

r30,7
94,5

5I
1987
I 986

r09, 3
100

1987
1985

10r,0
r00

r 987
r985

0
0

3
5

2
9

123
95

00
97

r48
r04

145
r04

r45,6
r04,3

0
I

103, s
r08,5

t09,2
t02,6

L26.2
105,7

II5,I
L04,2

I02 . il
97,3

138, r
tL7,3

r31
129

II
L2

r987
r986

4 LgA?
I 985

r9 87
1985

EIERN

IIEBL

95.4
90, 5

105,8
104, {

148,4
105. 3

1{4,3
95,t

r50, 5
103,4

r{5, 5
r04 ,6

99,2
101,7

90, 8
105, 0

93,8
r05.7

r07,4
r09,8

t
6

3I 164,0
L25,3

'{11 5

KAFFEE,TEE,ROBI(AI(AO 4II 5T

GEWI'T.RZEN {rr 65

,2
,8

IO
IO

4I

159,5
I37, I

I lI,6
115, I

114, 5
tl8 .0

135,9
121,9

L22.6
112,5

r,08,llr,

Lr0,
rt2 .

L?9,
r {6,

2
5

,9
,6

,2
.l

59
00

?I

9
6

97
9l

r05, {
105,2

10r.5
r00

20s,8
t77 .4

?2

3
0

L7IIr66
L22

r 987
r985

r99.1
r7{,0

L67,0
r33,5

r59, 5
L23.6

L56,2
100

r987
1985

1987
r985

t02 ,4
r00,0

103,2
103,0

99,0
r00

3
I

FISCEEN, FISCtr-
ERZEUGNIS§EN

I
5

104
10{

95
98

93,
93,

I ) SYSTEMATIK DER TIIRTSCHAI,TSTTEIGE, AUSGABE 1979

97
1r0

r09
98

105
108

,9
,4

3
9

98,
r04,

SONST. NAERI'NGSIIITTELN, 4].1 79
ANG

5
0

99,1
r00,2

I07,6
tr5,3

r02 ,5
104,8

99,8
100

r987
r 986

0
4

r05, 3
108,5

-67-

2
I

L25 ,1
95.2

107, l
r05,8

9
5

r 00, il
97,9

7
5

100, r
103,5

5
{



2 KoRRTGTERTE lrlrriArrztlEsszABl,Br rü cRossBANDEL rN pRErsEN DEs JAaREs lg8o
NACE lll RTSCEA^FTSZTIEIGEN

DEZEIIBER I987
19E6 = r00

I,r,lSATZ
NIJU}IER
DER
svsTE-
IIATIKr)

TIIRTSCEAFTSGLI EDERUNG

GROSSEANDEL l,tIT ...

l,*,*lHlrnzlsrs lepnrr,

l**'l l,^, lxr:"lw-l
JANUAß FEBRUAR

JANUAR
BIS
APRIL

l,lAI JULI

97,5
96, 0

3
8

86

LL2,2
r08,7

t27,9
119,3

L09,7
103,7

100
8
5

118,2
99, 0

96
r03

7
0

3
2

I
0

5
8

LO2,
98,

roL,

I
I

4
9

r 987
I 986

98
100

I
8

5
9

I,
4,

5
6

4
2

't
7

9.
7,

0
8

8I

53
53

56
67

109
77

94,
9,t,

8{,
75,

0
4

90
81

8
?

5
6

9
I

5
5

7
8

91
9't

91
93

a2
89

6

I
7

3,
4,

80
74

77
92

99
98

89
89

83
89

97
96

84
86

2
2

9
5

I
8

r02
L02

r02
IOI

I07
99

97
r00

83
84

74
82

110
1I,l

96
r00

95
93

89
92

8I
88

87
82

2
7

2

3
4

5
7

94,
88,

81,
82,

79,
8r,

90.
79,

87,
80,

92,
89.

94,
88,

4II 7 SONSI. NAHRI'NGSMITTELN

4II 8I IIEIN

'II1 83 SPIRITUOSEN

r98 7
I 986

I 987
r 986

r987
r98 5

I987
r 986

r987
r 985

r 987
1985

r987
198 5

r 987
1985

lr5,{
lll,8

I 987
r 986

I 987
r 985

r987
r 985

r18,0
t29,2

III, il
L22,r

r987
r 985

r987
r985

89
92

78
92

76
89

L04
r02

r02
t29

99
105

198
198

89
90

a2
89

99
95

94
93

99
98

iIlI 87 BIER, ALKOEOLFR.
GETRAINKEN

9
7

6
4

4
5

4,
3,

3
3

6
3

95
02

7

I
5

60,
60,

0,l,

9l
88

74,
59,

r0r
9'l

2
0

95
91

III,,
98,

I03,
97,

0
2

4I

5
8

II

8
5

I
0

6
4

3
I

7
6

9
3

113t0t

tI3
102

70
50

1r3,5
123,8

8I
70

9
L

I9
0

4II 8 GETRAENKEN

4II 9 TA3AI(TIAREN

NAHRTJNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAXWAREN

4I2 I

tL2 6 RUERSCENERTIARMI

TEXTIL., BEKLEIDG.,
SCEUEEN, LEDERTiAREN, OAS

4I2 2 METERVIARE F. BEKLEIDTJNG
U. WAESCTIE

4I2 3 OBERBEKLEIDT'NG

4I2 'II HERREN-, DAUEN- U.
KINDER9IAESCHE, MIEDER}I.

'lI2 4 IIERREN-, DAtilEN- U
KINDERTIAESCEE USW

'II2 5 KOPEBEDECKUNGEN,
BEKLEIDUNGSZUBEEOER

4
0

8
8

5
2

8
9

3I

106
LO?

r07
r03

r01
100

10r
r00

r06,2
r0t,8

IOI,
90,

1.03,
92,

L24,
r08,

r04,
r01,

4rl

100, 3
93,9

108l0r

104
96

9T
r07

r00
r02

412 GROSSHANDEL I.iIT

ll7 88, 4
74'l

I I,l
l0,t

t22
IIO

9I
r04

6
7

3
I

I
2

97 ,6rl0, 7

IIO,7
r05, 9

63., s
63,7

76 '878,5
t02,3.
IO8,I

108, 3
r08,9

r08,3
r09,5

73'8
70,9

125
108

7
2

4I2 45 PULLOV., SAEUGL.
BEKLEIDG., KURZII. U. AE.

0

85
79

90
8il

5
3

9
7

5I4,
7,

I
0

9I

1 ) EYSTEI'ATIK DER IIIRTSCHAFTSZTIEIGE, AUSGABE 1979.

-68-

l,-l
5
0

5
0

79,
70,

{
2

0
5

L03,7
99,8

7
{

5
7

04,
99,

5't

5
7

8
0

9
5

2
3

I
3

t 0r,8
r03, I

IOI,
r00,

0
2

't't
87

94,3
r00.0 0

3

I
9

96,
93,

97,
9I,

I
6

9I

0
0

4
8

104,
9t.

95,
93,

99 .6llr ,5

I

I
5

5I

5
6

I
6

I

6
2

9r, 5
103,3

5
11.3 ,
r08,

II5,
rr8,

rt 4,
II8,

5
I

2
0



2 KORRIGIERTE T'USATZXESSZESLET{ IH GROSSHAIIDEL IN PREISEN DES JAENEs 1980
T{ICE TIIRTECET.FIE gtIEIGEN

DEZEIIBER 1987
1985 - 100

TJII§ATZ

***l Hä,-l ,*-l *| *"*l***l '*l ,,n:l 
',ml 

o"[ u"
JAITN T{I RT§CEAI"TSGLI EDERT'NG

GROSSEANDEL I'IIT

M'TO{ER
DER
SYSTE-
iIATIK

1)

95
98

105
98

93
9{

8{
78

r08, 5
105, r

96
93

95
94

100
92

lr2.{
r07,0

{
3

I0i!
r05

6
8

5
2

8{,0
8{,1

IOI, I
98,9

84,5
8{,0

93

rls,3 r09.4 115,31r3,0 9r,5 106,3

L39,2
r30, 3

r53,6
r38,5

I l.,r
r30,9

r55. 5
t5{, 7

r22,7II{,6
r09
102

rl2,lIO',I

SONST. NAERUNGSTIIITELN {11 7

WEIN .II 8I

SPIRITUOSEN 'lIt 83

{rt 87

2
I

98, r
r01,2

r0{, 0
r02 ,6

106
II3

131
L23

99
r00

9
8

r05 ,0
107,8

105,5
r07, 3

r 907
r985

102, 3
r00

r987
r985

96,5
r00

r 987
r985

5
9

0
0

99
9{

l0r
98

89, {
88, {

88
85

r03
97

4
5

3
9

lr5
r09

10
TO

7I2
{

5
9

t24
12{

99
90

tl
I

,4
,I

1065I

il2
7

7
7

2
I

L22
t26

106,0 rr4,1 rll.598,9 rr3,l to2,7

1987
1985

r02,7
r0r ,8

100,9
100

1987
1986

r05 ,5
r00

r987
r985

r08,9
r00

1987
r986

92,9
t00

1987
r986

95, {
r05, a

r0r
r05

98,2
r00

1987
1986

GETRAENKEN {II E

TAEAßTIAREN alr 9

NAERT.,I|G6XITTELN,
GETRT.EIIXEII, IABAXTANBI

ill I

TEXTIL., BEXLBIDG., {I2 1
SCEI'BBI, LIDENTTREN, 0A6

UEITENTARE E. BEf,LEIIXJNG {I2 2
U. WAESCEE

OBERBBXLEIDI'IIG {12 3

EERRET-. DAIIBI- U.
f, INDBIIAB§CEE, IIIEDERTI

{.r.2 ll

PULIOV., SAEUGL.
IEf,LEII)G., KURZW. U. AE

ill2 a5

BIEN, ALKOEOLFR
CTTRAENTEN

EERNEN-, DNIEN- U.
RINDERTIABSCf,E U6T

XOPTBEDECßT'NGEN.
BEf, LtsI DT'NGS ZUBESOTiR

KI.IER§CENERTAREN

r05,9
r00,8

9
5

5
0 r00

r 987
r 985

I

r0l,{
r00,1

r15,0
r07, {

r00,3tol,l r0l,l
IOO. I

r0r ,6
r05.2

7
2

r0{, r
r03,5

t,
5,

r38
L29

r17,8
r10,9

r03,
r02,

11'1,
108,

112,9
105,8

7
3

9I

t11t0t0
9

6
5

I
9

tllr0

r09,5
r0r,0

TEICTILIEN, BE(LEIDIJNG' SCEI,,EEN. LEDERTIAßEN

123lr6
a
7

l6
r0

r05
98

a7
97

93,{
82.7

2
9

77,6
85,2

5
3

,I7l
92

107
r2L

a
2

13r,8
13I,9

t22,'l
LL?.6

t21,8
tL2.7

99
93

105 .5
r13,5

r0{,2
113,7

118,2
r09, I

87,5
87,6

t23,7
t29,?

Ltr,2
L29.7

92.1
88, 5

99.
88,

86,
90,

6
7

3
0

rt3,
r05,

9r
96

,2
,8

.0,I

5
89
86

I
9

9{
98

75
7S

97
r00

97
100

8t
92

9I

7
6

87
85

80
91

90. 5
93,5

{,
5,

3I

0
5

r987
I 985

1r8,0 l2r
13t, { 12l

'15
83

90,
r02.

6
6

l0r, 3
106,8

61,3
93,t

9L,2
r02 ,5

r00, 3
r05,5

9t,2
r00

9
9

9r
97

97
99

2
5

6 1987
1986

5
2

9I
I4
3I

92
s7

102
8{

78,0
85 ,5

r987
r986

{12 {

412 5

{r2 6

L29,7tt2,2
ra9, 3
r{6,6

L2II
l2{, 1
r53. I

r987
r985

108
r3s

rr8,7
r38, r

Il9, r
r23,8

10r,8
r00

1987
1985

2'l

r ) svsTE{AUK Dm WrRrscEAFrszwErGE, AUSGABE 1979

-69-

I
7

r32,
r35.

I
5

9
9

0tl
0

I
a

7
3

8
0

{
2

r 35.
t22,

lt7, 3
I17,9

I
0

I
8



2 KORRIGIMTE UIISATZIIE§SZATLEII It{ GROSSHANDEL IN PNEISEN DES JACRES I9EO
NACE trIRTSCEAFTSZT{EIGEIT

DEZEIIBER I987
1986 = r00

ul'ISATZ

Nt l,ll{ER
DER
SYSTE-
IIATI Kr) '*'*l'*-"*l *' 

I 
nrl *.'" 

| 
iir:rl

.WI RTSCEAFTSGI,I EDERI'NG JASR

GROSSEANDEL IIIT

IiIAI JI'NI

l*i:"lix"l
JULI

2
2

?
78

L,
6. 6{

97
96

4I2 8 SCEIJEEN

412 91 LEDER- U. TAESCITNEREAREN
(oE. scsrrEE)

ill2 7J. EEIITTEXTILIEN,
BODBIBELAEGEN

4I2 7{ BETII{AREN

i!12 77 HAUS- U. TISCEIIAESCEE

4L2 7

ill3 Iil KLEINEISEIIIIAREN UStl

EEIti{- U. EAUSTEXTIL.,
BODENBELAEGEN, BEI"ITANEN

4I2 95 GALANTMIEWAREN.
GESCHENKARTIKELN

TEXTI LI
SCET'EEN

EN, BEKLEIDT'NG,
, LEDERWAREN

{13 Il I,IEIALL- U. RTNSTSTOFF-
T{AREN, OAS

4I3 12 SCIIRAUBEN, NORI'- U
FASSONDREHTEI LEN

1987 99,0 9A.21985 105,2 93,6

r907
r 986

r987
r 985

r987
r 985

97,8
LO2,?

r 987
I 985

99,4
r08, 3

r02,0
l0r .0

92,0
93,0

100,8
97,L

t02,2
103. r

I02

r05.0
10{,8

108,2
87,5

85
8I

I
5

r02
98

9I
9l

r03
r06

9L
r03

4
8

I
2

0
3

5
7

5
2

2
6

7t,'t
3

0

3
9

0
6

I
0

2
99

3'l0
5

9,
7.

r.0
9

6
I

II

9
2

0
1

5

95
96

97
92

92
95

89't5

9l
83

96
93

9
3

3I
5
8

92
97

64
15

r0l'97

r2l
112

83
83

65
55

75
?6

80
7l

78't3

'16
72

I
7

9
8

5
4

6
5

4
4

4
5

97
r05

9l
'14

l0{
ro{

8il
89

92
95

9't
96

r05
107

6
0

t05
89

I 16,8
r02.3

0
2

I
5

6{

10
9

98
96

tr8
98

88
99

97.
93,

rr6,
II8,

r03,
104,

105,
7L,

r04,
84,

I10,
106,

91,
92,

r0r,
96,

85,
8 r.,

I
9

II

1r5
r08

I3I,2
r09, 9

8I
74

r 987
r 985

o2
98

9I

8l

8
3

't

6
7

8{

76
67

74
74

75
76

8,
2,

3,
8,

0
I

7
5

5
5

{
I

r03
r00

102
102

99
75

r00
85

r 987
r 986

t 987
r985

r 987
r 985

r987
r985

r987
1985

r 987
1986

r10,0
104,9

{].2 9 LEDER-, TAESCBNER- U.
GALANTERIEw. (OH. SCEUüE)

4L2

8I,I
7I, I

IIO,2
8{. 3

85

r03
105

9
3

7
?

80
9I 85,r

85,4

92,9
r03,0

100.4
104, r

l0l
98

ll2
t0l

92,4
to2.2

03,

l0il,l
r07, 0

96, r
l0{, 5

6,
2,

iII3 GROSSEANDEL IIIT

95
96

r.0 I
100

93
91

r07
103

95
99

99
99

9I

I
I'l

0
8

9
3

90
89

r0l
97

86
8{

l0l
r04

9-t
96

89
100

84
84

94
00

79
8{

97
99

83
95

6

r00
89

r20
99

89
93

l0r
t0r

88
88

l0{
r05

97
99

93
r0r

6
6

0
2

2't
r 987
I 985 9

96,2
92 .7

1r0,0
12r ,6

3
8

I
2

6
5

9r
r08

4I3 15 HAUSRAT A. METALL U
KT'NSTSIOFF, ANG

'll3 l8 sONSr. MmALL- U.
KI,NSTSTOFftIANEN. A}IG

{I.3 19 VERPACKT,NGSIITITTELN A
IITTALL U. KI,NSTSTOFF

8198 7
1985

L987
I 905

2

12I
r08

5I
r09

99
IT
r0{

3
5

I
{

6
1

I
7

I )§YSTE!,IATIK Dm WIRTSCEAI'ISZTTEIGE, AUSGAEE I9?9

-70-

00,
99,

73,9
72,O

2
3

6
tl

8
8

{
I

5
0

5
0

3
8

96,9
r0l ,7

5I

9
5

5
8

I
9

83,
88,

92,?
86,5

80, 7
76,O

95,
79,

98,
88,

91,5
94,5

83,r
82,O

0
5

I
{

7
6

5I

3
5

lIt,8
r06, 3

95,9
r09, I

't
6

I
0

87,
93,



2 KOnnIGIERTts IJ}rSATZI{ESSZAELBI II,l GROSSUANDEL IN PREISEI DES JAERES 1980
I{ACE rIRTSCEAFT'SZflEIGEN

DBZEIiBER I987
1985 . I00

ulttsATz

l*, 1"""- l,*, l"-- l*- 1""- lgr*liää*l ,"", l,^**
eucusrl ars I tnsml srs I rosER I vpugERl zEBERI srs I Brs I Brs I Brsleucusrl lsep- I I I IDE- IDE- IDE- IDE-

I I lrmoml I I lr",rol zE''BEnl zEnBERl zntBm

NI'IIIER
DEN
SYSTE-
I'ATIRr)

JAER III RTSCEATTSGLIEDMUNG

GROSSEANDEL TIIT

83,5
81,{

88,1
8-t,3

r05,0
r15,5

r06,0
115,8

II3,6
85, 5

98, 3
l0r. 3

93,2
91, 5

IO'I, {
99,9

ro8r,2
107, 3

r00, s
95.7

ll5,r
r02, 5

12{,3 1r2,8 rr5,5
t29 ,5 110, 3 l2r. 3

85
88

99 ,7
103, {

r08, 3
II'1.,1

L62.5
132,5

109, l
LO2.4

l{3,1
131,6

128,5
LL6,2

r09,8
100

r 987
r 986

HEIIITEXTII,IEN,
BODENBELAEGEN

{r.2 7r

BEIIiI- U, EAUSTEXTIL. , IL2 1
BODENBELAEGEN, BBTIWAREN

GAI"ANTERIE1IARBN.
GESCEENKARIIRILN

EAUSRAT A. IIIETAIL U
KIJI{STSIOPP, ANG

LEDER-, IIAESCENER- U.
GALANTERIE}I. (OE.SCEUIG)

4r2 9

TEXTILIEII, BEf,LEIDI'NG,
SCETJEEII, LEDERHÄNEI

rL2

{I3 12

KLEINEISENTIAREN US$ 413 r4

115, 0
t22, I

99,9
10r,6

r07,5
r10,5

r07.2
III,8

99,L
r00

19 87
r986

r07 ,9
r07, 5

L987
r 985

I 987
r 986

98,5
r02, r

r05,8
1I0,5

99 .7
r03,7

9?,9
r00

r987
1986

I14,9
I3I, O

96,7
105,8

r04
107

r 100,88 r00
r 987
r986

95,0
r04, 5

101,7
L2't.9

.79,5
93,8

91 ,9l0{, 3
93

r08

r28,
IOI,

188. r
L't2,1

205,3
159, r

t24,2
r08,0

t74,2
r{6, 5

r51,1
r23,8

120, 5
r00

r00,
r03,6

8

BETII{AREN atz 74

HAUS- U. TISCHWAESCEE 4I2'17

6
9

{
0

I
I

t22,
L21,

0
I

29
46

8'l
88

rt2l2r 5
{

r05,
r07,

84,
8{.

I
8

2
9

91.,
91,

83,
88,

90,
73,

88,
79,

9I
87

6
'l

5
2

96
90

85
92

5I58
60

9
2

SCEI,EEN {12 I

LEDER- U. TAESCENERT'AREN {I2 9I
(oH. scErJEEl

{r2 95
9

7
6

7S
t7

94
9l

1I 93
100

4
4

r987
1986

4
5

1987
85

0
5

r02
r09

9
I92

93

4,t,
I4I
129

98,8
98,2

102,1
r00, 9

92,9
9t,o

t0l,I
r03, I

r.01 , {r0{,7
r.00, {
r03.2

98,0
100

I 987
r986

r00,3
r02,5

105 ,6
106. {

r01,6
100

I 987
r986

i,IETALLIIAREN, EI NRICHTI,NGSGEGENSTAENDEN

I{TTAI,L- U. KI'NSTSIIOFF-
WANEN, OAS

413 rl

SCENAUBEN, NORX- U-
FASSONDREETEILBI

r03,5
LO2,2

92

rll,3
t15,5

98, 5
99,0

r00, 7
99.3

r0t,2
r00

9
3

97
95

r05
r00

83,
74.

99.l0t,

99,
90,

10r.5
108, r

r987
1986

9
2

9
5

l0s
99

4
4

93
r04

tlr IIO,8
105, 8

93 tL2,9
r13,4

t07,2
99, r

rr6,
108

LI,l ,2
r10.8

ll5, Irlt,8 r987
I 986

r03,3
IOI,8

103,5
r00

r987
I 985

to2.2
r05, 5

r00, 3
t0{,3

95.9
r00

r 987
r 986

r0{,6
87,5

II3 ' 'l98, 5
lI,l,3
r00,3

1987
r985

9
6

II2
108

25
I

5
8

't'l
78

8I
82

98
80

6
9

15
03

r25lr85
0

L
I

02
93

90
96

6I95
r00

SONST. I{EAALL- U.
RI'NSTST{)TTTIAREN, ANG

VERPACKT'NGSUIITELN A.
MBIAI,I. U. KUNATSTOFF

4r3 15

{13 l8

4r3 19

r02
r0t

r20
98

9
0

90
96

r02,0
105,5

r15,3
r02. I rl5

r09
6
5

r052
5

3
3

I)SYSTEIIIATIK DEn HIRTSCHAFTSZIIEIGE, AUSGABE 1979

r00

-71

133, 9
II7,I

9
8

3
6

9I

'l
5

5
7

r05,
r09,

r45,{
r36,5

III,5
r02 ,7

6
2

2
4

100
99

91 ,6
r00,7

100

rr0,8
95,1



2 f,ONNTGIERTE UTISATZIIE§§ZAELEN III GROSSHATDEL IN PREISEN DES JAERES I98OITCE TIRT§CEAITSZf,EI GEN
DEZEIIBER I.987

1986 r I00

NI'TOIER
DR
SYSTE-
IIATIRr)

UI RTSCEAFTSGLI EDRUT'G

GROSSHAIIDEL MIT

,*l lll,^**ll,^**ll
JN{UARITEBRUARI **' 

I 
*, 

I 

**," 
I 
t*;; 

I 
r,Ar 

I 
,*, JI.,LI

T'IISAIZ

5
7

105
105

92
86

84,
78,

r 987
r985

r 987
r986

I 987
I 985

85
93

88
97

88
r02

't9
86

r03
r00

L02,9
97 .4

97,2
r00, 5

96
92

85,0
78,5

r05,3
1L2,8

96
6
L

0
9

9
0

2
5

7,'t,9
5

2

96
92

92
95

89
89

r03
r08

8

99
IOI

91
95

97
96

90
95

89
89

0

r00
97

95
98

99
9',t

7l
07

99
102

89
96

87
82

99
06

I
6

9I

r05
95

97
99

9,t,
2I

5
9

93
r0a

'l0

7
I

II

95
93

88
91

88
88

3
5

88
87

r03
r00

92
90

98
9l

96
97

94
98

r00
r00

95
96

r00
95

93,
99,

93,
92,

80.
87,

'II3 I I{ETALL- U. KT,NSTSTOFF-
WAREN, AIIG

4I3 2 ELEI(TROTECITII. ERZEUG-, NISSEN, ANG

4].3 3 FEINI(ERNIIK U. GIÄ.SI'AREII
F. D. EAUSEAI,T

'I13 6 MOEBELN. KT,NSTGEGEN-
STAENDEN U. AE.

L06.2
97,O

r00,8
107,s

I
5

9
3

97
96

96
92

I
2

8I98
96

95
93

103
95

r05
96'l

0

I
79

5
8

4
I

5
9

r05,0
I02, 3

05
9'l

IO
9

II

8
5

0
0

5I

104
88

100
r02

r03
92

90
92

a7
85

2
{

I
5

9
9

198

{I3 7I RIJNDFI'NR-, FMNSEH. U
PEONOTECSN. GERATTEN

4I3 75 MUSIKINSTRLTI,IENTEN

413 7

r98 7
1986

r987
r 985

r 987
r 986

r987
1986

r987
1986

1987
r986

r 987
1986

L987
r 986

95

RT'NDFT,NK-.
PEOTIOIECBN

FERNSEE- U.
GERATT. USTT

't
5

0
3

8
3

5
5

91.
93

r03,0
97 ,3

83,
93,

I
3

3
5

7I
86

00,
95,

0
5

4
2

92
96

o7
I8

I
3

9
2

96
I07

9''
r0s

58
a2

r.0 3
95

80
82

99
9I

78
78

r03,
r00,

58,
7'r.

83,
97,

83,
B?,

75,
79,

{13 8 LACKEN, FARBEN. TAPETEN

{13 9 EOLZI.. ANG, PLECHT- U.
BUENSTENT. . KINDER}'AGEN

4r3

{14 5l tItREN

METALLTIAREN, EINRICE-
TT.ING§GEGENSTAENDEN

{14 31 FOTO- U. KINOGERAEf,.,
FOTOItsCEI{. U.-CEEi. MAT.

{I4 35 SONST. FEINI,IECE. U. OPI
ERZEUGNISSEN

414 3 FEINUECH., FOIIO- U.
OPTISCEEN ERZEUGNISSEN

0
5

95
9l

95,
95,

95
91

L0't,
r05,

92,
89,

LO2,
100,

't6,
8{,

93, 3
9s,9

.,

8
95

r03
95
94

2
0

I
5

{
I

9
8

4
9

I0 'l95
7
4

0
0

95
92

85
82

95, 5
92,1

88,
85,

2
0

3
0

9I

5
3

9I
95

r987
r 986

4T4 GROSSHANDEL !'IT

9{

93
7
2

't9,5
88.2

9
6

98 ,6
105,0

96

5
I

6
7

it
9

0
I

I
5

6
2

5
4

9
5

5I

l. ) SySTEUATIK Dm I{TRTSCEAFTSZXBIGE, AUSGABts 1979

-72-

I*-r" L^**Ilars lsrs Il'*'l'*'l
6I

3I

3
6

99L,
9I,

93,
96.

L02,
89, I

'l

3
2

9
7

90,
88,

90.0
82 ,6

2
I

2
2

5
2

5
2

8't ,
9L,

3
5

50I

3

I
I

5
9

I
0

91,
85,

93,
97,

3
t

9
6

0

'l

3



2 KORRIGIERTE IJUSATZ}IES§ZAELEN ll,l GROSSHANDEL IN PREISEN DBS JAERES 1980
NACE WIRTECEAFTSZNEIGEN

DEZEIIBER I987
1985 3 r00

I,USATZ

l*, 1"",- l,*, l"-- l-"- 1,"- l;x*liHo"l,u", l,^**lucusrl gls I reHgERl srs I rosER I veusERl zEBERI srs I grs I srs I grs
leucusrl lsep- I I I lor- lon- lon- lon-
I I l,**l I I l,**l znuenl zamenl zamm

JAIIR IIIRTSCEAFTSGLI EDERUNG

GROSSHANDEL IitIT

NIrlrIrtER
DER
SYSTE-
I'ATII(r)

METALL- U. RTJNSTSTOFF-
NAREI, ANG

413 r

413 9

{r4 3l

{14 3

414 5r

98
97

0
I

5
7

99
r00

95
98

93
9I

rl0, I
I12,8

r05,6
102, I r04,8l0{,9 to2.3

IO2,I
r987
r985

I9't
9't

0I8

'l

5
3

85
85

84
79

82
82

95
77

99
r00

IO
r0

I
6

6
9

2
0

7
8

3
5

53
28

89
8I

90, 9
93,2

r05,9
109,4

III,7lr5,s r09, {
r06, r

90, 8
85, 5

r09,0
r08, l 98, I

r00
t 987
r 986

r20,3
r20, 0

LL4,2
II4,I

r0r.8
r00

l9a7
198 5

tI4,5
II4,O

99,5
r00

r9 87
r9 86

143,4
L24,4

t25,9
r0?,8

tll,0
r00

r 987
r 985

ELEKTROITECIil. ERZEUG-
NISSEN, ANG

{13 2

FEINRERAIIIK U. GIASTIAREN 4I3 3
F. D. EAUSEA.LT

I,IOEBELN, KI'NSTGEGEN-
STAENDEN U. AE.

ilt3 6

RUNDFUNK-, FERNSEU- U
PEONOTECEN. GERA,ETH§

{I3 7I

MUSI KINSTRT'II'ENTEN {13 75

RT'NDFUNX-, EMNSEE- U. {I3 7
PEONOTECEN. GERAET. USW

LACKEN, FARBEN. TAIEtrEN 'II3 8

HOLZW., ANG, FLECHT- U.
BT'ERSTEMi., XINDERI{AGEN

4
I

r09
IOI

r22
1r{

3
2

02
05

r07, 0
100. B

I19,7ll{,395
92

63
0

II
lt

IIil tl7lI8

5
2

r44,8
1r7,9

145,9
t29,2

r44,5
1r8,2

108, 3
9r, 5

t52,9
L28,7

r08, 5
r08,7

L24
143, 5
r23,0

r25.8
108,r

111,0
100

r987
r 986

95,8
100, s

LO2 ,?
103,7

9t,4
r00

I 987
r 985

r987
r 986

102, 9
r00

r987
1985

89
8l

I8
LT

92
90

7
I

I
7

't
5

3t

I
9

3I
15

0
9

0
1 rt3

99
99

7
9

9
L

OI
95

r07
r04

I23,I
1r9,4

ttz.1
r08,0

r10
r0{

I
0

19
I3

r987
r 986

IIIETAI,LWABEN, EINRICE-
TUNGSGEGENSTAENDtsN

{r3

FOIIO- U. KINOGERAET.,
FOIIOTECEN. U.-CEEI4. I'AT

93
97

FEINI,IECH. U. OPT. ERZEUGN., SCH}'I'CI( USW

r01,2
9'1 ,',t

94,8
83,r

27
26

96
IOI

3
I5

3
5

9
7

1t2,7
r08,{

II5,2
LL2,7

r10,8
r06, 7

99,2
93,2

r09,9
125.0

II8,O
r09, 9

104, 9t0l, 3
rl{,6
r20,0

1r0,9III,3 109,5
r05,4

tlr,7
1L2,2

L24,5
r3{,9

t16,5
rr2, 3

Lrr,2
r08, ?

r03.7
r00

r987
r9 86

I15
1rL

98
1r0

0
2

0
0

I ) SYSTEITATIK DER WTRTSCEAFTSZi{ErGE, AUSGABE r979

0
3

r03, 3III ,2
r05,2
1r0,0 102

98, 0
r00

SONST. FEINMECE. U. OPII. 4I4 35
ERZEUGNISSEN

FEINIi,!ECE., FOTO- U.
OPTISCEEN ERZEUGNISSEN

r987
r9 85

99
95

'19
87

I3 3
7

r08, 3
106,8

r02 .0
t00

1987
1985

UEREN

88,2
85, 4

],II, O

r09,3
r20,9
12t.8

I08,I
rrL,5

93, 8
r00

L79,7
12r,5

I 987
r 985

7y

90,2
84,1

r19,6

I
7

lll.,
rr6, r15,

rl8,

r 05,
r05,

r08, 3
9t,2

LT2 ,6
115,8

'l
I

5
6

5
5 112,5

r2l.l
11L 2

10r

94
93

L20,9
r28,6

4
7



2 KORRIGIERTE UU6ATZIIESSZAELEN II,I GROSSEANDEL IN PREISEN DES JA.HRES I98O
NACE TIR1SCEAFI6ZTEIGEN

DEZEGIBER I987
1985 . I00

I'IIRTSCEAFTSGLI EDERT NG

GROSSEANDEL IIIT

ut{sATz

NTJMIER
DER
SYSTE-
!,lATIR

r)
lr^**l

epnrr. I grs I

l*-,"1
| ^"*r" L^*^*l

| 
3ö§, 

| 
3ü§, 

I

MAI JUNI JI'LI

{IiI 55 EDELÜEIALLHAREN, SCHI,IUCK
U. AE.

85,8
87,0

96

92

95, 4
96, 4

9I

lt2
r03

95

4
0

2
3

2
0

8
0

83
a7

3
2

I
2

86,
83,

85,
95,

2I

5
0

l0
9

2
6

5
3

I
0

5
6

87
89

85
89

'19
8l

87
82

82
82

89
89

rIl
r02

9't
95

98
95

L07
IOI

92
89

3
5

9
6

5
9

6
7

2
7

4
5

0
9

8'l

87
8l

83
82

'12
'to

89
82

't9
15

89
84

II2
95

r00
96

I26
r24

99
90

r06
II3

89
8l

r0{
r0{

92
94

82
90

80
88

84
90

7
2

I
5

7'l
90

75
88

92
95

r07,
r01,

0
{

2I

89
97

82
90

86
96

t26
125

7
5

it
3

3

0
3

I
6

9
5

88
92

87
9l

80
8l

88
79

83
80

88
88

r07
96

93
89

97
r03

86
86

I

6

2
5

3
2

3
9

2
I

6I

4
0

't3

85.
86,

112,
95,

86,
85,

91.
72,

88,
89,

104,
9I,

75i
79.

80,
80,

5

T
I

0,t.

02

9{
r08

5
3

5
5

I
6

7
3

5
2

4
2I 985

5I

88
95

a7
96

'17
58

84
79

80

r987
1985

78, I
90, I

1987
r985

I'IIREN,
SCEüUCK

EDELI,IETAILIIAREN.
U. AI.

EEINI{ECE. U. OPT.
ERZEUGN., SCHIiIUCK USW

416 II TGAT"TWAGEN

416 I'I KRAFTFA.ERZEUGTEILEN U
-REIFEN

416 17 KRAFTRAEDERN, FAER-
RAIDERN, FAERRN)TEILEN

{16 19 SONST. FAHRZEUGEII U
DEREN TEILEN

4r5 I FAERZEUGEN,
FAtrRZEUGTEI LEN U. -REIFEN

{16 2 LANDMASCHINEN,
LANDW. GERAETEN

l15 ilI WmKZEUGI,IASCHINEN

{T6 {2 BAI'ilASCEINEN,BAUGERASTtsIT

4Iil 5

90
90

86
89

,l

'l
r 987
r 985

r 987
r985

19a?
r 986

r987
r 985

r987
r985

198 7
I 986

t987
198 6

r 987
r 985

r 987
r 985

r987
r985

?8,
88,

68,
89,

82,'t5,

74,
83,

80.
87,

87,
9I,

85,
85,

65,
79,

7L,
75,

85,
89,

72,
70.

57,
68,

40,
57t

7't,o
85,6

108, I
LL2,9

r20,3
117,5

79 ,3
7',1 ,3

llil 9,1 SPIELHAREII

{Iil 96 SPORT- U.CAITPINGARTIKELN
(oE. CAIPINGIOEBEL)

4II 9 SPIEL}IAREN,SPORTARTIKELN

{14

5
2

88,
83,

3
0

I
{ 9

6
1

6
2

6,
4.

416 GROSSIIANDEL UIT

I
5

9
3

104,8
105, I

to2,2
r.03,7

II3,7
Lr6, 5

II2,8
1t2,7

49,7
95,5

94,2
r02, s

t22.0
IOI,8

6
5

2
6

98
0l

7
3

r34,8
I59, I t60,2

t53,3
1r2,9
r16,0

95, 6
r39. I Lt2,2I2I,3 98,3

I05, 5

tl7, I
101,7

102,{
9t,2

LOg.2
97,L

r05, 3
to2,7

99. r
r03,1 10s

8't,0
9r,8

105, 4
r07,4

0I
I
7

109
r03

III
r08

II2
122

93
r00

0
3

9
0

,|

6

5
6

9
9

II2

o2
0s

5
8

2
2

0
5

7
3

85
8{

80
83

65
78

?
5

102
5
6

{
0

r 987
r986

I 987

1 ) SYSTEITATIK DER fl TRTSCEAFTSZYaETGE. AUSGABE I979

-71-

,3
,6

4,
5,

5
5

2
4

7
8

4
0

0

79,
82,

98, r
82, L

085,
85,

8I,
83,

90,
91,

83I
5

I
1

5
2

4
2

I
I

4,
r09

5
0

9I

10{, 5
95,7

0
3

5
4

9
3



2 KORRIGIERTE UUSAIZUESSZAäLEN Iü GNOSSHANDEL IN PREISEN DES JAIIRES I98O
NACB IIIRTSCEAFTSZI{EIGEN

DEZEI{BEN I987
1986 = 100

T'IiISATZ

1,, 1.",- 1,u", l"-- l-"- 1," l*t*li"Jool ,u,, 1,"**
eucustl srs I reMsERl srs I tosER I vp{sml zEITBERI grs I Brs I Brs I Brs

laucusrl lssp- I I I IDE- iDE- IDE- IDE-
I I l'**l I I lzEilBEnl 

zEilBml ZB{BERI zEBm

NI,ITIMER
DER
SYSTE-
MATIKt)

JAHR I{IRTSCHAFTSGI, I EDERT'NG

GROSSEANDEL IIIT

EDELMETALLVIAREN, SCHMUCI(,114 65
AEU

't
2

r07
r02

r0l
tr29

2

I,l

0

9I
92

r70 ,6
141. , 8

1r9,5I05,I

r38
r.3 3

r35l3t

r39,3
17r,8

L23 ,4
119,0

r3{,9
r20,9

].II,2
lI'1,4

r32,1
t23,9 02

128
rr8

L26rl8

t29 ,9II8,9
102,5
r00

r98?
r985

100,7
100

TJIIREN,
scELt cK

EDELI,IRIAILIIAREII, {I{ 6
U. AE.

0
2

I
0

5
0

94
1

53I2
9

3
2

TII
r0590

90

89
88

8s
92

r02
95

98
98

,8
.5

4
2

I
0

L24
r25

{
9

r30
107

9
7

2
2

t2
t2

r2t
r18

tl3 rI5rl0

rt3
118

1987
r986

IOO, I
r03,4

r0r,5
90,2

121 r39
r32

106, r
85, {

L09.2
r09,1

r,33,4
r5r,6

1.04,{
9r ,8

t23,6
r26,8

r987
r986

r20,6
117.5

103,9
r00

L9E7
r986

99,6
r00

r.987
19 86

1r9,3rI7,5
r0l. I
I00

r987
r 985

105,0
IOI,3

r98?
r986

SPIELIIAREN {l'l 94

SPORT- U,CAIiIPINGARTIKELN {I4 95
(OH. CN,PINGIIOEBEL)

SPIELIIAREN,SPORTARTIßELN'II4 9

FEINI{ECB. U. OPT.
mzEUGN., SCETiUCR USW

'l I4

KRAFIA'AGEN {T6 II

KRAI"TFAtsR ZEUGTEI LEN U
-REIFEN

416 I4

KRAFTRAEDERN, FAER-
RAIDERN, FASNRNYIEILEN

416 17

SONST. TAERZEUGEN U
DENEN TEILEN

t2l
r30

6
0

8
6

87
88

4
0

6
3

II5
1r8

94
93

3
4

128,0 t05,9
tr.9,5 r03,2

r25,9
L32 ,4

BEDARFFAARZEUGEN, MASCHINEN, TECHN

85
2
2

t0L 7
IOI,8

58,5
74,L

94,5ttt,2

85, 9
8't ,4

t02,'t
r10,7

115, 1
r16,6

3r05r0r
9'l

t0
l0

1t0,9III,5
95
9I

83
75

37
66

r00

0
2

9
9

99
99

5
5

8,5 l16,r
7 .8 r02,8

tl{,4
r07,6

r05, 7
r03, {

to2,2
r00

L987
r985

108, 7
to2.z

7'l 6
0

7't,9
?a,8

95,0
r00

78
91

3
6

50
64

60
0

3
I 't3

r987
r986

IOT,
9'l ,

r00,
96,

86
94

95, 5
94.L

98
I0 il

0
2

I
?

105
r02

tL7 ,2
125,0

99
95

95
98

0
1

99,
97,

t0
00

79
75

6
L

I
0

7
7

r32
156

I02, I
92,8

94
r02

97
99

5
4

r05,4
LO7 ,-'

r05, 5
102, 1

I0r, r
r0{, 9

r 987
r 986

r04.5
r00

r987
r 986

r987
r986

ar5 19

FNINZEUGEN, 416 ]'
FAHRZEUGTEI LEN U. -REI FEN

r01
100

II2
95

{
4

III,5
r12,5

r02

r00,9
9t,3

114,6
111,I

105, r
97 ,4

9'',O
tt2 ,7

02
98

92
95

LANDUASCEINSN,
LANDW. GERAETEN

rL6 2

WRKzEUGI,iASCEINEN 416 {r

BAT'UASCHINEN, BAUGER,AETEN {15 iI2

II

93
95

84
79

83
95

9r ,0
94,9 9l

92
95

9
9

rr7,3
I2I,6

lt5, I
1r5. 3

109,r
r07,9

198 7
r985

124.9
123,8

109, 3
107, I

96, r
r00

r987
r986

98
r00

0

0I9
7

I ) SySTE!,IA"IK DER IIIRTSCHAFISZI{EIGE' AUSGAaE I979

r02
I0 tl

5
5

.75-

9r ,9
89, r

117,9
IIO,2

2
2

135,L
107, 3

4
8

3
4

8
7

r25,1
124,5

102,
99,

r33,0
L2't,O

0
0

r00,2
95 ,6

III
-t

r07 ,
IlI,

99
r00

3
8

8
8

5
3

2
6

I
3

9't,'l
t07,2

96 ,0
r00

0
2

l3
99



2 KORRIGIENTE UIiISATZI{ESSZAIiI,EN ItI GROSS}IANDEL IN PREISEN DES JAIINES I98O
NACE T'IRTSCBAI'TSZTIBIGEN

DEZEI,IBER 1987
1986 = r00

I,llSAIZ
Nt ltlilER
DEN
svsTE-
IIATIK

I)
IIIRTSCHAFTSGLI EDERUNG

GROSSEANDEL UIT .

JAHR

'^**1"'*'*i *' 
| 
##l *.-" 

| 
*rl I",",, L^**l

| 
,*, 

I 
11§, 

I

}I,AI JT'NI JULI

416 {'l BUEROI,'ASCHINEN,
ADV-GERASIEN U. -EITiIR.

{I5 {6 TEXTIL- U NAEST'ASCHINEN

416 {9 SONST. IiIASCBINEN (OE.
LAND-U. SPEZ IAI,.}IASCEINET )

'116 { IiIASCHINEN (OII. LAND- U
SPEZIALIIASCHINEN )

iII6 5I TECEI{. BAECKEREIBEDARF

,lI5 53 TECIIN. FLEISCEEREIBEDARF

{16 55 TECHN. BRAUEREI- U
KELLEREIBEDAXF

{I5 57 TECEIT. UOLKEREIBEDARF

4I5 5 TECEN. SPEZIALBED. F.
BEST. TIIRTSCHAFTSZT{EIGE

'115 5l CHEI, -TECBN. ERZEUGNISSEN

4T6 53 EANE-U. HARIFASER
-ERZEUGNISSEN

,lI5 65 TECEN. BEDARF, AIIG

4I5 57 SCEUHMACEERBEDARF

{I5 6 CHEU.-TECHN. ERZEUGNIS-
SEN, TECIIN. BEDARF, ANG

{I5 9 VERPACKT'NGSGT,AS U.
.RERAIIIR

I 987
I 986

8
4

6
71986

I
0

3
9

70
L22

83
9{

92
97

72
83

r09
89

II5.
88,

98
93

r33,
96,

91,
85,

II2,
94,

98,5
90,6

100,8
r05,7

82
96

95
89

96
92

r.09
10{

7
't

9
7

r03,
80,

I ].I
a7

rt5
9l

9
9

0I L29,2
II2, I

rll,5
LOI,7

LO2,2
98, 9

7
{

II l15
9l

rt7
r00

r07,5
89,5

1987 26
3

2
5

a2
8l

89
80

5
2

5
3

5
't

101
95

r04
99

8
0

t0r
94

8
0

84
96

9't
92

t,
0,I

II 8{,
90,

98,
89,

r00
98

99
r03

85
9'l

t00
94

88
92

I0 'l99

98
98

98
99

r03
98

97
IOI

r.07
r06

r08
105

8
2

198 7
r985

r98 7
r985

0
3

9
8

r 987
1985

97 8,
7,

9
4

5
5

I98 7
r 986

r987
r985

r 987
r 985

I 987
r 986

95
89

r02
8l

107
99

lt6
r08

r02,0
r03,6

r03,0
100,4

I
9

0
5

t0
9

6
6

3
8

7
5

0
5

5
9

7I
6

93,
89t

0
5

9I

5
2

2
3

r00
93

1l
9

3I

6
5

54

98,
94,

100,
96,

0
3

0
0

0
0

98
94

95
97

9
8

00
05

III,2
l0s, r r04

99
96

r04
r04

r00
9't

99

99
10r

7
9

r987
r985

r987
r 986

92
93

I 987
r 985

r987
r986

198 7
r985

r98 7
1985

9l
92

4
3

9
I

9
5

r00, 9
I0'1,3

85
93

't9
92

84
90

91, 5
88,6

o7 ,'t
08, {

II2,5
100, 7

r06
r00

98

93
96

r0t
97

r0r

97 ,4
l14 ,0

l,
2.

8
5

9
9

99
95

88
92

98
9I

{15 FAHRZEUGEN, I{ASCUINEN,
TtsCEII. BEDARF

r0{
95

9
2

9
0

95
86

.2

.5
II/T,2
98,9

L
3

I
6

I
4

IO
9

1 ) SYSTEUATIK DER TIIRTSCEAFTSZI{EIGE, AUSGABE I9?9

,76-

r987
r 985

r03,8
r02. {

4
8

89, 0
1.00, 5

99,5
95.9

tIt,2
r05,3

r00, ir
92 ,3

9
9

2
5

84
o2

4
6

7
't

95,
97,

7
3

I
I

5
8

I
2



2 KORRIGIMTE T,T,ISATZMESSZAIILEN IM GROSSEANDEL IN PREISEN DES JAERES I98O
NACE I{IRTSCEAFTSZWEIGEN

DEZEIIBER 1987
1986 = r00

IJT'SATZ

l*, l,*- 1,u", l"-- 1""- 1,"- l;u*liEi"ol ,,", Iaucustl gts I tHaeERl srs I msER I veuBERl zEMBERI grs I srs I grs I

l^'"'*l liffi*l I I l;:;*"1 ?E;"*l ?:;*l
JANUAN
BIS
DE-
ZETi.IBEB

JAIIR WI RTSCEAFTSGL I EDERIJNG

GROSSHANDEL MIT

NulilMER
DER
SYSTE-
UATIK

1)

t02,5
84,4

II2,6
93,3

1.07,5
79,9

r02,0
91,8

r05, {
92,7

II4,8
108, 3

139,8
92,6

L0't,6
r03,8

L29,2
r09, 5

t2l,r
92,O

L07.2
98, {

9t,4
90,2

ro2,2
101,9

105, 6
rr9,0

r36,9
1r3,3

r82,r
t45,2

146,8
Ir7,4 132, 9

L0't ,2
124,8
100

r987
r 986

I987
r986

106 ,9
L6L,2

92 ,7
r00

r987
r985

lIt,7
104,2 r20

L23,7rl{, e
107 ,8
r00

I 987
I 986

r987
l9 85

416 4{

TEXTIL- U, NAEEIiASCHINEN {1.5 {5

§oNsT. IASCEINEN (OE. {16 {9
LAND-U. SPEZIAI,UASCBINEN )

MASCHINEN (OH. LAND- U. {16 il
SPEZ IALI.IASCEINEN )

TECHN. BAECKMEIBEDARF 416 51

TECEII. FLEISCHEREIBEDARF {16 53

BUEROI,iASCHINEN,
ADV-GERAETEN U.-EINR.

TDCHII. BRAI'MEI- U
KELLEREIBEDARF

416 5s

TECEN. ITOLKEREIBEDARF 415 57

TECEII. SPEZIALBED. F.
BEST. TIIRTSCEAITSZWEIGE

,115 5

HAIIF-U. EARTFASER
-ERZEUGNISSEN

,7
,6

11.4
9I 2

4,
9,

100
r1{

90
96

0
3

93
90

53
0

99
05

99
83

I
6

I20,5
98,5

6
5

0
't

7
9

II2
r03

r19, 5
100, 5

lr8, 3
r05, 3

I15,6
t05,7

II8,9
r03, 'r

1r0.3
r00

r987
r986

r 987
r 986

r987
r985

rll,0
105, 3

r09, {
103,7

II3,7
r07,0

r12,8
r03,3

8L,'t
80, r

98,7
100

r 987
r 985

r987
r.986

r09, l
r02,8

r0{ I 987
I 986

II3

8I

2
I

93
98

26I9
7

6
7

I
8

r03.5
r0r,3

44I

r08
107

r12
r08

120lt2

94I2r

t12It5

r06
r00

92,
95,

5
0

0I

987
986

CEET{. -TECBN. ERZEUGNISSEN 415 6I

99
97

59
73

r30
9tl

78
9r

t15
r03

95
00

05
00

8
5

9r
r00

98
98

II2
r08

{16 53

TECIIN. BEDARF, ANG {16 65

SCEI'HIi,IACEERBEDARF rL6 67

r.00,r0l,

0I

I
0

0
I

l0
l4 80I,7

,9
il
2

9
0

r06
88

7.
6.

r05,8
r0{, 5

10r ,8
1.0r, r

r00

r987
r985

r00, 2
r00 86

87

CEEI{.-TECHN. EßZEUGNIS- IT6 6
SEN, TECEII. BEDANF, ANG

VERPACKTJNGSGLAS U
-KERAT'IR

78
95

94
9?

97
r04

l.0l
95

88,7
102.0

r00, 5
IO5, I 87,r

84,9
II5,O
r05.9

r00,9
99,0

r987
r98 5

r09,1
r00,0

lI7, s
rr5,3

r12,0
r05,9

107, 0
10r,9

r98 7
r986

{16 9

FAARZEUGEN, I,IASCHINEI,
TECMT. BEDARF 'l I6

92
86

3
4

109 IOI, I
94,8

I ) SYSTEI'ATIK DER TIIRTSCEAIITSZWEIGE, AUSGABE I979

.77-

r34,0
r00, 8

I5I, I
t22,9

II3,7
99,9

r09,4
95,0

94
r03

to2,2
93,s

?
3

0I r05,
98,

93.3
88, 3 5

104,8
IOI,3

Ll4,
r 05,

4
Ä

3

4
6

9
9



2 XORRIGImTE UIIIiATZI,IESSZAHLEN It GROSSHANDEL IN PREISEN DES JATRES lgBO
NACE IfIRTSCHAFTSZWEIGEN

DEZEI{BER I987
1986 = I00

T,TISATZ

Nt tlMER
DER
SYSTE-
MATIKI)

}IIRTSCEAFTSGLI EDERT'NG

GROSSEANDEL I{IT ..

,^**1",*,*l*.,1
l*il'lim-l

JAIIR JANUAR
BIS
l,lAERz

APRIL
JANUAR
BIS
APRIL

titAI JTJNI JUI,I

418 GROSSHANDEL MIT

112 , ,r
103,2

5
2

2
2

7I

r02
r00

93
9't

97
94

96
94

5
2

l.0 itt0l

97
r03

99
95

98
98

I9
7

2
0

{18 35 LABORBED.,SONST.MEDIZIN
U. ORTEOPAED. ART.

'I18 3 LABORBEDARP, I,IEDIZIN. U
ORTEOPAED. ARTIRELN

4I8 5 FRISET'RBEDARF

4r8 5 KOSIIET. MZEUGN.,
KOERPERPFLEGET,lITTELN

418 8 IIASCE-, PUTZ- U.
REINIGUNGSMITTELN

4I8 I PHARTIAZEUTISCHEN
ERZEUGNISSEN

'lI9 l3 PAPIER (OH. SCHREIB- U.
DRUCKPAPI ER )

4I8 3I DENTALBEDARF

4r8 PHARIiIAZEUT.. KOSiIE|T
U. AE. ERZEUGNISSEN

419 II SCIIREIB- U. DRUCKPAPIEN

97 ,3
r10,5

96,r
9L,7

90,r
9r,5

1.0r,8
r00, I

95,6I1I,9

r05, 3
10r,5

r987
r 985

1987
r986

r 987
1985

r987
r985

r 987
r985

r00,I
IOI,5

r987
r986

1987
r 985

t0
9

2
0

3
5

r00
97

9I
85

r02r0l

92
95

98
93

97
9{

93
r00

99
r03

r00
99

r00
99

89
9l

8
3

0
2

6,
8,

9
0

2
8

3
I

9
0

r00
10{

9
3

7
5

3
{

00
9I

I
6

5
5

2t

96
02

r03
l0{

I9
I9

r 987
r 986

I 987
I 985

5
8
7

r02
9?

107
97

r05
97

8't
86

76
92

L745

I
0

't
0

t0
9

10
r0

0
2

r 987
1985

r 987
r 986

86
87

83
89

9't

95
100

118
IOI

5
9

2
9

I
9

IT3
r00

99
98

94
98

r.0 2

90
90

9
9

r02
92

4
5

8
9

6
3

7
5

2
5

94
98

96
OI

6
9

95
98

85
99

9
3

2
7

7
5

{
7

7t9I

4
2

92
98

00
00

6I

97
99

98
99

6
3

't
5

90
98

108
107

95
100

L 0'l
106

92,9
r03,4

l0r
lo0

98
98

9I,
r00,

r03,
r00,

97,
95,

7
5

9
2

9
2

94,
94,

95.
95,

r05,
g',t,

IOI
96

t0{
97

9I
82

100, 3
99,0

r04
r05

03
06

IO
9

104, 4
96,7

rl2
95

r09
r02

89
r00

98r0l

{19 GROSSHANDEL MIT

,5
,8

0
6

I
I

8
6

0
2

7,
2.

I
8

I
3

9
IO

93
r07

a't
92

't,
l,

88,
88,

8
5

96,r
r08,0

98, 8
r03,3

4I9 15 PAPPE

5
2

3
0

92
93

98
97

93
90

I
0

4t

7
5

9
2

85't9

9I
8'l

85
80

7
0
0

97
95

103
98

98
9I

97

ilt9 17 SCmEIB- U. PAPIERTAREN.
SCEUL- U. BUENOANT.

'lI9 I PAPIER, PAPPE,
SCEREIBT'AREN

II9 {I BUECHßRN, FACEZEIT-
SCERIFTEN, IIUSIKAI,IEN

93 0
6

95
93

0
6

5
9

0
5

6I

r00,
r0{,

0
5

t ) sYsTErrArrK DtsR WTRTSCEAFTSZTEIGE, AUSGABE 1979

-78-

100,7
r02,7

5
7

a'l
83

r0 3,lr2,

I
2'l

3

89,
88,

0
0

r53,
97,

r 987
r985

0
8

88, {
I0l, 3

8
3

99,7
r01,8

5
6

97.
95,

98
5
a

6
{



2 XORRIGIERTE T'USATZUESSZASLEN IiI GROSSEANDEL IN PREISEN DES JAERES T98O
NACB WIRTSCEAT'TSZTEIGEN

DEZEIiBm 1987
1986 = 100

T'IISATZ

l*, l""n- 1,u", l"-- l-"- 1,"- lur*liEi;*l -", l,o*^*
lucusrl grs I rerasERl srs I rogER I vangenl zurgErl grs I Brs I Brs I Brs

I aucusrl I sep- I I I I DE- I DE- I DE- I DE-

I I l***l I I lzE.tBERl 
ZEBERI zEri'BERI zEt'rBER

JAER

N[I!,IT,iER
DTR
SYSTE-

Ir,tATrKI rl
9IIRTSCHAETSGLI EDERTJNG

GROSSEANDEL l.llT

95
90

'16
80

PHARUAZEUT., KOSUET. U. AE. MZEUGNISSEN

r03,8
99,0

r06,1
r07,0

90,4
9r,8

r05,4tlr,6 r00,0
99, 0

r09, 3
r03, 6

r08,5
104,4

r05,91I2,I
t29 ,1
130,7

tL7 ,2
95,9

r05
99

r10,0II3,2
94,4

10r,7

85,3
9r ,6

93,9
r04,9

91,5
98,9

II2, O

108,9

10'l.I
9't ,4

It0,6
r05. 3

r05,9
94,9

IIO,5
r02, t r08, 8

r01,38
4

0 ll5
105

0
I

r07,3
99,8

r0{,9
r00

r987
r986

r01,9
t02,'t

97,5
r00

r 987
19 86

4r8 I

DENTALBEDANT 4I8 3I

LABORBED.,SONST.ITEDIZIN. 4}8 35
U. ORTEOBAED. AAT.

LABORBEDARF, IIIEDIZIN. U. tlIS 3
ORTEOPAED. ARTIKELN

FRISEI'RBEDARF 4r8 5

KOSMRT. ERZEUGN.,
KOERPMPFLEGEMITTELN

{r8 5

}IASCE-, PUTZ- U.
REINIGTJNGSI.IITTELN

ilIS I

PEA${AZETIT., KOSMET.
U. AE. ERZEUGNISSEi

il l8

SCMEIB- U. DRUCKPAPIER 4I9 11

PAPTER (OB. SCmETB- U. 4I9 13
DRUCRPAPIER )

PAPPE {19 I5

SCMEIB- U. PAPIFAWAREN, 4L9 17
SCEUL- U. BUEROART.

ill9 I

PEARI,'AZEUTI SCEEN
ERZEUGNISSEN

PAPIER, PAPPE,
SCEREIBTIAREN

BIJECEERN, FACflZEIT-
SCmIFTEN, I'IUSIKALIEN

Il5
95

3

94,L
88,0

r34,5
130, I 3

5

6
{

Ll9, 8
105,8

I 987
r986

I,
l,

Lr3
II3

5
9

I
0

I
2

06
L2

L26
97

I07,0
100,0

t27,7
I3I,O

t12,5III,7

89
86

3{94
90

94
89

5
I84

79

3
?

5
LI

3,t, I12,3
II1,,7

r06, 0
r00

r987
r986

r.15

I 987
r986

0
0

0
9

95
98

r01,7
r08, 5

r05,7
97 ,3

r09,5
r08,2

I16,0
r05,0

r08,7
99.0

114,5
t.11 , 5

95. 5
r03, 3

97,r
104 .6

95,0
100

r 987
r 986

9't,o
99 ,4

95, I
100

19 B7
19 86

r09, {
l0i! ,5

r08, I
r03,7

r03,9
r00

r 987
r985

111,9
r03, 3

r09,6
r00,7

r05,3
r00

r987
r986

105,9
IOI, I

99,5
r00

r987
1986

8
1

5
98
97

2
0

82
95

87
90

94,
98,

.07 .

.00 ,

4.
3,

r04
96

04
OI

5
5

9I
97

r03,
r06,

r10
r05

l0l
108

6

9
0
4

3
5

rll
r09

II
PAP., DRUCKERZEUGN., T{AREN VERSCH. ART, OAS

r00
94

8
9

113,9
l0'1,2

10
o2

2
6

r03
91

5
5

't
5

LO2,3
98, {

95,3
92 ,3

r06, r
r01,0

105,2
r00, 5

It0,r
r04,5

107,1
r02 ,0

95, I
r00,0

r08, I
r.l6 , 0

105,9rl0.r
109,0
rr3,8

r07.6
1r2,0

IOI, 8
98, 6

r10,5
r05,8

r09,9
r05,9

r10,0
r05,8

LO2 t2
100

r987
r985

5
5

92
95

198
198

I 987
1986

92 ,4
90,7

0,I,0
5

95
93

9
{

I
7

105
r02

r07
IOI

r02
r00

t22lr5,5
.0

II2
108

5
5

't
{

41,9 41

104,8
r02,0

I
0

1
3

I ) SYSTETßTIK DER WIRTSCHAFTSZIIEIGE, AUSGABE 1979.

r02,4
104,9

Lzl .4II4,4
1I7,0
II3,{

r987
r985

,79-

r08,7
r00

0
5

I
2

7I

r01, 2
97 ,2

0I

r32,5
r23,2

tL2,
11.0.

t02,9 97 ,7
r06, 9 r00



2 XOR.RIGImTE UIISATZI,iESSZAULEN Ira GROSSH.ANDEL IN PREISEN DES JAüRES l98O
NACE TIIRTSCEAFTSZTEIGEN

DBZEI{BEN I987
1985 = I00

I'Ü§ATZ

Nt tolEn
DER
svsTE-
UATIX

1)

TII RTSCEAI'ISGL I EDERTJNG

GROSSEANDEL I,IIT .. .

JA.sR lll,*,*ll,^**l
JANUARIFEBRUARI **' 

I 
*, 

I 

**'' 
I 
**,' 

I

I.r"r" Lo**l

| 
,*, 

I 
3i§, 

I

lilAI JIJNI JULI

4I9 {5 I,INTERTALTUNGSZEITSCERIF-
TEN. ZEITUNGEN

99,
99,

99,
100,

r05,
I I5,

I07,
82,

r05,
98,

?10
00

98
96

5
't

9
5

I
9

7
1

9,1,8
100,0

72,O
?3,8

LO2,7lrl.3

L22,t
95, I r15.3

101, {
llr,6
99,2

108, 3
96,9

lrr,l.
9t ,4

r00, s
93 t7

r02,6
99 ,4

100, 7
r00,8

6
2

4
9

5
0

'l
2

7
0

5
7

0
9

0
I

106 ,
r0r ,

r03,
98,

98,
9{,

79,
83,

99,
9L,

97,
91,

99,
94,

r00,
95,

98,
97,

rL
9

l0
IO

r09
l0r

r06
98

7
5

2
5

9
9

I
3

r 30,
r03,

L2t,
99,

r03,
99,

83,
8I,

r08,
96,

r03,
96,

r06,
96,

107,
95,

r03,
9?t

6
2

0I

6

0
5

4
7

0
2

198

87
86

r987
1985

r987
r986

r00
LO2

r0I
r03

97
77

58
59

85
8il

88
80

92
88

91
93

90
9A

9t,t
84,0

'l7

,l

'l

2
5

5
9

{I9 { BUECEERN. ZEITSCIIRIETEN,
}'USIKAI,IEN

06
04

104,
99,

IO
10

5
3

I
9

5
4

0
0

4
2

6
3

8
0

t.l, l0{
95

r0r
r05

r06
96

r0{
r00

102
98

lr9,
89,

r0t ,
93,

r01.
92,

1987
I 985

5
9

99
92

to?,
98,

2

L
4

8
8

0
3

II

4
9

I
4

95
a't

{19 8I ROHSTOI'FEN, EAIB- U.
FERTIGIIAREN, OAS

PAP., DRUCKENZEUGN.,
IIAREN VERSCB. ART. OAS

FERTIGTIAREN

4Ol4T GROSSHANDEL

8
5

t0
82

09
9',t

3
I

't
I

4r9

4I

02
9'l

99
95

98
97

101
r02

I
0

5
3

6
5

I
6

I
I

4I9 82 ROBSTOPFEN U. EALBTAREN,
oAs

4I9 83 FERTIGT'ARETI, OAS

{19 8 TIAREN VRSCH. ART, OAS

r04,5
t02,6

IOI
92

99
93

r00
95

r00
96

98
98

03
0tl

05

95
88

94
85

97
9l

98
93

95
94

94,
88,

95,
89.

92,
9I,

r 987
r986

6
2

3
5

I )SYSTEMATIK DER T'IRTSCHAFTSZHEIGE, AUSGABE 1979

-80-

il
3

8
9

98,
9?,

95,
93,

2
tl

r05,
97.

5

3
I

r 987
r 986

r987
r986

I
8

I
5

r05,
t 0{,

It

2
6



2 KORRIGIERTE ITI,ISATZIIESSZAtrLEN IU GROSSHANDEL IN PREISEN DES JAERES 1980
NACU I{IRTSCEAFISZTIEIGE}I

DEZET{AEA I987
1986 = 100

T'I4SATZ

***l n**l '*l *,-l **1.""1 ,*-l H-l ;ii*l 
',x-l

JANUAR JAHR S'IRTSCEAFTSGLI EDERUNG

DE-
ZEUBER

GROSSEANDEL MIT

NT'I'UER
DER
SYSTE-
MATIKI)

t NTtsREALIIITNGSZEITSCIIRIF- {19 i!5
TEN, ZEITT'NGEN

r.03, 9
104,8,

IOI
98

0l
98

5I

I0il
r00

93
88

6
5

95
r00

4
5

I
99

t,
1,

,l
5

IO
00

10'l t7
I03,4

100,r
98,6

I05,9
98,2

100, 9
r01,9

101,5
t02,2

r09,1
104, 8

r06, 4
103,3

r00,0
r05, 3

t23,5
r2). 3

108, 4
It2,3

r.07, r
105.6

LL2,9
r15,7

r05,5
L27,5

I03,0
94, 0

10r.5
99,'l

r05, I
r00

L98't
r.9862

3
10r
r01

3I
97
92

r07
IOI

I07 ,8
r03,3

r04,7
102,8

r05, I
r00

r03,3
r03, 1

10r,0
r00

r9 87
r985

87
85

BI'ECHERN, ZBITSCBnIFTETI, 419 {
I,IUSIXALIEN

{r9 8t

98, 9
r01,5

r06,9
rr7,5

99,2
r00

987
985

1r0,9
r00

r987
r 986

198 7
r985

ROESTOFFEN U. EALB}IAREN, 4I9 82
oAs

FERTIGWAREN, OAS 4r9 83

WAREN VERSCE. ART, OAS {I9 8

ROESTOFFEN, EAIB. U
FERIIGTIAREN. OAS

PAP., DRUCKERZEUGN.,
WAREN VERSCE. ART, OAS

4r9

79 ,1t0r,2

95
94

I
7

2I

I
0

6
0

lr5
r38

L29.2
L72,2

04
88

9
5

8
{

9I96
86

94
94

rt2
IOI

I04,8
95,5

r33,3
1r4,7

r49, 3
r31,7

r30,0II4,9

r15,8
110,5

tL[,2
ro3,2

113, 5
10{, 3

117,8
r09,8

Lt7,6
rr0 ,0 r05

r05,6
r00

Lt2,9
r05,9

lrt,9
r04,5

Ll9,2II{.'l
1r4,
108 ,

7
3

109, s
105. r

1987
I 986

120
107

3
5

10I,8
98, s

r04
IOI

100
97

,6
,2

I
0

Lt2,2
t05,3

3I
1r4
r08

LOA,7
r00

FER,TIGIiAREN

GROSSEANDEL

'lI

96
90

r04. 4
98, 5

I09,4
r04,5

r02 .0
99,r

1I0,8
r.r0, 5

r09 l0{,9
r00

r987
1985

r08,2
t0{,6

l0{,9
10r,9

r01,8
100

r.987
19 86

9
6

lt{
r09

I4
I3

'l
3

107
r0{99

9?

rll,
r03,

r04,
99.

rr7,3
Ll2,5

Ll.,t.0
108,6

r07,8
r04,5

40/^L

I ) SYSTEMATIK DER WIRTSCEAT'ISZT'EIGE, AUSGASE I979

-81

r00,5
99 ,3

9
8

2
5

95,3
91,4

t25,7
r21,8

3
4

I
7

9
4



3 RORRIGIENTE BESCHAEFTIGTEN}IESSZAELEN IT' GROSSEANDEL
NACE T{IRTSCEAFI§ITEIGEN

DEZEIIBER I987
r98G = r00

BESCEAEFTIGTE

rUT,fiER
DER
STSTE-
I'ATIK

1)
JAER

'^**1"*'*l *' 
I 
nrl *.,' 

I 
ntl llir l*x-l

HAI JIJNI JULI

GRO§SHANDEL I'iIT

0
4

5
2

4
9

U

3
I

gq
99

98
99

2
9

0
4

98, 4
99,3

99 ,4
r03,5

r00,2
IOI, {

'IOI GROSSHANDEL I,II

9't,'t
99,3

t0
9

9
9

2
8

3I

9
2

98
r00

96
98

IOI
t00

99
r00

98
99

98
99

9't
98

IOI
r01

98
99

t00
r00

97
99

95
98

r0l
r00

98
99

98
99

92
r00

95r0l

99

3
2

2't

0
7

3I

99
98

98
99

99
9't

98
99

95
97

0
7

0
7

7
6

6I

I
3

9
7

5
2

98,
99,

98.
99,

99
99

98
r00

r00
99

99
99

89
r00

9{
r0r

99
98

98
99

98
96

98
99

94
97

9',t
98

97

95

,IOI II GETREIDE, FTITTER- U
DUENGEIIITTELN, OAS

402 I TEXTIL. ROESTOFFEN
U. EAIB}'AREN

r98 7
1985

9q, 1

98,5
5
2

9
9

8
3

98
98

99,
94,

9?,
99,

97,
95,

98,
98,

93,
95,

4OI 14 GETREIDE, SAATEN,
FUTITERI'ITTELN

'IOI 17 DIJENGETIITTELN

{OI I GMREIDE, EUITER- U.
DT'ENGEIIIITTELN

4OI 3 BL['II{EN, PFLANZEN,
BLT,II,IENBI NDEREI BEDARF

{OI 51 LEBENDEII 
^'IEE

'IOI 55 SONST. LEBENDEN
TIEREN, ZOOLoG. BEDARF

r00,
98,

7
0

r02,
100,

98,
99,

l0r,
LO2,

r00,
101,

92.
102 ,

89,
98,

93,
I00,

IO I,
99,

98,
99.

98
99

98
99

r987
r985

I 987
r 985

r987
r985

r987
1985

r987
r985

I 987
I 986

8't
I 986

r987
r 985

r00

3
il

98
99

97
98

97
99

99
r00

95
r00

90
r00

94
100

4
9

98
98

94
96

98
98

99.
99,

97,
98,

99
95

89
r00

95
99

5
2

,l
9

5
6

2
tl

98, 0
99,0

98,4
r00,7

92,',|
99,8

9t, r
98,2

98
99

0
7

59''
99

97,6
98, 3

98,
99,

3
0

3I

0
5

I
5

98
99

9
5

5
a

98
99

.L

.2

93
r03

90
99

9
I

't
2

2
2

2
9,
9,

98
99

3
0

4
5

7
37

,l0I 5 LEBENDEN IIm.EN,
Z@LOG. BEDARF

{0I GETREIDE, FT'flIEN- U.
DIJENGEIIITTELN, TIENEN

'IO2 1I GANNEN (OH. EAND-
ARBEITSGARNE U.AE. )

402 I{ T'OLLE, TIEREAAREN

{02 17 BAI'IiIWOLLE

{02 19 SONST.TEXTIL.ROESTOFFEN
U. EALBWAREN

3
7

3
0

{02 GROSSEANDEL MIT

0
5

97
98

II

5
5

5I

3I
0
2

I
I

3
5

1987 98, { 99,8 98,9 99 ,01986 99,7 99,7 99 ,'t 99 ,7
99
99

r 987
1985

98,2
99,2

r987
r 985

89,2
100, r

r 987
I 985

94,1
98,2

I
I

89,
100,

{
7

5
5

99
96

89
t00

95
99

0,I,

95,tor,

3
3

5
6

4
3

98,
90,

4
0

94
98

7
7

9
0

2
0

I ) SYSTEUATIK DM, TIRTSCEAI'TSZI{EIGE, AUSGASE I979

-82-

97 ,6
99 ,6

I
I

6

9
6

98,
99,

9
0

0
5

I
4

9
9

6
L

I
9

98
99

r00.3
99,0

8
3

4
3

4
6

6
5

r00,
99,

2
7

I
I

9
5

98,
98,

98,
98.

9r '5100, 9

9

7I
I
5



3 KONNIGIBTE BESCSAEPTIGTENXESSZASLEN II'I GROSSEANDEL
NÄCB WI RTSCEAFI§'trBIGEN

DEZEIBR I9E7
1985 = r00

BESCEAEFTIGITE
1.r,",*
I nen
I svsre-l,,l

lucusrl grs I

I 
.unr.rl

I I I I lo*- 1,".- I

sEp- I .rulr I ox- I ne- I on- | rcsm I ln'rnnnl ;wr
rnsERl srs I ToBER I vEttBERI zBtlBERl Brs I Brs I Brs

lsep- I I I IDE- IDE- IDE-
| ,*ol I I I ,"tr*l zEtlBERl zBtrBER

| ,^**I BISI ne-

I zaorn

JAIIR WI RTSCHAFTSGLIEDERIJNG

GROSSEANDEL 1'lIT

IIATIK
1)

GETREIDE, FUTTER- U. DUENGEMITTELN, TIEREN

98,7
100, ,r

r00.0
r02 ,0

9a, t
r00 ,7

97 ,7
r00,2

97,8
r00.7

97,6
100

r98
r98

99,5
r00

1987
1986

GRTREIDE, FUrIER- U.
DUENGET'ITTELN, OAS

{0r lr

401 r{
99r0l9

5
99

102
3
7

98
100

I 987
r 986

99
r00

0
2

g7 .9 98, O 98, r 98, { 98,3 98,3 1987röo,r gg,s roo,{ 100,9 roo,9 roo 1986

099
r00

9
7

99
r01

I
I

0
0

97.5
r01, r

98
l0r,

102, r
100, 3

99,
r00,

100, 9
r00, 4

9't ,7r0r,8
95,r

r00.6
96,8

r0r .0
97,3

100,9

97,
99.

l0 r,
100,

98,
r00,

98
02

99
o2

5
6

2
3

I
?

5
6

97
r00

98
99

0
9

r00, 2
r0r,2

r987
19 86

9't,l
r0r,1

97.'l
r00

r987
1986

r98
r98

1987
r985

40r 3

LEBENDEU VIEB 4OI 5I

SONgT. LEBET{DEN
TIMEN. Z@IOG. BEDARF

401 55

GETREIDE, SAATEI,
EIJTTERIiITTEI,N

DLI'I'IEN, PFLANZEN,
BI.T'IIENBI NDEREI BEDARF

LEBENDEN TIMEN,
ZOOIOG. BEDANF

TEXTIL. ROHSIIOFFEN
U. EALBT'AREN

402 L

9
5

DUENGE!'ITTELN {0r 17

GETREIDE, EUTTER- U.
DI'BNGEI,IITTELN

40r 1

9A,'l
LOz,2

I
I

0
0

4
3

98
IOI

98
100

98, s
r0l .8

IOI, O
99, I

r01, r
100,2

100 ,6t0l. r
r00, 7
100,0

99
r03

r00,8
r02,r

97,2
r00, 2

95,9rOI,I
96,7

r00,9

99 ,5IOI,I
9E, 0

r00, s

99,L
10r,4

98,6
100,0

TEXTIL. ROHSTOFFEN U. EALBWANEN, EAEUTEN USII

r.00, 4
I00,7

r00,9
99, I 99,8

100,8

95,8
I0{, it 98

99.8
ro2,7

97,8
r00, {

98, 5
IOI,7

e8,1 98,3 98,3 98,5 98,6 98,5 1987
too,e roo,z roo,8 rot,r r00,9 roo 1985

{01 5

GEf,REIDE, FI,TTER- U.
DUTENGE ITTELN, TIENEN

40r

GARNEN (OE. EAND-
ARBEITSGARNE U.A.E. )

il02 II

I{OLLE, TIEREAAREN 402 r4

BAt IiHOLLE to2 L?

SONST.TEXTIL.ROESTOFFEN {02 19
U. BA.LBTIAREN

98
0r

97
10r

9
2

9
0

{
6

99,7
r02 .3

99.
L02,

I
0

98
100

98
00

'[8
97
.00

5
9

2
2

99
r00

3
5

99
r00

98
10r

,5
,7

9{
r00

3
3

93
99

8
9

93
r00

7
9

98
IOI

6
5

98
01

6
6

0
9

97,6IOI,I
98

10r
L
0

5
0

9E
100

9
0

4
7

r 987
r905

3
0

l0t
99

95,r
9't,8

90
98

94
98

91.5
98,7

9I,
r01,

r00.0
100, r

r987
1986

95,2
100

1987
r986

r98?
1 986

99
r0099

l0r
99

IOI
?
3

89.9
99,2

98
00

99
r00

97
r00

92
100

I
2

96
r00

9r.4
99,5

91 ,3
10r,4

00

I
5

{
3

5
8

I
5

I ) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZ}IEIGE, AUSGABE I979'

-t

0
9 8I91,

r00

95
r00

90
r00

9
6

9l
99

6
7

96 ,4
r00, s

3
3

95
99

95
r00

{
5

9
5

95, r
100, 3

95,7
r00, s

95,1
99,9

95, r
r00

I 987
I 986

-8it-

99
r0r

I
6

97,3
r.02, r

0
2

5
{

' 9A,2IOI,{
I
5

98,'l
r00,8

7

99
OI

10r,0
99 ,4

5
5



3 KORNIGIERTE BESCTAEFTIGTENXESSZAELETI IX GROSSEAI{DELf,rcE fInIscEAFtSZrEtcEra
DEZEIBEN 1987

rgBG = 100

,*l
BESCEAEFTIGTE

Ntlütn
DER
SYSTE-
TiATIT

I) ,^**1",*,*l *, 
lnrl 

*","lnrl üAr JIJNI

lm:"lw-l
Jt,LI

GROSSHANDEL IIIT

101,9
98, I

iIO{ GROSSHANDEL I'IT

85,1
I00, 6

105,
98,

3I105
98

101,
98,

2
7

IO
9

5
0

105
90

r05,
97,

r05
98

5
2

r.0 5
98

3
2

106,
98,

I
0

3
7

r0t
97

r987
t9E5

r 987
I905

r 987
r 985

r987
r986

r987
r985

r987
l9 86

r 987
r 985

402 5 EAEUAEN, FELLEN

{02 7 LEDER

{02 8 ROE:IABAX

TEXTIL. ROESTOFFEN U.
EAI,BIIAREN, EAETJTEII USX

402

{
7

94
97

97
00

97
100

I
9

4
{

5
5

98,
98,

5I
7,
9,

{05 GROSSHANDEL T'IT

,I
,9

{06 GROSSEANDEL UIT

7
7

5
9

95
98

91
98

99,8
98,9

96

97
99

5
6

999
98

99
99

8
6

99
99

95
100

96
99

5
5

3
6

2
0

{
0

95
r00

5I
r00,
98,

9,2
8,0

3
0

96
97

95
99

,1
.0

I
9

95
98

9
6

I
{

95
99

95
98

95
99

95
99

95
99

2
9

97
99

95
99

97,
100,

95
99

95
97

6
5

2
8

6
5

96
99

93
99

I
7

9
5

3
2

5
3

1
3

96
99

95
97

96
99

87
IOI

95
98

95
99

95
99

96
99

95
95

95
98

95,
99,

85,
IOI,

95,
98,

95.
98,

ito{ I TECEN. CtEIiIIKÄlIElr,
ROEDROGEN

{04 5 ROEEN TECEN. FBTTEN U.
OELEN, RAUTSCEUK

{04 TECEIC. CHEIIKALIEN,
ROEDROGEN, KATIISCEUX

'TO5 I FEST. BRENNSToFEEN|
UINERAIOELERZEI'Gr.I. J OIS

405 { FEST. BRENNSTOFFETT

405 7, UINERAIOEI.ERZEUGNISSEN

40s EEST. BRENNSTOFFEN,
I'I NERAIOEI,ERZ EUGNI SSEN

{06 II EISENERZEN

il06 I ERZEN

I
I

I
7

3
I

3I
5
9

6.
9.

IOI
99
99

97
99

9't
r00

89
100

94,
r 00,

82,
99,

96,
r00.

95,
r00.

6
8

5
8

a2
99

95
99

I
2

89
99

80
98

97.
r00,

83,
99,

96,
r00.

95,
r00,

95,
99,

86.
101,

95,
99,

95,
99,

95 96,2
100, 2

8
{99

96
99

86
r02

95
99

r987
I 986

I98 7
r985

I987
r 985

95, I
98.7

r 987
r 985

1 987
r985

L98't
r985

0
3

8I8
7

I
0

95,
99,

2
4

{
3

0
8

9
5

8
5.
9,

6
5

?
3

6
{

96, I
99,2

405 II ROEEISEN

l)SYSTEiATIX DEn HIRTSCHAFTSZ|ÜETGE, AUSGABE 1979.

-8a-

I
7

2
2

9
9

3
I

7I
8

4
l-

98 ,6
r01,0

96.2
r00.0

8
3

5I

9
2

{
0

5
0

6I

5
6

I
5

6
4

5
2

I
I

5
3

9
't

6
0

r 987
t 985



3 KORAIGIETE BESCEAEFIIGTENUESSZAELEI IIiI GROSSEAXDEX,
rACE T'IRTSCBAFTSINEIGEI

DEZEIIBER 1987
1985.100

BESCEA.EITIGTE

l*. I "",- l,*, 1""- l*- I ""- lgr* liffiol *",
eucusll grs lrnlsEnl grs lrosm lvnsnl zEßml srs lgrs lsrsleucusrl lsep- I I I los- loe- lon-

I I lmuarnl I I lzatsrnl za''arnl za,nen

JANI'AR
BIS
DE-
ZEIIBER

NIrl[rlER
DB
6Y§TE-
]iIATIRIl

JAER ITIRTSCEAITSGL I EDMI'NG

GROASEANDEL I'IT ...

r03,7
r01,8

r03.9
99, 3

r03,0
100, 5

r06,6
r03,2

r05, r
l0 {,0

r05, I
103,1

10t,9
L02 ,6

l0{,2
r01,8

5
0

t.
2,

r0t ,8
r00

r987
r986

r987
r986

r 987
1986

EAET'TEII, EELLEII

LEDR

ROETABAf,

EISENERZEN

ERZEN

IECEN. CEEMIKAJ.IEN,
ROEDROGEN

{0{ I

ROHEN TECEN. FEITEN U.
OELEN, KAUTSCEUX

{0{ 6

TDCHN. CEEMIKALIEN,
ROEDROGEN, KAUTSCEUK

il0'l

rEST. BRENN§T T'FEN,
}IINERAI,OELERZEUGN., OAS

rEST. BRENNSIIOFEEN,
IIINERAIOELERZ EUGNI SSEN

i[05

402 5

to2 7

r02 g

r02

{06 II

t05 I

{05 {r

TEXTIL. ROESTOFFEN U.
EALBWAREI, EAEIJTBI USII

95
r00

, r 9l ,g 95,8 95, r 95,9 96 ,2 96,2
,l 98,7 r0r,r 99.t 102,5 L02,? L02.9

96, I
L02,7

0 95.6
10r, 2

96,9
r00

L9A7
r986

CHETIIKALIEN, ROHDROGEN. KAUTSCHUI(TECHN

100
r00, 4

g',t,5
r00,0

98
r00

FEST. BRENNSTOFFEN, IiINERALOELERZEUGNISSEN

98
r00

98
r02

8l
98

97l0l

95
IOI

9?,7
r00, 3

98
r02

9'l
r00

90
100

0
3

0
9

7{

0
0

7
6

5
5

98
r00

't
I 98

r00

94
98

98
r00

2
4

7I

I
5

83,5
99,2

,8.t
95

r00
0{

95
r00

56
6

98.5
100, 5

96
10r

98
100

91, 3
100, I

98
r00

96
IOI

98
100

r98 7
I 985

96 ,3
r00

r9 87
19 85

L987
r 985

6
5,l,9

0

a
3

98,
r00,

91
99

83
100

96
r00

6
5

8
2

7I

9
8

,I
00

,I
,0

97,6
10r,0

r00, 3l0{.3

90

r00

r00
9I

r00

85
r00

95
r.00

95
r00

9't
r00

9l
r00

97'l6
5I

9292,2
100, r

8r,0
98, 3

95, 5
100, r

95,5
r00, {

ERZEN, STAEL. IIE-METAILEN USII

198 7
r.986

{05 r

FEST EREINSTOFFEN {05 il

I'INER,AIOBLERZEUGNISSEN {05 7

8t
98

95
LO0

95
r00

I
5

6
{

8I
r00

97
100

95
100

0't

9
7

9{

92,5
99, I

8{,8
99,8

8t, 3
100

I 987
I 985

96,6
r00,3

I 96,9 95,8 96, s5 100,7 r00,5 r00
1987
1986

96, 0
r00,6

95,7
100

r987
1985

r987
r986

r987
1985

1987
r986

99
0

1 ) SYSTE!{AIIK DER WIRTSCEA.ETSZT'EIGE. AU§GABts I979

€5-

r03,
l0l ,

I
I

0
2

I
2

I
3

91,3
IOI,9

90,2
r00, {

95, s
r00,2

I
2



3 XORRIGINTE BE§CEAIFTIGTENTIESSZAHLEN IU GROSSSANDEL
NACE IIIRISCEAT'TSZWEIGEN

DEZEUBm 1987
1986 = r00

BESCEAEFTIGTE

NTJI4,IER
DER
SYSTE-
I,IATIRr)

WI RTSCHAFTSGT,I EDERUNG

GROSSHANDEL I'IT

JAER

'"**1"*,,*l *'lnrl *.'"lnrl üAr 

l-"'
APRIL
BIS
JI'NI

JANUAR
BIS
JI'NI

JULI

4
6

I
I

7I 93,
99,

3,
9,

5
6

5
5

t
8

2
{

96
99

96
99

99
99

98,
99,

96,
99,

97
98

95
98

96
100

95, 9
r00,0

95,
r 00,

95,
r 00,

98.
99,

96
97

95
99

96
99

99
98

{

2

'l

't
9

96
99

96
99

99
99

98
98

7I

I

95
99

I
3

0I 97
99

97
99

99
99

9L,
90,

93,
98,

97
98

95
97

97,
98,

99,
99,

r00,
99,

99

{06 45 EISEN (OE. ROEEISEN) U.
STAITL U. -äALBZEUG

,[05 | EISEN U. STAEL U.
-EALBZEUG

ERZEN. STAIIL,
NE-METAI,LEIT USII

{05 7I NE.I{ETALLEN

{05 75 NE-]iTEITALLEALBZEUG

405 7 NE-METALLEN U. -HATBZEUG

405

1987 99.2
1986 99,0 99

r 987
1905

97
99

97
99

93,
98,

98,
98,

97.
99,

r987
r985

2
55

95
r00

99
r00

97
100

98
r04

93
99

99
99

100
98

8I

8
6

I
3

97,
99,

99,
99,

97,
99,

98,
99,

97,
99,

r.987
r985

97
99

99
98

97

0
2

3
I

99
97

88
92

92
99

I
7

0
it

9tl
97

91
96

98,9
10r.8

99 .4
100, 5

98,r
r03,6

95 t7
100, l

I
,l

0
5

95
98

98
99

94
r00

96
99

95
IOI

97
99

86
r00

95
99

5
3

0
{

r987
I 985

r987
r986

r987
r985

r00,
98,

99,
99,

97.
99. r00

97
r00

98
IOI

95
r00

9'l
99

98
99

98
100

99
99

96
99

93
99

96
98

3
4

5
3

98
99

96
r00

98 ,6r0{,0

0
2

0,|

97
99

3'l
{

99
99

97
99

2
6

6
3

2
2

2
't9

6
I
0

407 GROSSHANDEL MIT

2
3

2
3

I
3

I
3

3
6

5
6

3
3

9
7

4
0

95
97

I
0

9{

97,O
98.4

93
99

I
5

93
93

93
99

7
8

4
0

2
9

99
99

0
0

4
3

98,
90,

93
99

95
98

95
97

92
9't

97,O
98, 3

r00,
99,

10r
99

r00
99

5
0

407 lt RoEEOLZ

{07 r{ scHNrlTEoLz

{07 17 SONsT. EOLZEÄI,BTAREN,
BAUELEUEIITEN A. EOLZ

{07 I EOLZ U. -EAI,Bf,ANEN,
BAUELEIIEIITEN A. EOLZ

1987 97 , Ir985 99,r
5t

0II 987
r 985

r987
1986

I 987
r 9E5

3
0

98

95
99

94
r00

95, s
99, I

95,
01,

95
99

99
99

.00
99

99
99

4I95,
98,

92.
9't,

97.
98.

99,
99,

r00,
99,

99
99

8
2

I
7

95,4
9't,7

{
3

0
2

6
9

6I5I8
o

92,8
98, 4

0
2

3
2

3
7

3I

4
0

94,
99.

97,
98.

99,
99,

r00,
98,

99
98

9I
96

9
3

2
5

90, 6
96,2

97
98

99
99

r00.
99,

99
99

407 4 BAU§1!oFTEN, BAIJBLEüEIITET
A. IiIINERAL. STOFFEN

407 6 FLACBCLAS

6
9

,6,I
3
3

6
0

97
98

99
99

00
99

8
6

0II
9

I
5

I
5

98
99

1987
1986 99

{07 8I INSTAILATIONSBEDARF F
GAS U. IIA§SEB

r987
r 985

{07 85 INSTALLATIONSBEDARF F
EEIZT'NG

r987
1986

100, {
99, 3

407 8 INSTAI,L. BEDANF F. GAS,
WASSER U. HEIZUNG

l 987
r986 99

5
9

6

99,
98,

5
0

8
3

99 ,6
99,0

I )SYSTEHATIK DEN I{IRTSCHATTSZT'TIGE, AUSGASE 1979

-86_

0
3

I
3
7

I
8

3
3

94,
r00,

t
9

2
0

4
9

7

0
2

I
7

98,4
r00, 3

8I
5
3

9
{

0I

3
6

2I

I
{

{
{

5
4

99,
99,



3 KORRIGIERTE BESCBATITIGTUTUBSSZAEI,EN I]iI GROSSEANDEL
I|ACE I.IRISCEAFISZIIEIGEN

DBZE{BE I98?
1906 = I00

BESCEAEFTIGTE

***l n**l '*l ffi| **l*"1 ,*-l 
äl*l 

',ml 
n"l

JANUAR
BIS
DE-
ZEllBEn

JAER

Nlnfl{m
DER
SYSTE-
IIATIRr)

GROSSEANDEL I.lIl

{06 {s

9t,g
r00

r987
1985

EISEN
STAEL

(oE. ROEETSEN) U.
U. -EAI,BZEUG

EISEN U. STAEL U
-EALBZETIG

2
3

3
3

93
100

93,
r00,

6
5

2
I5

6

3
2

93,
r00,

93,
100,

99.
99,

r01,
r00,

85,
10r,

93,
r00 ,

93.
r00,

98,
r00,

95t0r

99
10r

93
r00

93
10r

93r0l

99
100

94.1
100,2

9't,7
r00, 5

BOLZ, AAUSTOFFEN,

95,8
r00, 0

99

,l
I

93,
r00,

93,
100,

99,
r0r,

95,
99,

'105 4

NE-UETAILEN 405 7r

406 75

NE-MEIAI,LEN U. -H,AIBZEUG '106 7

96,9
I02,8

95
r02

r987
r98 5

93,2
r00

I 987
r986

9't,L
100

0 1987
1985

3 1987
r986

198 7
1986

1987
r986

95
r00

99
r00

93
r00

99
100

97
100

9t
r00

97
102

93, r
100, 0

0
7

8
5

92
99

r0r
98

97
r00

99
99

93
99

9'l
r01

I
6

4
0

7
5

,9
t2

,2
,8

9I

7,
2,

6
8

0
4

99
00

95
99

98
00

0
2 5

68I5
9

I
5

4I

9
2

7
0

I
4

4
2

3
7

93
6

5
2

I
6

99

97l0r

98
r00

97
r02

92t0r

95,
OI,

94
IOI

l0rr0l

85l0r

99
99

97
0l

99,2
r00, 9

L987
r986

98 ,6
100

I9 87
r9 85

95, 5
r00

0t

98,
100,

9{
r00

99,9
r00,9

99
100

9{
r00

98,0
10r,6

96
10r

94
100

96
o2

n
5

4
5

96
r00

98
r00

98
r03

93
100

r98 7
1985

I 987
r986

98, 4
100

1987
I 985

r987
r986

93, s
100

1987
r986

96, I
IOI, I 96,7 98,2100,8 r00

1987
1986

ERZEN, STAEI,,
NE-I'IETAILEN USW

405

INSTAI,L. BEDARF F. GAS, 407 8
WASSER U. EEIZI,NG

ROTEOLZ it07 II

SCHNITTHOLZ 407 r4

SONST. EOLZEAI,BTIAREN.
BAUELEMENTEN A. EOLZ

407 I7

HOI,Z U. -HALBVIAREN,
BAUELEMEMEN A. EOLZ

407 I

BAUSßOFFEN, BATJELEIIENTEN {07 'IA. UINERAL. STOFFEN

FLACHGLAS 40't 6

407 85

INSTALLATIONSBEDARF F
GAS U. T|ASSER

t07 8r

INSTAILATIONSBEDARE F
EEIZTJNG

23
2

I
5

5
2

L,
0,

9
2

9l
r0t

3
7

6
7

6
9

0
0

IOI
IOI

I NSTALLATIONSBEDARF

9{
r0t

3,t,9
9

96
IOI

r00
r02

4
8

9
7

94
r00

93
t00

97
r00

96
r02

98
r00

r00

87
r00

97
r00

59
7I7,

1,
5
2

9
I2

0

2
7

3
0

6,
0,

0
2

4
9

7I

5
4

98
r03

93
99

4
0

I
6

92
0l

96
r02

8
7

3
{

95
r01

95
101

99
r00

IOI
r00

98,2
L02,4

95,8
r02,5

97 ,4I0r,s
96,2

10I,0

96
r02

6
7

9
8

5
5

9
4

9,1
r0r

99
00 r.00

93
10r

02

8
0

7
9

95,
r02,

94,9
r02,0

85,6
r0r, {

0
3

9{
100

00
00

94
r00

r00
100

85,
r0r,

96,tol,

5
3

I
0

L0
IO

96r0t

95, 6
LOz,2

l0l
r00

87
r00

96, 8
100,5

9 5,I.

99,
99

93
99

98
99

4
8

5
0

4
't87l0r

9
4

8
7

6
0

II

1 )SYSTEI,IAIIK DM I{IRTSCEAFTSZTIEIGE, AUSGABE 1979

-87.

III RTSCEAFIrSGLIEDERUNG

91.
r00,

5
5

3
{

0
0

94,
r00,

98,3
r01.4

92,9
I01,8

4I

NE-MEIALLEAI.BZEUG

98,5
r00, 4

95,
100 ,

97,
r00,

7
9

I
5

8
4

2
5

96, I
IO2,I

95 ,1
r00

't
5

93
99

5
I

10r
101

9
5

'l
7



3 XORNIGIERTE BESCBAEFTIGTENUESSZAHLEN I]iI GRoSSENIDEL
NACE TIIRTSCEATTSZTIEIGEN

DEZEI'IBER 1987
1985 = 100

BESCHAEFTIGTE

Nt l.lUER
DER
SYSTE-
UATIK

1)

WI RTSCHAFASGLI EDERT.,NG

GROSSHANDEL I{IT

JAäR ,^**1""".,*l --, 
I 
nrl *"," 

I 
ntl I**r" L^**Ilsrs lsrs I

l'*'l'*'l
MAI JIJIII JIJLI

407 HOLZ, BAUSTOFFSN,
INSTAI,LATIONSBEDART

'108 3l EISSN- U. STAALSCIIROT"I

408 35 NE-Ii{ETAILSCIIROIT

408 3 SCTIROTI

r 987
I 986

r.9 87
r986

92,9
r00,1

94 ,5
r00, 6

5
4

3I
3I

7
5

6
4

99
99

100,
10 3,

9
8

67
3

5
2

9
I

2.'t,I
I

7
8

5
4

94
97

93
r00

89
r02

92
1.00

95
98

93
100

95
98

99
97

97
98

95
97

6
0

96
99

93
r00

93
100

g5
r006

96
99

96,8
r00 ,2

?
2

I
5

5
0

0
5

7
3't

3l
7
79

II

I
9

4
I

r0l
100

9?,
100,

9
07

3
0

0
5

't
I

3
8

0
5

I3
4

94
100

89
r02

93

97
o2

94
OI

96
99

94
,01

90
r02

93
r00

98

{08 GROSSIIANDEL MIT

95 ,4 98, 4100,3 r00,s

93,8 9{, s100,6 r00,8

93
101

90
r00

93
100

r987
I 985

90.7
r02,5

r987
r986

r987
r 986

I 987
I 985

r987
r 986

r 987
r985

L987
r985

r 987
1985

92
99

r 987
1986

r987
1985

102 ,0
97,?

l0?,0
97,3

l9 87
I 985

9't,t
r00,3

L987
r 986

93,9
r00.5

94 'lr0I.1

93, r
100. 3

94, I
99,0

92
r00 5

4
4

5
7

90
r0r

93
r00

91,9
IOI,O

100

94 ,3
r00,9

r03, 3
98,6

r00,

{08 74 LUI{PEN, TEXTIL,
RESTSTOFTEN

'IO8 77 AITPAPIER U. -PAPPE.
RESTSTF.A.PAPIM U.PAPPE

408 7I ALTUATERIAI,
RESTSTOFPEN, OAS

408 79 SONST. ALTI,IATERIAIIEN U
RESTSTOTFEN, A}IG

408 7 SONST. ALI'I'IATERIALIEN U
RESTSTOFFEN

4II I NAIIRITNGSI.IITTELN,GETRÄEN-
KEN, TAEAXCANEI, OAS

4II 2I SPEISE- t'ND IIDUSTRIE-
KANTOTFELN

{II 25 GE{UESE, OBST, FRUECHTEil

r00
103

94
r00

95
98

0
I 3I

408 AI,TUATMIAI, RESTSTOFFEN

40 ROESIIoETEN U. EALBI{AREN

3
9

3
2

7
5

2
5

93
r00

96
99

103
97

r00
98

96
99

7
5

5
0

I
9

I
2

96
102

94
r00

95
99

r03
98

r06
96

95
98

93,
r00 ,

96,
98,

r02 ,
9't,

98
98

96
98

93
00

10
9

8
9

5
il

3
9

5I

0
8

I
5

I
0

0
8

0I

I
0

96
99

91
r00

95
r00

r0{
98

103
97

97
99

96,7 96 ,4 9s, I
99 ,8 99 ,2 r00, 0

41I GROSSHANDEL UIT

I
7

0
'l

102 ,
98,

r.07
95

102
98

102
9't

96
98

r03
r00

r0l
98

9.7r0l
96,
97,

I )SYSTEUATII( DER VTTRTSCEAFTSZY|ETGE. AUSGABE 1 979

96,9
98.7

-88-

94
9't 6

93,5
100 , 'l

93
r00

93,8
r.00,4

90 ,4
10r,8

93,3
r00,5

3
9

9l0
6

6
5

93
00

2
9

II

r05
96

't
5

7'l

7
4



3 KORRIGIENTE BESCEAEFTIGTENIIESSZAtrLEN II,t GROsSEAIIDEL
rlACE TIIRTSCEAFTSZWEIGEN

DEZEIIBER I98?
1966 = 100

I

1 ;; 1",-- r-,:"; i "---=T:-it""-- f;;i ;ili ;;;- t ;l
aucusnl grs I reilBERl srs I rosER I vpügml znlgml srs I Brs I Brs I Brs Il***l liffi*l I I l?ä;*l ?'*'*l ?ä;*l ?H''*l

Nlrli[rEn
DER
SISTE-
I,IATIKr)

JAER T'IRTSCEAFTSGLIEDERT'NG

GROSSBANDEL IIIT

96 ,3
r00, 5

ALTI'iATERIAL. RESTSTOFFEN

r03
r00

101

93, s
r00,5

93, 3
100,3

r,02 , 4
100,0

r00, 0
r00,9

94,{
r00,6

95,5l0r, r
96 ,3

r00.9

104,5
103.r

96
102

6
5

96
101

9
7

93
r00

8
0

97
.00

r00
100

I )SyStEltATrK DER WTRTSCEAFTSZTIETGE, AUSGABts 1979.

I
2

4
6

I
8

0
6

0

9
3

92
99

7
2

9
2

5I95
IOI

2
rl

0
5

95,
r0t

92
99

98
98

92
99

6
2

9
7

94
100

9I
97

95
IOI

92
99

97
99

94
99

96
r00

95,8
r00

I 987
r 986

93, I
100

r987
1985

r 987
r 986

93,1
r00

r98 7
r986

r987
r986

I 987
r986

96, 5
r00

r9 87
r985

r98
r98

ALTUATER,IAL,
RESTSTOTFEN, OAS

LUr,!PEN, TEXTIL,
RESTSTOFFEN

AIJTPAPIER U. -PAPPE
RESTSTE.A.PAPIM U.

BOLZ, BAUSTOFFEN,
INSTALLATTONSBEDARF

{07

EISEN- U. STAELSCEROTT {08 31

NE-MTTAI,LSCERqIT {08 3s

scmorr {08 3

408 7r

93.
00,

94.
97,

97
99

94
oo

93
r00

94
99

92
98

96
95

98
91
99

97
97

0{
I

9
{

9't
99

92
r00

9l
r00

96
IOI

93
r00

0
I2

5
95,
93,

7
6

96
96

92
98

96
g8

93
98

93
r00

69
3

I
0

I,
6,

3
0

t0r
100 6

5
8

91
97

4
3

408 7{

98't
986

t0{
r00

6II00
99

99
00

60
9

9I
3

7
3

6
9

r02
98

LO2.
94,

5
8

10r
97

r02
95

i, 4o8 77
PAPPE

AI,TI'ATERIAI., RESTSTOFFEN 408

ROHSTOFFEN U. EAIBWAREN '10

SONST. AITUATERIAI,IEN U. 408 79
RESTSToFFEN, ANG

SONST. ALTMATMIATIETI U. 408 7
RESTSTOFFEN

0
I

'l
2

98
00

I
5

6
3

I
6

0
6

I
2

9't
00

91
99

96
0l

5

't

6
{

6
0

96 j',
97,

93.
97,

95,
r00,

r04,
l0l,

r07,
IOI,

II

't
2

95
97

95,
r00,

9
6

98

NAHRUNGSMITTELN, GETRAENKEN, TABAXT'ARSN

r 987
r9 86

r98 7
1985

10{,8
I02,5

r987
1986

LO2,9 102 , a
101, r r02, I

0
5

100.9
t0r, {

98,8
r00

r987
I 985

96
r00

6
6

96
r00

4.
2,

I
8

104
101

3
0

r0{
102

5III

4,
2,

7'l
104,5
IOI, 8

r0{ ,9
10r .7

I
7

0
8

r04
101

't
0

't5
9

9
I0

r03
r00

NAERTJNGSMITTELN,GRTRAEN- 41I I
KEN, TASAKWAREN, OAS

SPEISE- IJND INDUSTRIE-
KARTOFFELN

100
r03, I
97,8

r04,3
r03,6

IOI, I
99,8

107. I
106,9

r00,9
r02,8

t06,7
r0{ ,1

r03, 3
r02, {

r06
I0,l

r02l0r

102,3
r00,8

99, 5
r.00,5

41.I 2l

GEI'I.IESE, OBST, FRT'ECBTEN {II 25

-89-

9
Ä

95, 8I0t,3

19 87
r 985

7
0

7
3

9r.3
r00, 5

6
5

II

100, 5
100, 3

0
't

7
5

0
3

0
2

4
2

9
9



3 KORXIGIERTB BESCEAIFTIGTENUESSZAELEN ll,t GROSSEANDEL
NACE I{IRTSCEAFTSZTIEIGEN

DEZE!,IBER I987
1986 = r00

BESCEAEITIGTE

NT,I{IIiER
DER
SYSTE-
l,lATIK

1)

JA.ER ,^**1"""_,*l**, JANUA.R
BIS
II'AERZ

JANUAR

APRI L

APRIL
BIS
JUNI

JANUAR
APRIL BI Ii{AI JTJNI BIS

JT'NI
JULI

GROSSEANDEL MIT

{II 2 SPEISE- U. INDUSTRIE-
KARTOFFELN, GETIUESE,OBST

+
2
5

3
0

9't
98

9
4

0t

9-l
98

9
4

96
98

99
r00

101. 5
97 ,4

r03
98

5
5

3I

't
0

97
98

96
99

99
98

99
98

7I

{
3

0
0

2
0

97
98

93
99

98
99

97
99

97
99

92
98

97
100

96
99

99
100

t02
9{

95
99

96
97

92
98

96
99

3
6

7
5

9
3

2
2

2I

96
98

99
98

99
98

99
r00

95
101

95r0l

4II 3I ZUCRER

411 35 SUESSWAREN

.TI 3 ZUCKER, SUESST'AREN

{II 'll T ILCEERZEUGNISSN,
P T$IAREN

4II 45 EIERN

'lII 4 IITIICHERZEUGNISSEN,
FEtrTIIAREN, EIERN

4II 5I I{ILD, GEFLUEGEL

4II 55 FLEISCH. FLEISCETIAREN

4IT 5 WILD, GEFLUEGEL,
FLEISCE, FLEISCHTIAREN

4I1 6I KAFFEE,TEE,ROEXAXAO

{T] 55 GETTUERZEN

iIIl 5 KAFFEE, TEE, ROEIGIGO,
GEWUERZEN

'll1 7l I'IEBL

{II ?5 FISCEEN. FISCH-
ERZEUGNISSEN

r 987
19 86

r987
r 985

r987
r985

r 987
r 986

98,7
r00,3

99,{
100, {

L9A7
I 986

I01,2
L00, 3

r.02 ,0
94,3

L02,2
96,O

104,5
95,2

95
99

99
99

98
99

t02,
99,

96,
99,

97,
99,

r05,
99,

97
102

r00
97

99
I00

l0r
9'l

96.
99.

99,
100,

r0l,
97,

92

r05, 8
94,4

94

3
8

4
I

5
9

9I,
97,

9?,
99,

96,
98,

99,
100.

roL ,
96,

r01,2
99,9

105,8
r02.0

99
r00

r00
95

r00
99

96
99

r04
98

97

99 t9
98 ,4

5
5

5
9

,9
00

r01,
94,

95
99

96
98

{
7

99
99

5
9

0
5

8
0

99
00

94
98

95
98

90
99

6I

90
r.00

79
L02

4
9

78,
r01,

r02
100

I
8

I,
9,

I
3

6
9

0
9

r00
99

r00
99

2
4

6
9

95,
99,

96.
98,

r03,
98,

99
99

r05
9{

90
99

79r0l

r00,
97,

r08
95

1986
99
99

r 987
r 986

r9 87
I 985

94, 5
98,2

L9B'I
r986

I
?

{
I

5
0

8
5

10
9

r987

I98 7
1986

5
3

8
57

I
I

9
9

r03
98

4
4

4
0

3
2

98
95,0

100, r

95,0
99,2

101,
98,

r01
99

to2 ,4 r0598,6' 99

2
5

I
7

I
3

5
52

3
9

7I

99
95.
97,

TOI,
98,

r05
99

l0
9

90
r00

7
9

0
I

r04
99

0
0

r04
98

5
9

105,2
99 ,7

r03.
99,

2
0

3
5

04
99

90
r00

7,I,0
0

r04
99

r0l,
98,

5
0

l9 87
1986

1987
r.986

1 987
r985

r987
I 986

r 987
r986

9
8

90
r009

{
8

6
4

8
4

90
99

77
98

{II 79 SONST. NAERT'NGSIIITTELN,
ANG

78
r00

'11,2
r00, 0

78,5
10r,4

II

I ) SYSTEMATIK DER WIRTSCEA!'TSZIfEIGE, AUSGABts I.979

-90-

97,
101 ,

0
4

0
3

5
6

I
A

6
4

2
0

2
7

r987
I 986

I
8

7
5

5
't

9
4

7

7
9

I
I

5I

0
7

r00,2
100, {

l0r,
98.

0
4

99I

I
9

{
2

I
5

r09, 7
93,8

96,2
98,7

2
7

-t8,5
r00, 5

r03
99

0
2

4
5

89,
99.

80,
ro2,

3
2



3 XONNIGIEßTE BESCEAEFTIGTENilESSZAELEN III GRO§SEAXDEL
I|ACE ITIRISCEAFTSSI,tsIGEIII

DEZEUBm 1987
19E6 = 100

BE§CEAEFTIGTE

l*, 1",,- 1,u", l"-- l*- 1""- lur*liffo,*l *,,
eucusrl grs llnrsml srs lrosER lvnßERI znBml srs lgrs lgrsleucusrl lsep- I I I los- lop- los-

I I lmusml I I lzaonl zalarnl zemen

JANUAR
BIS
DE-
ZEIIBER

JAER TII RT§CEAFISGL I EDERT.ING

GNOSSEANDEL I{IT

NT.TOIER
DER
SYSTE-
T{ATIR

r)

SPEISE- U.
KARTOFFtsLN,

TNDUSTBTE- {ll 2
GEI,IUE§E,OBST

r00
r00

95
97

94,
99,

95,
98,

99,
99,

99.
99,

r01,
r00,

4
2

8
6

4
7

99
r00

97
98

r03
6
5

0
9

4
5

o2
o2

103
r02

99
r05

102 ,0
r03,4

103,2
r00,2

99
100

r02
r02

102,5
101,8

r 987
1985

198 7
1985

8
4

r00, 7
100

103, s
r04, 4

93, ö
98, 3

9A,7
r02,8

99,2
102, I

96, r
100

102, r
r02,1

r00,8
r00,8

r03, 7
LO2,L

IO3,I
r01 ,8

to2,4
r0r.2

0I
{
I

r987
r985

r02,8
10r,8

r00,2
r00

r01,9
r0l, 2

8
5

IOI.2 I987
r98 5

87

99.5 1987
r00 r985

100

ZUCKER

SUESSTIAREN

ZUCKER, ST.IESSA'AREN

{II 3I

4tl 36

ilIL 3

4ll 41

4lI 45

r00,5
IOI,3

IO3,I
r0r, 7

r02,3
r0r.9

85

99
100

6
4

2

'l
6
7

7
5

2
7

2,
0,

l0l
l0l

r02
99

98
105

95
r00

95
r00

8
8

I
6

103
r02

r02
99

99
105

95
r00

96
r0r

r00
r00

r04
99

95,
r 00,

95,
IOI,

r01lol

r02
99

r03
L02

UII,CEERZEUGNISSEN,
FETTIiAREN

I02, I
99,7

03
99

r03
99

8
'l

103,5
99 ,3

EIERN

105,5
r02,8

l0{. I
99,6

l0{,{
r02,2

r02,0
101,9

,l r01,8
, r. r02,0

r02.{
r00

2
t9

102

to2,9
r00, 4

101,7
r00, 0

ro2 ,4
r00,0

96 ,6
r01,0

100,2
98,8

96 ,3
100, 4

r05,9
99,6

105, 5
r00,3

l0t, 5
r00

I 987
r986

99,3
I0'l,9

95,
r.00,

96,
101 ,

r05,8
r0r.2

10r,9
r00

r 987
r9 86

r987
r986

95 ,6
r00

r987
r 985

ilII {

9IILD, GEFLUEGEL 'lII 5I

FLEISCE, ELEISCETIAREN 4II 55

IIILCBERZEUGNI SSEN
PBPTT'AREN, EIERN

IIILD, GEFLUEGEL,
FLEISCH. FLEISCE}IAREN

KAFFEE, TEE, ROEKAKAO,
GE}II'ERZEN

r01, 0
r07,9

99,9
107.0

96, 3
10r,1

96,2
r01,0

o2
99

6
2

3
2

9
I

r02
r00

r03
99

r00
r07

95
r00

0
I

I
2

r.00,5
r09, {

3
3

96
r00

89
5

5
3

95
00

8
5

L
0

8
{

r0s,
I OI,

o'l
02

96
00

95
r00

I8
2

89
00

9
0

88
r00

56
3

2
0

3
0

I
8

3
9

9
3

96, L
100,9

2 L987
t9 86

4rl 5

XAFFEE, TEE, ROHXAI(AO 4lr 51

GEWUERZEN 4lt 65

105,5
l0r, 3

r05, 3
r02,7

106,0
102. r

,4
,8

r06
99

6I
r06
101

I
6

88
00

9
9

88
99

3
5

77
97

74
97

,a
,3

4
6

I ) SYSTEMATIK DER WIRTSCIIAFTSZWEIGE, AUSGAIE 1979

0 r05,0
r00, r

LO5,2
100,9

88,9
100, 2

89, I
r00, 5

19 87
I 985

r05, 6lot, 7
105, 0
101,5

r0{,2
r00

r987
r9 86

r 987
r9 85

r987
r986

75,4
98,6

77,r
99,1

77,4
r00

L9S7
r986

4r1 6

rilEtl, 4II 7I

FISCEEN, FISCE-
ERZEUGNISSEN

{ll 75

SONST. NAERITIaGSMITTELN. illl 79
ANG

88,8
99,5

89
r00

77
100

7A 8
3

79,O
99.3

89
99

78
99

88
00

76
98

5
I

-91-

r01, 3
l0r, 5

3

r00, 8
101,7

8
3

L02,9
r00, r

2't

96, 0
r00,4

I07, I
99,9

r03,3
r00, 9

4
2



3 KORRIGI ERTE BESCEAEFTIGTE}NiESSZAHLEII IU GNOSSHANDEL
NACE T'IRTSCEATISZIÜEIGEN

DEZEUBER I987
l9BE = r00

BESCHAEFTIGTE

NI'I.[iIER
DER
SYSTE-
I,IATIR

1)

HI RTSCEAFTSGLI EDERI,'NG

GROSSEANDEL lillT

,*,*1","-,*1"*,
l,*, lr*:"lim-l

JAIIR JANUAR
BIS
IiIAERZ

APRIL
JANUAN
BIS
APRIL

UAI JI'LI

83
99

90
98

r01
99

9l
99

r02
99

99
r00

I
I06

5
0

9t
4I

9
7

9
7

7
7

I
5

1
4

2
9

II
I
9

I
9

83
r00

95
99

3,l,
5
2

6
3

82
100

93
99

102
98

95
99

r03
99

83.
L0l,

95,
100,

95,
99,

03,
99,

3,
0,

I
5

3
3

84,
IOI,

94,
r00,

92,
97,

r02,
98.

95
99

r03
99

t0r
96

93
t 0r

94
r01

83
r00

95
99

89
r00

99
98

97
98

96
99

03
00

r987
r986

r987
r985

l9 87
I 986

r 987
I 986

I987
1986

'_ o
99,2

90
99

3't

0
2

100 .
97.

94,
9?,

99,
9A,

98,
98,

5
6

0
6

96
99

r0l
95

96
r02

96
102

98
r00

'III 7 SONST. NAHRT,NGSMITTELN

411 8l lrErN

{II 83 SPIRITUOSEN

{11 87 BIER, AIROEOLER
GETRAANKEN

4I.I 8 GBIRA.ENTEIT

4I1 9 TAAAI(WAREN

41r NACRI.[NGSI'ITTELN,
G TRAENKEN, TAAA,KCAREN

4I2 I TEXTIL., BEKLETDG..
SCEI'EEN, LEDERTAREN, OAS

4I2 2 TIEf,ERWANE F. BEKLEIDUNG
U. I|AESCEE

4L2 3

4I2 4I BERREN-, DAMEN- U.
KINDERI'ABSCEE, }'IEDERW

4I2 45 PULLOV.. SAEUGL.
BEXLEIDG., RURZTI. U. AE.

r987
r 986

r 987
r985

I 987
r 986

I0'1,5
r.00,2

r 987
198 5

198 7
r 985

r987
198 5

98, 3
r01,0

98,6r0t,6

98,1
IOI,5

83
r00

9.

89,r0l,

99,
95,

99,
98,

97.
98.

95
99

102
r00

99
95

83
98

3
9

3
0

2
8

4'l
7I

8
8

0l2
8

I
5

5I

2
1

7
2

7
6

I
2

I00

r03
5
9

3
5

2
3

5I

95,9
99 ,4

IOI
97

99
98

100
99

98
98

96
97

103
99

103
99

100
97

92
r00

93
100

100,r
96, 0

98, r
97 ,4

2
8

7
8

4
9

104,5
r01,7

IOI, O
r00, I

r02
99

99
99

100
99

98
99

r00
96

98
9?

99
98

98
98

r00
95

98
97

99
98

9?
98

5
3

2
0

5
5

6
0

100, 4
99,7 02

99,0
99,3

99 ,4
r00, 7

{I2 GROSSEANDEL MIT

95
99

r03,3
r00, 0

95, 5
r00, 8

99
98

7
3

8
0

8
3

56I

8
6

I
9

r00
99

r00, s
99,2

98
99

7I

9
4

87
85

99
99

5
6

99,5
r00.5

2
5

3
3

0

I
0

92
99

'l
6

9
5

92
98

92
98

9
8

95
99

r03
r00

r00
96

95l0r

96l0r

2,
0,

92
99

92
99

2
9

5
999

't,
l,

I
5

5I
1987 981985 r0r

6
0

95
00

99
99

r00
99

2
0

IO
9

I
7

I
3

5
3

5
3

9

4I2 4 EENXEN-, DAT,IEN- U
KINDEROAESCEE USTI

4I2 5 KOPI'BEDECKT'NGEN,
BEKLEIDTJNGSZUBEEOER

1987
r98 6

4I2 5 KIJERSCNNENWAREN

r987
1986

r00
99

98
99

98
r00

0
0

9'l
99

I )SYSTEIiIATIK DE ITIRTSCHAFTSZI{EIGE, AUSGABE 1979

-92-

4
7

92,9
99,2

100,
96,

2
3

0
2

I
5

7
0

I

5
3

6
9

6
6

84l0r

9I

9?,
9?,

2
Ä

/t
{

't
0

0I

99.
98,

2
3

il
9

99,
99,

98,
r00,



3 RORRIGIERTE BESCEAEFTIGTENIIESSZAIILEN III GROSSEANDEL
NACE WI RTSCEAFTEZTEIGEN

DEZEIBER 1987
1985.100

BBSCEAEMIGTE

IIAI
BIS
AUGUST

SEP- JULI
BIS
SEP-
![EIilBER

oK- M)- DE- JULI
BIS
DE-
ZEI.IBER

JANUAN
BIS
DE-
ZEUBER

VIIRTSCEAFISGLI EDERUNG

GROSSEANDEL UIT

oß- SEP-
TE!iBER
BIS
DE-
ZEIIBER

NTJTIIIER
DER
SYSTE-
I'ATIR

r)
TOBEn

ZEUBEA

JAER
AUGUST TEI,IBER ZEUBERVEIIBERTOBER BIS

DE-

a2
99

r04
r04

99r0l

10r
98

94
98

73
2

4
'l5

3

r02
r00

99
r00

9{
100

I
5

93
98

'l9
5

{
'l

9
7

82.8
100,2

r00,9
r00,4

83
99

90
99

0
5

I
7

6
4

8I
100

92
99

EO,
98,

90,
OI,

8I
99

3
3

6
9

6,
2,

102
100

82
98

9l
r02

111
102

r00
IOI

98
r00

99
82
99

9I
r00

t0il
r00

82
00

9
IO

0
0

4
7

r9 87
1986

SONST. NAERT'NGSIIITTELN {II 7

IIEIN 411 8r

SPIRITUOSEN {11 83

90

100,7
L02,2

r00, 6
r03,7

r02,8
100,2

r03.2
r02.0

3
7

{
0

6
3

92
99

99
98

94
99

102
99

90
98

r02
99

2
3

5
6

91, I
rot, 3

9L.2
r00,9

93,0
r00

1987
r985

I05,7
r01,5

L987
19 86

r987
1985

8
5

r04,i
r0t, l

r02,
r00,

99,
10r,

99,
r00,

r00,
IOI,

3
0

9
4

BIER, ALKOHOLFR
GEIIRAENKEN

trl 87

4t1 8

4lt 9

{II

4L2 3

3
2

3
7

0
3

r05,5
r02,5

8
5

2
9

IO
l0

r00
10r

LO2,1l0r,

r00,
r01,

99,
r00,

99.
IOI,

r03r0l

99
r00

03
r.02

IOI
IOII,

7
II

5

5
6

0
2

100,2
l0r,r

I00,6
10L 2

r00, 7
IOI,5

r00.0
r00

100, 3
r0t ,0

100, r
10r,2

I 987
19 85

1 987
r986

93.9
r00

I98 7
1986

NAIIRUNGSMITTELN,
GETRAEMEN, TASAKTIAREN

GETRÄENREN

TABAKI{AREN

OBERBEKLEIDI'NG

198 7
r986

99
r00

r00r0l

92
98

92
98

100
100

0
7

99 ,4 r00, I 99 ,8100,2 101,3 l0r,l
TEXTILIEN, BEKLEIDI'NG. SCHIIBEN, LEDER}'ANEN

9
2

9
5

r00,
r0 3,

3
0

I
1

2
5

9
4

99.
r0 3,

5
5

r00
r03

0
3

0
4

I ) SYSTET'ATIK DER T{IRTSCHAI"ISZIIEIGE, AUSGABE 1979

9l
r00

3,
0.

3
5

't
2

5
4

9
IO

r00
r03

9t
r02

9
4

92,
00,

LO2
99

9l0{
{

6
2

9t
99

91
IOI

104
100

r03
r00

9
5

6
0

TEXTIL., BEKLEIDG., 4I2 I
SCEI'EEN, LEDERTIAREN, OAS

UETERYIARE F. BEXLEIDT'NG {I2 2
U. WAESCEE

5
9

r0{
r00

r00, r
I02 ,8

99,6
r03,2

r0{,
r00,

99t
r03,

0
5

1987
19 85

r00,0
r00

I 987
1985

8
6

94
r00

84
7

93
98

93
98

9r,8
98,1 0

3,
9.

7
5

99
r00

5
3

98
OI

99

1987
r 985

r98 7
1986

198 7
1986

r9 87
r985

99,3
r00

r987
r9 86

EERREN-, DAI.IEN- U.
XINDERWAESCBE, MIEDERII

{12 4}

Pt,I,I.d)V., SAEIJGL. 4L2 45
BEXLEIDG., KT,RZW. U. AE,

EERREN-, DAMEN- U
XINDERTIAESCEE USTI

4t2 4

XOPFBEDECßIJNGEN,
BEIGEIDT'NGSZUBEEOER

{r2 5

RUERSCENERIIAREN 4r2 6

99
99

93
99

r00
99

94,5
r00,8

91.
99,

r00,
99,

93 0I92
98

9't
r00

4
n

93
99

91
99

8
{
2

99
r01 100

6I

-ql-

102
r00

6
7

6I
't

IOI,2
r0I,2

I
4

99,8
r00,3

9
5

104,
100,

0I

I
2

I
3



3 KORRIGImTE BESCEAEFTIGTENTi{ESSZASLEN I}t GROSSEANDEL
llACH BIRTSCEAITSZHEIGEN

DEZEI{BER 1987
1985 = r00

BESCEAEFTIGTE

NT'Tfl'ER
DER
SYSTE-
UATI(

1)

üIIRTSCHAFTSGL I EDERUNG

GROSSHANDEL MIT ..

,^**1,,,_"*1,*, APRIL s
APRIL

JAER JANUAR
BIS
!ßrRz

JANUA.R APRIL

JT'NI

JANUAR
BIS
JI'NI

MAI J[,NI sBI JI'LI

0I
98

r00
9't
99

3
8

0
2

98
99

97
r00

5
9

98
r00

9
8

I
5

0
9

I
7

4I2 7I EEII,ITEXTILIEN,
BODENBELAEGEN

iII2 7{ BEtrTTIAREN

4I2 77 BAUS- U. TISCEIIAESCEE

4I2 7 HEIl,l- U. HAUSTEXIIL.,
BODENBELAIGEN, BEf,T1IAREN

,I12 8 SCHI'EEN

4I2 9I LEDER- U. TA.ESCEITER}'AREN
(OE. SCEI'EE)

{I2 95 GAI,ANTERIBIANEN.
G}.JCEENRANTIRBLN

ilI2 9 LEDM-, TAESCHNER- U.
GAIANTEnIETT. (OE. SCETTEE)

98
r.00

97 ,4
r00,31 986

r987
r 98F

r987
r985

5
6

4
2

8
8

3
3

6
0

93
98

98
99

93
99

89
99

98
94

95
96

95
99

5

3

98
99

94
99

93
99

99
92

9't
9i!

2
7

94
r00

r07
99

99
99

98
r00

I
0

5I 98
99

93
98

9I
L0l

98
92

96
95

95
98

0I

7
2

98,
98,

92,
98,

93,
99.

r00,
9t,

r07
98

99
99

99
97

3
5

98
r00

2
5

3
6

4
5

'l
5

3
8

99
100

96
r00

94
98

95
9I

95
93

98
99

OI,
98,

5,
6,

6I

3
5

8
5

3
2

8
9

98,
99,

95,
r 00,

95,
87,

r987
1986

r987
r 986

I987
r986

r 987
r 986

r 987
r985

r987
1986

L987
r985

r00, s
93,2

3
3

3
5

2
3

0
2

98, 3
96, r

2t9,
2,

2I

9
8

3I

r00,
99.

r05,
97,

91,
r00,

r05,
99,

88
102

r02
92

98
95

97
98

t00
98

r 987
r 985

87
85

r987
19 85

r987
r 986

198 7
r 986

r00,2
r01,5

95, 5
r00, {

93 ,5
98,2

r05.3
99,2

95
95

98
91

97
93

7
5

9
8

r0s
9't

9Ä
r00

98
98

98
l0L

90

97
98

2
6

5I
7
2

8I

7
9

6
0't

r08
98

it
8

I
'l

7
0

4I
2
5

9{
5
0

97

99

5
7

95, r
I00i 5

98 ,0
98,9

98, 6
r00, 8

7
9

4
4

r02
93

100
96

98
99

r00
99

r06
97

94
r00

4L2 TEXTILIEIT, BEKLEIDI'NG,
SCEI'EEN, LEDRtrAREN

4I3 II METAII,- U. KI'NSTSAOTE-
TAREN, OAS

4I3 12 SCHNAUBEN, NORTI- U.
FASSONDREETEI LEN

413 GROSSEANDEL I.IIT

r00
100

100
99

r07
9?

99
r00

IO
9

r07,
98,

r00
99

99
r00

r00
99

r03
96

9tl
100

r07
9?

98
98

109,8
100,1

94,L
IOO, I 94,L

r00, { 95, r
99 .7

99, 5
99 ,3

I
5

3

'l

5I

06
97

2
5

07
97

n
0

5
4

98
99

99
99

4I3 15 HAUSRAT A. I,IETAIL U.
KI,NSTSIIOFF, ANG

413 I'l KLEINEISENTIAREN USll

'I13 18 SONST, METALL- U.
KUNSTSTOFFT'AREN, ANG

110,9
9?,5

100
99

to2
98

2,
8,

,|
2

7
2

4
2

0il
00

r05
99

98
98

99
r02

98
99

-t

2
I
9

9
6
7

99I
9

{13 T9 VERPACKTJNGSI'ITTELN A.
IiIEIIALL U. KI'NSTSTOFF

5
4

I ) SYSTEI{ATIK DER ITIRTSCEAFISZWEIGE, AUSGASE 1979.

-94-

9
5

3
0

3
5

tl
6

98,0
r00,6

95,L
99,8

96 ,9
LOt,2

8
9

3
5

6
6

5
0

98,
100,

95,
99,

93,
98,

{
3

4
6

I
8

90, 9l0l,2

u
8

2
't

I
5

0
9

95,
99,

{
I

q
2

7
4

r00
99

9
5

3
5

I
0

3
9

2
I

8
9

93,
r00,

106,
100,

9
2



3 KORRIGIBTE BESCEAEETIGIENUESSZAELEN IM GROSSBA}IDEL
NACE HIRTSCEA.FTSZWEIGEN

DBZETIBER T98?
1985 = I00

BESCBATFIIGTB

l*, 1.""- 1,u", l"-- l-* 1",- lgrr*liH"*l ,u"' l,**
rucusrl srs ltansERl srs lrosER lvgrgml ZEBRI Brs lBrs lBrs lBrsleucustl lsep- I I I IDE- lDts- IDE- IDE-

I I lrnornl I I lzB{BEnl 
zEr'BRl ZE'BERI zEriBER

JAIIR WIRTSCEATTSGLIEDERUNG

GROSSEA}IDEL T{IT

NIITfiEß
DB
sysrE-
ITiATIKr)

97
99

9?0
5

9?
99

96
99

0
5

97
99

94
r03

95,6
IOI,4

r03
r09

9
2

97
100

3
3

98
00

9?
IOI

5
0

98
r00

97,9
99,6

97 ,3
99,9

97 ,2
99,r

9S,3
99,2

98,0
r00,6

93, I
100, {

93, 9
101,9

93,7
r00, 5

93,9
r0l ,0

98,8
101,9

t05,rII4,3
r06,7II7,5

105, 9
l1{,6

r08,4
111, 4

95,s
100, 2

r00, 6
tL2 ,3

97,2
r02,8

r02,9
III,I

r04, {
r08, 3

3
3

97
99

5
't

r987
r985

97 ,9
r00, 5

98, I
100, 3

98,2
100

r98 7
r986

93,8
100,7

9{, I
r00

r987
1985

EEIITTEXTILIEN
BODEITBBIÄEGEII

4L2 ?L

EEIH- U. EAUSIIEXTIL. ' 4I2 7
BODENBELABGEN, BETTTIAREN

GALANTMIEVIAREN,
GESCEENKARTIKELN

SCET.'EEN 412 I

LEDER- U. TAESCENERHAREN 4I2 91
(oE. scErrEE)

r00
r987
I 986

1987
1986

BTTTTIAREN tL2 74

EAUS- U. TISCET'AESCEE IL2 7?

98
99

96
r03

9
5

93t0l

0
I

89
IOI

,l
4

88
96

93
99

90
99

93
r00

I
3

5
4

3
1

92 ,6
r01,4

92,9
r00

r9 8?
r985

II2
102

r07
r02

r04,5
r07,4

4t2 95

LEDER-, TAESCHNM- U. 4L2 9
GAIANTERIEI{. (OE. SCEUEE )

, BEKLEIDUNG,
LEDERIiAREN

tL2

99,r
r00

19 87
1986

r 987
r985

10r,5
100, 6

r01,0
r00

r9 87
r986

I1I,5
I02 ,6

r08,9
r00

19 87
r.986

9r.6
100

TEXTILIEN
SCEUEEX,

METAI,L- U. KTJNSTSTOFF-
I,AREN, OAS

9 1987
r985

96
96

4
9

r02lrr 3
I
6

295
I019't , L 96,7

r.00,6 99 ,2
96

r02
96,6 96,9

r00,8 r02,3
96 ,8

t0r.5
96,8

r01 ,8
I
5

8
6

1r2
r03

r12
r03

96
r00

METALL}'AREN, EINRICHTUNGSGEGENSTAENDEN

10r,5
r00.7

102,0IOI,l
I01,5
r00,0

r02 ,0
r00, 3

101,5
r00, {6 4

1
10r,3
IOI,l

1
6

{I3 II

{r3 12

11r.2
IOI,9

r09,r
99 ,7

1r0,6
r03, r

r10,5
r0r,7

t]^z,2
103,8

II2 .4
r03,5

95,2
IOI,3

9i|,8
t00,4

105.8
98, 5

III.8
101,3

109, {
LO2,2

lrt,7
L02,'l

r10, {
r03.2

't 0
rl

95
99

5
3

94
98

n
60

2
5

7
3

7
3

11.
o2

SCHNÄI'BEN, NORI'- U
FASSONDREBTEILEN

VERPACKI'NGSI'ITTELN A
METAI,L U. RUNSTSTOFF

{r3 19

96
r0r

3
9

9il
98

r98 7
r 985

KLEINEISENTIAREN USW {I3 I4

EAUSRAT A. ]i{ETAI,L U
XUNSTSTOFF, ANG

{I3 15

SONSI. liEf,AlL- U.
KI'NSTSTOFFTIAREN, ANG

4r3 t8
r.09 , /r

98, 1

r00, l
r.00, {

r00, 3
r0r,8

r00, 3
100,7

r00,5
r0r, 3

100
100,1

99. r 99 ,9100,9 100,9

r09
99

8
1

L09,2
r00

r987
r985

100
99

I
I

103. r
99 ,7

104, 3
98.9

r05,1
99,r

r00,0l0l, r
r00, I
100, 8

99,6
100

r987
r986

l0{.7
99,6

rot,8
ro0

r987
r985r09, 5

100, r3Ir0{
98

I ) SrSTEr,rATr( Dm wrRTsCEAr"rSZIlErGE, AUSGABE 1979

L02,5
r02,0

106,3 r0s, 3
99 ,5 100, I

-95-

94,6I0l, 3

90,s
r08,0

r00, 7
103,5

97.
r00,9

3

3
0

5

93,9
I01,2

0I
r07,5
LLz.L

't
I

5
6

L 15,
r02 ,

110, 7
r00,9

95,5
r01,0



3 KORRIGIERTE BESCEABMIGTET${ESSZAIILEN IIt{ GROSSEANDEI,
NACE I{IRT§CEAFTSZI{BIGET

DEZEUBER I987
19g6 = r00

BESCEAEFTIGTE
NIJI'OIER
DER
SYSTE-
MATIR

1)
JAER

'*'*l'"*"*l *' 
I 
nrl *"'" 

| 
**:l l,*, l*i;'lim-l

tlAI JI,LI

GROSSHANDEL l.{IT

{I3 I I'IETAI,L- U. KTNSTSTOTF-
IIARETV, ANG

{I3 2 ELEKTROTECI{N. ERZEUG-
NISSEN, ANG

'11.3 6 !I0EBELN, KITNST€EGHi-
SAAENDEN U. A8.

4I3 7T NI'NDFT'NK-, FMNSEE- U
PEOIIOTECBN. GERA.EIEII

4I3 75 MUSIRINSTRI'I{ENTEN

dl3 7 RIJIIDFT'NX-,
PHONOIECBN

FERNSEC- U.
GERARI. USW

r987
I 986

r987
r 986

r98 7
I 986

r987
198 5

r 987
I 985

r03
98

99,
99,

99,
98.

98,
96,

I
0

99
99

99
99

99
r00

r02
98

99
99

r03
98

r03
98

5
5

5I

{'t

{
2

4
8

99
99

99
98

97
95

3
9

99
99

99
98

599
99

9t
99

96
99

99
98

r00,
99,

99,
99,

93,
r00,

r00,
99,

90,
r0r,

103,
94.

7
3

5I

99
99

99
99

0
2

5
3

r03
98

99
99

99
99

0
3

r00
99

9l
r00

r00
99

99
99

9'l
99

99
98

r00
99

99
99

94,0
r00,0

7
5

3I

IO
9 7

3 99
98

99
95

99
100

2
8

0
3

99
99

9l
99

99
99

90
99

r03r0l

95
100

99
99

94
99

99
99

91
100

r0L
99

95
99

9
6

{].3 3 FEINXERAT'IR U. GLASTIARENF. D. HAUSHAIT

I
5

95,8
98, {

7
2

2
5

{
6

I
6

5
2

8,
8,

0
7

r03,
98,

99
99

2I

99
99

I
6

r03,
98,

9'l
LO2,
98,

I
7

0
6

I
2

8
2

0
2

6
2

7

5
7

9
L

II

5
0
3

I
8

6
2

2
6

6
0

99
99
98

r03
98

4
8

6
9

r02,8
98,6

r03,2
98, I

r987
r985

{I3 8 LACXEN, FARBEN, TAPTIIEN

{I3 9 HOLZT'., ANG, FLECET- U.
BIJERSTtsNI'., KINDENTIAGEN

{I3

r98 7
r 986

r03,2
98,5

r02,9
98,7

103, 1
98, 5

r987
r98 6

r987
r986

t9a?
r 986

99
99

I 987
r 986

99
r00

03
98

99
99

t
5

0I

3
5

7
4

99
99

r03
98

99
99 'l6

103
98

r00
r0t r00

99

r04,1
99, r

r00,3
99,r

91,8
IOI,O

100, 8
99,6

4
9

4
5

3
7

3
9

r0{
99

101
99

I'iETALLTIAREN, EIlIRICE-
TI'NGSGEGENSTAENDEN

,ll'l 3 FEINITECE,, FOIrO- U.
OPTISCSEN ERZEUGNISSEN

99
99

99
99

0I92
99

5
0

4I4 GROSSHANDEL MIT
41'l 3I FOTO- U. KINOGERAET.,

FOTOIECEII. U.-CEEI,i. üAT.

4l'l 35 SONST. FEINI,TECE. U. OpT
MZEUGNISSEN

91,
98,

IOI,
97,

95,
98,

l0l,
9't,

9r,6
99,2

r987
r 986

LO2,2
99,O

r02.5
r00. 5

r987
I9 86

7
2

9l
98

LO2
99

9
7

4
2

0
2

9l
99

r03,
99,

9?
98

92
98

{
3

8I

8
3

r02,
99,

r03,
99,

5
6

r0{
98

96
99

9
2

9
0

4
I

96,2
99, r

0,
8,

96
99

r02
98

96, O

99,0
96,2
99,8

96,A
100,0

ill4 6I UmEN

r987
r985

I
9

4
{

l0l
98

2,
8,

0
5

93
98

3,
8,

ITSYSTEUATIX DER }'TRTSCEAFTSZT'EIGE, AUSGABE 1979.

-96.

}IIRTSCBAI"ISGLI EDERIJNG

99 ,4
99 ,3

4 0
4

9
5

5
2

9
3

r03,
98,

r00, 3
98, 0

1.03.
99,

104,
99,

5
9

8
9

5
6

-t

4

7I

9
0

5I

t
9
7

II 2
0

9
9

6
0



3 KORRIGIENTE BESCEAEFTIGTEIIIESAIAELEI III GROSSEAXDEL
NACE !|IRTSCEAFISZIIEIGEN

DEZE,IBER 1987
1986 . I00

BESCf,Ä.ETTIGTE

l*, L,,- l*", l"-- l*- I ""- lgr* lim*l -", l,^*^*eucusrl ars I turannl ars I roaun I vanannl zaornl ars I ars I ars I arsIAUGUSTI ISEP- I I I IDE- IDE- IDE- IDE-
I I ln*ol I I lzwaml zwannl znoml znom

JAgR WIRTSCEAFT§GLI EDNt,NG

GROSSHANDEL I'IT ..

NT'TßER
DER
SY6TE-
l,l TIKr)

TIEIAI,I,- U. XI,NSTSTOFF-
WAREN. AITG

{13 r

4r3

{l{ 6t

10r,4
100, 8

t02,0
10I,9

r01,5
100,8

r01,7
r.00,8

IOI, 5
r00, { 101, 7

100,6

IOI, 3
r00,9

r0l, 8
r01,5

l0l, I
r0l, I

95. r
r02,5

95 ,4IOI,4
95,5

r0l, 5
95.7

10r,7
1987
I 986

r00. {
10r,5

00,
OI,

4 99,9 1987
9 r00 1986

I
I I

9
I01,8
r00,5

IOI, 5
r00, 9

93,5
99;9

r01,4
r0r. t

I
0

L0l,
r00,

r00,7
r00

r 987
r986

0
7

95
r02

4
4

96
r02

94
r00

I
7

4,I,

101, {l0l ,0
l0l, 5l0l .2

r00, 3
r00

ELEI(TROTECEN, ERZEUG-
NISSEI, ANG

4L3 2

FEINRERAITIIK U. GLA§1iAREN 'll3 3
F. D. EAUSHALT

I,IOEBELN, KIJNSTGEGEN-
STATIIDEN U. AI.

EOLZT{., ANG, FLECHT- U. 4I3 9
BTJERSTENI{., KINDM}'AGEN

llEf,ALLtlAREN, EINRICE-
TT.INGSGEGENSTAENDEN

r01.2
r00,9

r 907
r985

r00,0
100,0

r00,0
98,9

l0I, t
r0l, {

100, {
r00, 3

r00, 4
to2,2

67
7

7
2

0
9

t0
r0

{
5

95
r01

r00
r00

r00
10r

r00, {
t 0r,3

{13 5

IiIUS I KINSTRT,IiIENTEN 4r3 75

RT'NDEUNR-. PERNSEH- U. 4I3 7
PHONOTECIIN. GERAST. US}I

I,ACKEN, FARBEN, TAPETEN 4I3 8

RT'NDFI'NK-, FERNSEIT- U.
PEONOIECEN. GERARIEN

413 7r

104.4
r00,6

r.03, 8
99,5

104,4
r00,6

r05,5
IOI,7

IO5,I
r01,8

r04, 9
IOI ,7

r04,8
101, 8

r0s, 3
IOI,8

106, 3
IOI,5

105,
r0r,

105, 5l0l, 7
198 7

103,9
r00

I 98?
r 986

1987
r986

LO(,2
100 985

104
100

r0l
99

r0 5,r0l,8
7

r05
r.0 r5

't

r02
r00

o2
99

7I9
3

98
r0r95,

r00,
93
98

T}SYSTEIMATIK DER VIIRTSCEAIIT§ZWEIGE. AUSGAEE I979

r03
99

6
I

9
5

IOI,I
r00, 2

3
7

LO2 ,4
100,6

tol, {
r00,7

102, I
r00, 5

102, r
r00, r

10r,0
r00

r9 87
r986

r02

t0l,4
r00 ,6

6
't

10r. {
r00,5

t0r
r00

r987
1985

101.5
r00,7

r00,5
r00

r 987
r 986r00

6I
r0r, ?
].OI,I

FEINI.IECH. U. OPT. ERZEUGN., SCHUUCK USI{

r0r
100

93
r00

7
8

r0tr0lOI
OI

r0
t0

93,r
100 ,8

105,
IOI,

98.
r00,

1I0,7
r0r, I95,1

r02, I

r0{
r02

97l0r

97,9
10 3,6

92,3
r00,8

93,3
r01,2

92,4
r00,7

r00
103, 5
98.9

93, s
100 ,5

93,3
r00,8

9I
100

103, 2
102 ,0

r04, 0
r01,5

FOIO- U. KINOGERAEI.,
FOKIIECEII. U.-CHEil. l,lAT

illil 3I

SONST. FEINMECH. U. OPII. 'lll 35
ERZEUGNISSEN

FEINI'IECE., FONO- U.
OPTI SCEEN ERZEUGNI SSEN

4l{ 3

23
6

92
00

9'l

7
9

92
100

I 987
r985

103,,r
r00

r9 87
r986

r03 r03,3
t00,0

1
0

I
9

r0{.2
101,8

97 ,3
r00,5

95, {
r00, 3

97,O
101,8

95
1

6
0

97
r0r

9't,5
r01,1

97
t0r

97.3
r00,8

95,8
100

r00, s
I03, I

97,8
100

r987
r986

I
I

6
5

L987
r985

T'IIREN

5
8

-97'

6
7

r00, r
99.8

t04,
99.

7I

5
9



3 KORRIGIBTE BE§|CEAEPTIGTENIiESSZAELEN Itl GROSSEANDEL
NACE WI RTSCEAFIS ZTIEIGEN

DEZEUBER 1987
1986 = I00

BESCEAEFTIGTE

Nt l'ß{ER
DEN
SYSTE-
ITIATIR

t,
GROSSEANDEL IIIT

lll,^**
JanuenlreBRuAR| MAmz I BrsI I I üA.Rzttt l**'" l***l

l'*'l'*'l
JAER JANUAN

APRIL
IL

BIS
APR

ii,AI JI.,NI JULI

r987
r986

r 987
r986

99
97

100
97

95
r05

90
94

r01 .5
98,9

r01,5
99, 5

4,
9,

91,5
98 .8

0
6

2
5

2
5

5
8

2
0

r02
r0r

r00
98

r0l
99

92
98

102
99

100
r00

l0t,
98,

r00.
98,

95.
98,

9I,
96,

3
9

102,
97,

100,
97,

94,
96,

9I,
98.

93,
9'r,

97t
98,

100.
99.

r00,
99,

99.l0r,

toz,
99,

100,
99,

92,
99,

L02,
98,

3
0

6I

0
3

r00
98

98
98

IOI
96

99
97

95
95

9I
97

94
96

6
6

I
0

5
I

6
I

4
4

0I

5
0

I
{

2
9

2
7

I
I

2
6

5
I

0
7

6
{

0
I

I
8

rot,
99,

r00,
99'

95,
99,

9I,
96,

9t,
98,

97,
98,

r.00,
98,

r00,
98,

94.
98.

r01 ,
97,

r00,
98.

92,
99t

LO2,
98,

9?.
98,

I
3

5
8

l0
9

97,
98,

5I

9
2

6I

5
5

I
I

0
0

2
5

99
99

99
99

95
100

IOI ,
97t

r00,
98,

92,
99.

t0r,
98,

r00
99,7

00, 0
99,5

r00,
90,

I00,
98,

{l{ 65 EDBLIIBIALLWAREN, SCEIIUCK
U. AE.

ill4 5 ITIIREN, EDEIITETAILVIAREN,
sctsllucK u. AE.

I
't

8
5

I
7

{
I

9
2

2
7

3
9

2
5

3
5

91,
97,

7
3

99,7
r00, 3

92,9
96.9

9r,{
97,L

92,4
97,0

96, 3
99,2

100, 3
98,8

100, 3
98, 8

95.2
r00

r987
1985

II.4 94 SPIELTIAREN

{Iil 96 SPORT- U.CAIIPINGA.RTIKELN
(oE. CIüPINGT,ToEBEL)

i!I'l 9 SPIELIIA,REN,SPORTARTIXELN

ilI 'l FEINTIDCE. U. OPT.
ERZEUGN., SCttrUCr USn

{15 II XRAFTWAGEN

{I5 I{ XRAFTFASRZEUGTEILEN U.
-REIFEN

416 17 KRAFTRAEDMN, EAIIR-
RAEDERN, FAHRRAI'IEILETI

416 19 SONST. FAANZEUGEN U
DER&I TEILEN

r987
r986

r987
I 9E6

I 987
r 986

I987
r986

r 987
r986

r 987
r 986

r 907
r 985

r987
1985

I 987
1986

r987
I 985

r00, 0
99,O

9,3
,8

97 ,7
98 ,6

l0r
98

100
98

93
99

102
98

97
98

IOI .
9?,

r00,
98,

9 r',
98,

r0t.
98.

92
97

8
8

{
6

0
2

0
3

9
5

2
2

1987 9'l1986 IO2

97
99

r00
98

99
98

90
95

IOI
97

94
98

97
98

r00, 3
98,8

3
9

2I

9
2979?

94
98

97
99

96

415 GROSSHANDEL MIT

96
99

101.,
99,

I
7

95
98

r00,
99,

4
0

5I

6
9

0,
8,

0
7

l0
9

l0
9

97
9't

00
98

r00,7
99,2

5
2

8
7

l0
9

2
7

92,
99,

97
99

6
1

l
5

9?
98

r00,
99,

98,t0t, 6,
9,

7
8

7'l IOI,
102,

LO2,
99,

100,
99,

92.
99,

r02 ,
98,

98,
r00,

2I
I
0

I
I

6
2

03
I

7
4

2
I

10r, 3
99,O

r00, 7
99,2

100
99

93
99

r02
99

97
99

7
2

3
2

9
8

99.
98.

92,
00,

01,
98,

'116 I FAERZEUGEN,
FAERZEUGTEILEßI U. -REITEN

416 2 LANDIIASCEINEN,
LANDW. GERAETEN

{I5 {I }'ERKZEUGüASCEINHT

{16 42 BAI'MASCEINEN, BAUGERAETEN

6
9

{
5

99

102.0
98, I

97,8
100, 0

0
?

97
98

-98-

I )SYSTEiATIK DER IIIRTSCEAI.ISZWEIGE, AUSGABE I979

98

7
7

98,8
100,8

4
9

1.01,9
98, 3

9t.7
97,2

3
5

93.
99t

7I

7

{
7

0
3

92
97

0
5

3
5

7
9

95,
98,

I
9

4
5

{
3

2

2
7

I
7

2
4



3 RORRIGIERTE BESCEAEFrIGTEtrIE§SIÄELEN Iü GNOSSEAIIDBL
NACE TIRTSCEATTSITIEIGEII

DEZEIIBR I98?
1985 = I00

BESCEAEFTIGTE

l*, 1,""- 1,,", l"-- l*- 1,"- lgt*liH."ol -", 1,.*.*lucusrl srs lranrsRl srs lmsER lvsoml znrsml srs lsrs lars lsrslAUGUsrl lsap- I I I loe- loe- loe- loe-
I I lrwaenl I I lzuarnl zaurnl znoml znom

JAER If I RTSCEAFTSGLI EDRI'NG

GROSSHAIIDEL IIIT

NOt'llER
DR
6YSTE-
IIATIRr)

r03,5l0l, 4
Lor,2
10L {

r03,9
L02,7 02

LO2 t5
10t,7

99 .7
r05,2

I00, 5
IO3,I

103, s
l0r, 8

r03,6
r0l, 5

r03
r01

LO2,2
r0r.2

r04, I
10r ,2

r02,5
r00

I 987
r 986

IOI,6
r00

r 987
I 985

l9 87
r9 86

I 987
r986

97 .4
102,2

95,8
r00

r 987
1986

98,2
r00

EDELIi,IEIALLWA.REN, SCEI,IUCR {1{ 55
U. AA.

UINEN, EDEIIiIETAI,LT{AREN, {I4 6
SCE}IUCK U. A.E.

SPIELWAREN {I{ 9tl

SpORT- U.CAI{PINGARTIKELN 4lil 96(OE. CN.IPINGI,IOEBEL }

SPIELI'AREN,SPORTARTIXELN 414 9

t02r0l

9I

I
6

8.
3,

5
I

5.,

5
3

0
6

5
9

o2
OI

IO4, I
101,9

103,{
r02, r

r0r,0
103. r

93,6
r05,3

r02
IOI

93
100

102
LO2

104
r02

r05
r02

r03
r00

r02
r00

95
99

93
r00

5
6

5
9

L02,
98,

r00,
98,

91,
97,

92,
99,

94,
98,

10r,
99,

IOI,
99,

r00,
L02,

r0r,
99,

r0t,
99,

92,
99,

6,
0,

9r
99

9
4

9
8

r02 ,
LO2,

103,
r05,

95,
r05,

t0l,
r05,

6
6

5
7

102
10t

97
r00

92
r00

8.I.
6
3

9I IOI,
10{,

94,
r06,

99,
r04,

r00,
LO2,

t02 ,
102,

r02,
rot,

93,
r00,

9I

5
6

2
6

0
{

0
2

9I 93
r06

9'tt0{

99
102

95,
r 00,

95,
99,

99,
100,

I
7

I
5

96
r00

99
IOI

102r0l

r00
IOI

4
5

3
3

I
9

{r4

415 I1

4t5 r{

4I5 17

to2 ,
r00,

10r,
r00,

97,l0r,

r0l. ,
r00,

r0l,
r 0q,

93,
100.

102,
r00,

100,rot,

90,
98,

L02,
r03,

L02,
101,

92,
r00,

to2.
L02,

103,5r0I,5

r02
101

90
99

102 ,5
t02,7

IOI,7
r00

r98 7
r9 85

I01,2
r00

r98 7
r98 5

95,2
r00

r987
I 986

FEINI'IECE. U. OPT.
ERZEUGN., SCEIIUCK USI'

KRAI"TTIAGEN

KRATTFAERZEUGTEILEN U
-REIFEN

KRAT'TRAEDERN, FAER-
RAEDERN, FAER.RN}IEILEN

r02,L
IOI, 5

r02. r
I01,5

r02 .5r0I.5

94,9
r0r.5

I 987
r 986

r987
r986

99
IOI

r03
IOI

102r0l

9'l
100

r02
l0l.

I
2

0
0

101
r02

r03l0r

102
IOI

88
97

LO2
r02

6I

6I

7I

6
0

99

BEDARFFAHRZEUGEN, UASCHINEN, TECEN

2
0

2I

I
2

9
9

103
IOI

r02
IOI

93
99

3I

6
2

99,
r00,

il
5

5
9

9
0

2
6

r03
IOI

r02
100

90
0l

0
I

4
I

8't

2I

9
8

2

SONST. FAARZEUGEN U.
DER,EN TEILEN

416 19

FAERZEUGEN, 416 I
FAERZEUGTEILEN U. -REIFEN

LANDüASCEINEN,
LANDT. GERAETEN

t0I,9
r00

r987
r986

0I
5
6

2
I

r03, 3
10r.9

103,0
t02,2

r01,2
r00

r 987
r986

93,0
r00

r987
r986

102,4
r00

r987
I 985

98, s
r00

5
8

9I

5
2

98
00

7
8

r0r,8
IOI, 2

102,8
100, I

lL6 2

TIERKZEUGI4ASCEINEN 416 4r

B,AITIiIASCEINEN, BAUGEnAEIEN 416 42

5
7

I
't

6
4

5
6I

I )SYSTEI.IATIK Dm TTIRTSCBAFISZIIBIGE, AUSGABE 1979

102,
IOI,

99
r00

94
r0r

r00
r0r

98
r00

98
100

9
{

3
II

5

-9e-

r03, I
LO2 ,4

09

92,6
102,4

?
2

3
7

I
2

99
02

3
7

5
I 9

2

I
5

92 ,1
I00, 3

r02, Il0l, r

100,
99 7

3



3 RORNIGIRTE BESCEAEFTIGTEI|IIIESSZTELEDI ITI GROSSEAIIDEL
I{ACE HI RTSCEASTSZTEIGEII

DEZIIIBER 1987
l9E6 r I00

BE,SCEAßTTIGlIE

M'TfiER
DER
SYSTE-
]iIATIRr)

JAER ,"**1".*,*l *, 
lutl 

**,"lnrl ,Ar 
l*, l*i:"1*m-l

JI'LI

GROS§EAIIDEI. TIIT

416 46 TEXTIL- U. NAEHIIASCUINEN

'116 a9 8ONST. IIASCEINEN (OB.
LAND.U. SPEZ IAI,}IASCHINEN )

{t5 { ],A6CHINEN (OB. LAND- U
SPBZTIII,ASCETNEN )

.I5 5I TECEX. BAECXREIBEDARE

{16 53 TECEN. TLEISCBEREIBEDART

4I5 I{ BUERoI,IASCEIIIEN,
ADV-GERA.SIEN U.-EI[R

II5 55 TECCN. BRAI'EREI- U
KELLBEIBEDARF

{I5 57. TECEN. TIOLKEREIBEDARF

{I5 5 TECEN. SPEZIAI,BED. T.
BEST. WIRTSCEAFIEZTIBIGE

116 63 EANF-U. EARTFASER
-ERZEOGNI6§EN

r 987
1985

r987
r985

r987
r986

r9E7
r986

1987
r986

96, 0
r0r ,6

95

I 987
1985

19E7
1986

1987
r986

99.2
99 ,0

1987
1985

90,3
95,9

r987
1986

I 987
I 985

100,4
99,2

r987
r965

1987
r985

l0l, tl
97,6

r 987
r986

5
I

I
0

r0l
95

96
98

89,
95,

r00
98

100,
98,

98,
97,

99,
94,

0
21985

3
2

5I

98
98

98
97

99
98

2
6

't
5

r04
97

r0{,
98,

I
6

I
4

104
98

r03
99

r0{
97

0I
3
9

6
{

103
99

r0{, {
r00,0

100,
99,

101
r00

100,0 99,2r00,4 99 ,6

7
4

.2
,9

5
9

9?
99

6
4

0
I

7
3

2
6

7
6

7
0

E
5

97.
98,

r0r,
9e,

99
99

l0l
98

9B
99

98
97

I
9

0
6

98
98

l0l,
98

97,
98.

lot,
98,

,4
,2

96
100

9
9

3
9

0
?

98
98

r0l
98

98
99

93
95

98,
98,

99,
9't,

5
2

r0rr0l

r02
100

96,
00,

95,
9?,

II

2
?

6
3

9I r0r,
99,

95.
100,

LOz,2
99, I 10r

99
9
3

3
5

94
r00

101,
98,

96
r00

96
r00

ei
99

0
2

6
3

96
99

98
99

9E
99

7
2

2
2

98, 3
99,2

98
99

6
2

2
2

98,
99.

95,
00'

r00,
99.

r00,
99,

98
99

9l
99

98
99

I
5

7
2

{I5 51 CEEü.-'ECEII.RZEUGNIS6EI

9l
95

r00
99

99
98

10r,
99,

99
99

93,8
r00, 2

4I5 65 TECIN. BEDARE, ANG

{r5 57 SCBITEilACEEnBEDART

416 6 CHEr.r.-TECETC. EnZEUGNTS-
SEN, TECEI{. BEDARF. AIIG

.116 9 VERPACXUM|SGLAS U
-I(ERAIIIK

ar6 TAERZEUGEN, }IASCSINEI,
TECETI. BE)ARI

7I6
I

8
3

2
5

r00
98

98
98

99
97

99'
98,

5
0

r0l
r00

I
2

5

r00
98

98
99

o2
99

a
i!

I
9

,7
,3

925
0

00
,3

I
3

8
6

I2
8

r0r5
2

8I

99
99

IOI
99

r00
99

99
98

r00
98

r00
98

0I

'l{

0
9

101

r00
98

r ) SYSTET'ATIK DIR TIRTSCEAFTSfi|EIGE, AUSGABE 1979

-100-

r00
99

TII RTSCEAFTSGL I EDERUTIG

I987
r 985

6I

5
5I 98,

99,

r0r
97

3
5

{
9

7
7

6I5
0

9
I

9
3

9
0

3
it

5
6

8
3



3 X(XNIGIERTE BESCEAEITIOIENHEASZAELEI I}I GROSSEAIIDEL
BACE T{IRTSCEAFBSZI{ßIGEN

DEZEf,BEN I9E7
1985 = r00

BE§CEAEFTIGTE

l*, 1,,,- 1,u", l"-- l*- 1""- lgsr*liH,"ol ,u", l,o**
eucustl grs lrnüsERI srs lrosEn lvntsml znsml grs lsrs lers lsrsllucusrl lsep- I I I lor- loe- lor- lne-

I I lrwsrnl I I lzrusenl 
znuaunl zwrrnl znt.tann

JAIIR I{I RTSCEAFTSGL I EDERI'NG

GROSSEANDEI. I{IT .

NI,IOIER
DEN
SYSTE-
UATIK

r)

70
{

0996
0

I
8

r00
100

0
3

3
8

3r03r0l8
5

6,
9,

T
9

0
7

67
7

2
7

98
00

5
2

6
2

10{
t0r

l0{, 2
99,9

r04.9
100,9

r05.3
IO2, I

r03,1
r00, 9

r03,1.
r00,9

L02,6
101,5

95 9't 0I 97,'l
r00, 2

98, {
100, 3

97 ,7
r00, 2

99 ,4
100,9

r00,5
101, 5

99,8
r0r ,3

r00,5
101.2

109,0
108,0

r09 ,0r0l,I

r02,5
r00,9

102, 1
r00,8

r02,s
r00, 3

r03.1
IOI, O

r02,8
r00,6

101 0
r00, 0
r00,2

IOI, {
101, r

r03,7
r02,0

10r,7
r00, 8

r03,1.
IOI, I

r05.7
IOI,6

r05, 9
102,8

r987
1985

r987
r985

r00

r00

r06
102

105, 7
LO2,2

r05.7
r02 ,1

98
r00

r02
r0t

9'.?

r05, 3
IOI,7

l0rl

BUENOüASCEINEN,
ADV-GERAEIEI U. -EIIiIR

{r6 {4

TETIIL- U. NAEETIASCBINEII {16 'I5

soNsT.
LAND-U

ltAscErNEN (oE. 4r5 {9
SPEZTAI,I,iASCHTNEN )

IIASCBINEN (OH. LAND- U
SPEZIAü'ASCEINEN )

416 {

TECEII. BAECKMEIBEDARF {16 5I

TECEll. FLEISCEEREIBEDARF ilIS 53

0.I.I
0

2
5

94
r00

99
IOI

r03
r01

98
r00

102l0r

I
6

7
7

9't,o
I00, /t

99,t
100, tl

5
5

9
6

99
r00

103
l0ro2

00

95
r00

it
4

r987
1986

r987
r986

96,2
r00

r9 87
r985

3
3

?
2

97
99

97
99

99
OI

{16 55

TETHN. MOLREREIBEDARF 416 57

TDCHN. SPEZIAIBED. F.
BEST. WIRTSCEAFTSZITEIGE '116 5

CEEi. -TECEN.mZEUGNISSEN ilIS 5I

TECHN. BRAUEREI- U
KELLEREIBEDARE

EANF-U. HARTFASER
-ERZEUGNISSEN

r987
1986

r98 7
r98 5

r9 87
19 86

r02,s
r00,7

IOI,5
r00

r 987
1986

r987
1986

9't
99

96
99

2
I

98
r00

99t0r

95
100

98
r00

102
r02

I 987
r986

r987
I 985

I
'l r05, 0

103,8

102
r00

IO
IO

02
.00

r0 3,
101,

,9
,6

102
r00

8
6

TECHII. BEDARF, ANG

SCEIJEI,IACEERBEDARF

4r5 63

416 55

4t6 5?

{16

r0r,5
r00,2

r02,2
IOI,2

r0a ,0
IOI,8

r01,5
r0l, I IOI,9

10r,5
l0l, 'l100,8

IOI
r0r

10r,6
101, 5

103.8
IOI,9

IOI, 7
100

r9 87
r986

CEET'I.-TECEN. ERZEUGNIS- {16 5
SEN, TECEI{. BEDARF, ANG

VERPACKT'NGSGLAS U.
-KERAIiIIK

4L6 9

FAERZEUGEN, I,IASCEINEN,
TECIN. BE)ARF

3II
9

0
5

7
9

7
I

IO
r0

l0 r,l0r,

102
r01

IO
l0

r00.7
r00

r98 7
r985

I
0

3,
2,

6
7

r03
10r

9
0

r03,8
tor,9

7
0

r00
r00

6
{

1 ) SYSTEUATIK DER WIRTSCEAT'ISZHBIGE, AUSGABE I979

-101-

rot, 5lot, I r00,8
r00

r987
r986

5
0

99 ,6
r00, 7

r05, 5
r05,9

104, 5
IO3, I

r01,4
r00, 3

r04, 0
100, I

7
a



3 f,ORNIGIRIE BESCEAIFIIGTENT{ESSZAIILEI II' GROSsEAXDBL
f,TCE HIRTSCEAFTSZXEIGET

DEZHBR 19871986. r00

BESCEAEFTIGTE

,^**1""*,*l --, 
lurl ^,"'" Inrl 

üAr 

l,*, lH;:'lw-l
JASRWIRTSCEAFTSGLI EDERI'NG

GROSSEANDEL IIIT

Mn'DIER
DER
§vsrE-
I'ATIKr) JULI

99,5
99,5

r00, 0
99,9

{I8 GROSSEANI'EL IIIT

'lI9 GROSSEANDEL l,lIT

a
1

2
7

0
5

I
I

I
I

6
40

I
1

{
9

9
6

89
98

2
0

r03
r01

98
99

r.0l
100

100
r00

99,9
99,5

{
7

r 00,
99,

l0
9

l0l
99

r00
99

r00
r00

r00
r00

r00
99

100
99

9I
97

98
98

98
99

100
99

r00
99

r00
99

100
99

95.
99,

r00,
99.

r00,
99,

90,
r.00,

99
99

r00
99

100
95

r00
97

5
7

99
99

0
5

99
99

99
99

IOI
97

100
98

r987
1985

1987 r00, {1986 100, r

r987
I9E6

r987
r985

{I8 I PHARI{AZET'TISCHEN
ERZEUGNISSEN

LABORBEDANT, T{EDIZIN
ORTTTOPAED. ARTIKELN

r00,
99'

r00,
98,

r00,
9E,

1987 99,3r0l, {

100,3
99, 3

9I, r
101, I

99,0
99,9

99
99

96
r00

r00
99

99
99

100
99

r00
99

0t,
99'

9I,
99,

I
6

0,
9,

.18 3I DEIITAI,BEDARF

{I8 35 LASORBED.,SONST.I,{EDIZIN.
U. ORTEOPAED. ART.

{18 3

2
5

I
3

5I
I
5

5
2

{
5

6
2

2
5

0
a

5
I

99
99

r00,
97.

100,
98,

99
100

97
99

99
99

99
99

99
99

98
99

r00,
95,

r00,
95,

99
99

r00
99

99
98

8
91986

9
5

7
6

{
I

3
8

I
7

99
99

99
98

99
98

2Ir00,
99,

2
0

{
3

99
99

7I

2
3

00
't
5

,7
,2

5
5

5
2

987
986

4I8 5 IRISEI.,RBEDARF

{I9 {T BUECBERN, FACEZEIT-
SCERIFTEII, }IU§IKAIIEN

{
6

99
100

5
6

99
r00

98
99

99t0r

96
r00

99
99

100
99

98,
99.

98,
99t

9',t,
99,

{I8 5 ROST|lEtr. ERZEUGN.,
ßOENPERPTLBGEIIITTELN

416 8 IA§CE-. PUTZ- U.
REINI GT'NGSIIII TTEX,N

alE PBÄRI'A8EIJT., f,OsIIEf,
U. AE. BZBI]GNIS§BI

4I9 II SCMEIB- U. DNUCXPAPIER

{I9 13 PAPTER (OE. SCmETB- U
DRT'CRPAPIER)

{19 15 PAPPE

{19 17 SCEREIB- U. PAPIERNANBI,
SCEI'L- U. BIJEROART.

'll9 I PAPIER, PAPPE,
SCEREIBT{AREN

94,9
99,8

?
9

9 96,8 96,60 100,6 99,9
97,5

r00,0
95, 9
99,0

r00 ,0
99,8

r01,8
r00, {

3
I

5
2

1987
1985

r 987
r986

1987
r986

IOI, I
99,0

1987
1986

1987
r986

r 987
r985

1987
1986

t9B7
r986

99,
99,

r00,
99,

9I
99

99
99

98
98

2
7

7
2

8
3

9I
99

6I

5
0

2
5

99
98

98
98

98
98

00
99

0{

2
?

?
9

.5
,1

rot,
99,

9l
r00

98
99

98
99

99,
99,

r0l ,
99,

99,2
98,9

99, r
99, 3

r,00,5
99,3

I01,2
99, 3

98, 3
99,0

98.3
r00, 6

5I

I
7

3
2r00

9
3

90
100

9I
99

100,
99,

99,
98,

2
08

29I

9
7

0
0

98
983

2
2

99
99

99
99

,|
I

8
5

0
8

98,8
98, 5

97 ,O
98. {

0
0

6I

]. ) SYETEUATIK DER TIIRTSCEA'IISZUEIGE, AUSGABE I 979.

-1o2.-

3
7

5II
9

I
3

t
5

l0r,
97.

r00,
97.

I
?

9I

4
1

2
I

9I

5
1

I
0

9I

't
2

5
8



3 KORRIGIERITE BESCEAEETIGTEWESSZASLEN IiI GROSSEANDEL
trACE TIRTSCEAFIs8HEIGEN

DEZEIBER 1987
1986 ' r00

BESCEAIEIETE

l*, 1,",- 1,,,, l"-- l*- 1,"- l8lst*lim*l ,*, l,^**
AUGUSTI EIS I TEIIBERI BIS I TOBER I VEIIBIRI ZE{BERI BIS I El16 I BIS I BIg

I ^uou"'l I iä'r*l I I I ?r"*l ?e;*l ?l;*l ne;*
JAER trI RTS|CEAFT§GLI EDERI'IIG

GROSSEANDEIJ IIIT ...

NI'IIIER
DER
SYSTE-
IIATIK

r)

PEAR,iAZEUT., ROSUET. U. AE. ERZEUGNISSEN

r02

99

r00, 7
I00, I

PAP., DRUCKERZEUGN., SIAREN VRSCE. ART, OAS

I0I , tl
r00, 'r

r00.9
100,3

r0r.2
r00, 5

r00, 5
r00

100.7
100, 0

9l
99

100
t00

10r,7
IOI.I

r01,2
r00

1987
r985

{I8 I

DENTALBEDIRF {18 3r

u. {r8 3

FRISEURBEDARF illS 5

KOS!,IET. mZEUGN..
KOERPERPFLEGEI'I TTELN

ilIS 6

}IASCH-, PUTZ- U.
REINIGT'NGSlitITTELN

4r8 8

PEARUAZEUT., KOSIIET
U. AE. ERZEUGNISSEN

{t8

SCEREIB- U. DRUCKPAPIER {I9 II

PEAR}'AZEIJTISCEEN
RZEUGNISSEN

PAPIER (OE. SCMEIB- U. 4I9 13
DRUcßPetsrER )

PAPPE {19 I5

SCIIREIB- U. PAPIM,}'AREN. 4L9 L7
SCET'L. U. BUEROARI.

PAPIER, PAPPE
SCEREIBTIANEN

r03, 8r02.r
LO2,2
100, 7

5
5

I
3

3.l,

9
7

r0l ,5
99,2

9{
r00

()I
99

95
0l

I9
I9

2l0r
r00

3
4

95
101

102
99

95, 5r0r,7

r00
99

95
99

r0r.8
99,5

l0r, 9
99,8

99,6
10r,9

97,8
r00 I 986

102,
100,

95,
r00,

IOI,
l0r,

99,
101,

9
8

96t0t
I
4

93
99

I
0

1987

101,2
101,8

l0l, 4
r0r, 8

r00, 5
102, 1

r01,9
102,5

l0I ,6
L02,2

101,4
r02,3

98, 8
IOI, I 99,8

100, r
99, 8

r01,5.
99.6

r00.9
r.00,0
r02, 3

r00, 9
r00, 4

r00.7
99 .7

102,s
r00, 0

IOI,3
IOO, I

3
8

5I 0I005
0

99
r02

99
r02

I
7

98
IOI

5
7

8
0

0
7

9
3

r00, 9
r.00

L987
r986

r987
1986

I.ABORBED.,SONST.I,TEDIZIN. {I8 35U. ORTEOPAED. ART.

LABORBEDARF, l.lEDI Z IN
ORITEOPAED. ARTIKELN

r00

7 98
00 r00

t 987
r 985

r987
l9 85

099
99

96
99

5
99
99

9l
99

10r
100

9{

r00, {
100,4

100,5
r00,7

99,r
r02,0

94,8
r00,3

0
I

5
0

94
100

2
t95

00
9
9

,9
,4

2
5

93
r00

8
6

r00
r00

102r0l

92
r00

92
10r

96 ,3
r00

L987
r985

r0r,0
r00, 3

t 987
r986

5
9

o2
99

9I
99

101,2
99,3

r02,r.
100,9

9r.o
98,8

9r ,0
99,9

t0l
r00

I
0

to2,2
r0r,2 r0l ,5

LOL,2
0l
00

'l
6

9I
r00

9I
r00

100
r00

99
00

II99
L0r

r00
101

l0r, 2
10r,3

r01
r01

7
2

OI
02

r01,2
r0r,7

100 ,5rot, 2

101
r01

9?
r00

93, E
r00.5

r987
r985

I9 87
r986

r01,2
101,8

r00,8
IOI. O

I987
r986

0,
0,

IOI,5
r02,r 0

2

98,
10r,

il
7

8
3

99
99

98
r00

r00, 5
r00, {

10r,9
102 ,0

101,0
IOI,8

r0r, 5
102,0 01

10I,0
10r,2

I00,0
100

OI r987
1985

tll9 I

'll9 {1Bt,ECEERN, FACEZEIT-
SCERIFTEN,IIUSIXA.LI EN

100, 2
IOI, 9

LO2,9
L02,6

100, 5
99,2

I r987
I9 86

I ) SYSTEIIATIK DER CIRTSCHAFTSZTIEIGE, AUSGABE 1979

-103-

100,7
r00,5

95,
0r.

5
5

r01.,3
r0r,4

7I

6I

IOI
r0r ,t r00,5,8 r00,2

'l
3

100, {
r01,2

95.
99,

92t
100,

7

0
6

5
0

5
0

3
0



3 RORNIGIERTE BESCEAEFTIGTENüE.SSZAELBI III GROSSEAIIDEI.
XACE IiIRTSCEAFTEZCEIGEN

DE'EIBER I9O7
1985 . I00

BESCEABFTIGTE

tautßtER
DER
svsTE-
IIATIKr)

GROSSEANDEL üIT

I**,, L^**llgrs lgrs I

l'*'l'*'l
JAEN lll,^**11,.**l

;ruwenlrrnnuenl "*'l*'l*"" l*,, I

UAI JIJNI JULI

89,5
101,8

r08, s
98,9

87
99

5
5

88
100

9r
99

97
99

85,9
99,0

89,9
98, I

97,7
99,2

103,8
97,4

99,7
99, 0

99,0
99 ,0

97,L
98, I

6
5

7
9

I
2

3
0

II
3
{ 86

98
3
3

7
2

2
0

87.
99,

90,
99,

97.
99.

.0t.
98,

99,
9E,

98,
99.

97.
99.

99,
99,

87
99

2
3

I
5

II

9{

9?
99

l0{
97

98
9t

98
99

95
99

85
98

90
98

97
99

1987
r985

I 987
r985

90, 2
98, 3

190?
r9E5

1907
1985

1987
19E6

1987
1985

{T9 {5 I'NTERAAI.TI'NGSZEITSCBRIP-
TEN, ZEITTJNGBI

{I9 
' 

BI'ECEERN, ZEITSCERIPTEN,
I'USIKÄI,IEN

{].9 8I ROESTOTFEN, EALB- U.
FERTIGWAREI, OAS

{I9 E2 ROESßOTPEN U. EÄTBIANEN,
oAa

2
5

7{

92
r0r

95
98

7
3

{
9

3I

7
5

7I
?

I
9

5
8

't
a

2
7

9
0

7
0

0
7

I
5

II2
0

3
9

7
I

,|

0
5I0

0
7
7

57
68

3
2

90
99

97
99

r0{
97

99
99

97t
99,

99,
99,

98,
99,

5
7

5
2

,0,I

r00,
99,

99,
99,

97,
99.

99,
99.

90,
98,

91 .
99,

l0{,
97.

9?,
99,

98,
9E,

98,
98,

99
9E

99
99

90
98

97
99

l0t
9?

99
99

97
99

98
98

98
98

90
99

98, 3
99,0

I
2

9?,
99,

r0r.
98,

r00,
99,

99.
99,

3I

0I

2I

tl
0

99

9
2

7
E

5
0

9
2

105,
9?.

99
98

99, I
99 ,0

97
98

9E
9t

97
99

103
97

r0r
99

99
99

II9 83 EERTIG{ARB', OAS

.I9 T XAREI VRsCE. TRT, OA§

{19

OI,
99.

99.
99,

98,
99.

99,
00,

99
9
0

7
7

0
7

98, 0
98, 5

II .6
,0

0
0

3
0

99,
99,

98.
99,

99
99

98
99

0I

3
3

98,
98,

97.
98,

PA.P., DRUCiEN'EUGN.,
§ARETI VERSCE. ART, 0A6

1987
1985

{1 IIRTIGWANBI

I987
r985

to,/ar Gno§§EATTDEL

l9t7
r986

I )§YSTEUATIX DB HINTSCEAFTSZIIEIGE, AI'SGABE 1979

-r04-

ITITTtr{{rIE'FIE[ fl;DT]trn?.d

87.
99.

5I

I
5

5
2

5
7

5
5

3
0



3 KORRIGIERTE BEcCEAEFTIGTEI|IIEEEZAELEI Itl GROSSEAIIDEL
T{ACE TIRTSCEAFIEZI'EIGBI

DEZEHBER 1907
1985 . I00

BESCEAEITIGTE

l*, L""- 1,,", l"-- 1""- I ""- lgr* liffi*l ,*, Lo*.*eucusrl srs lrrusml srs lrcsER lvaoml znsml srs lsrs lsrs lgrsleucusrl lsep- I I I loe- lor- los- lor-
I I lrnornl I I lzaoml za.nml zaornl zalarn

NIJI,I'IEn
DER

JAER Tü R'ISCEAFTSGLI EDERI'NG

GROSSEANDEL IIIT

I SYSTE-
luerrn
| ,,

T.ITITEREALTI,NGSZEITSCERIF. {I9 45
TEN, ZEITI'NGEN

BUECEERN, ZEITSCmImEN, il19 il
IIUSIKAIIEt{

ROESFOFFEN, EALB- U
FERTIGI'AREN. OAS

88, r
r00

r9 87
19 85

1987
r985

0
4

92 ,4 92 ,4100,5 r0r,0
4I

2
5
1

I6{
0
3

3
9

5I
0
9

2
8

I3
3

I
8

7
tl

I
2

2
7

89
r00

5
9

88
r00

89
100

92
100

98
100

9
6

5
't

88
r00

93
IOI

98
r00

99
IOI

r00
IOI

99
r0t

89
IOI

92
r01

IOI
r00

100
r00

98
r00

2
5

0
4

9I
100

Il8
r03

r02
r00

99
r00

0
5

5
9

7
0

98
100

5
0

2
5

6
2

89
102

92
102

97
r.00

114l0r

r0l
r00

9I
r00

98
r00

lI0
r00

I
5

6
7

92
99

r.00,
IOI,

99,
IOI,

92
r00

99
101

It5
103

l0r
IOI

91,5
r00, 5

{I9 8I

ROESTOFTEN U. EALBUARET, {I9 82
oAs

FENITIGI{ARETI, OAS {r9 83

I{AREN VERSCE. ART, OAS 'I19 8

PAP., DRUCRERZEUGN.,
TIAREI{ VERSCH. ART, OAS

{I9

FERTIGWAREN

GROSSHN{DEL 40/ 4L

I 1987
r 985

100,7
102,8

99,7
r01,5

98,
99,

l17,
l0 3,

l0{,
r02,

LO2,
IOI,

r00,r0t,

I,1

r987
1986

I987
I 986

98,
r00,

II5,
r02.

102 ,
r00.

4
5

9
5

9
0

8

^

r00
02
OI

r03, r
r0l .7

119.2
103.9

Lt? ,
103.

?
6

t02,9
101, 5

r00, 2
r00

r987
r986

r987
r98 5

r00, 4
r0t,0 99 ,7

100
198 7
r9 86

r 987
1985

r0t
r00

99
IOI

IOI
10r

99l0r

r00
l0r

99t0l

I0I, ilrol 3
IOI,5
t0l,3

00
99

99
99

98
99

99
99

4I

98
00

98
r00

{
0

0
I

9
4

6
3

3
2

r00
r0r

r00
OI

100, 2
100, I

r00, 7
r01, I

2
9

2
I99

00
3I

I
I

99,2
r01,0 IOI

I )SYSTEI'IATII( DEn WIRTSCHA.FISZTEIGE. AUSGAAE 1979

-105-

89, 0
r00,,r

I
3

97
99

LO7 .
99.

98,3
100, {

tl3,
IOI,

r00, 4
r00, I

98, 9
100, 7

OI
r02

99,9t0l, 4

100, 5
r01, 3

6
3





Anhang



Bundesgesetzblatt 1733

z 5702 
^X

Nr.61

Seite

r733

1737

1739

1750

1752

Teil I
1978

rag

10. n.78

9. u.78

Iuhalt
Gcsctz llber dle Stattstlk ta Handel uad Gastgcwerbc (Haodelsstattrtilgcselz - HdIStatGf

aru: 70E.3llrCl-4.,0Ct

Zweite Verordnung zu § 26 Abs.4 Nr.2 des Buudesbesolduagsgesetze3 ...
aru: 2üt2.1{.3; :032.1.8. 2032-l+2

9. 1t.78 Verordauag über die Festsetzung des Lärasdulzbereiös für den Luft/Bodeu-Söie8otatz

!.u: 212!r.1.30

10. 11.78 Erste Verordnuag zur Aadenrng der Gleiöstellungsverordaung ..
782!.3-t{

7. tt.78 EntsÖeiduag der Buadesverfassrurgsgeridts (zu § 2 Abs.3 des Gesetzes über die Ent.
söädigrung von Zeugen uad saöversrändigen iu der Fassuag des Gesetzes vou 20. Au-
glust 1975)

!l7.r

Ausgegeben zu Bonn am 16. Nor-ember 19ZS

Hlnwcit aul aaderc Verkllnduagrblätter
Bundesgesetzblatt Teil II Nr. 49 ...
Reütsvorsörifteu der Europäisdren Gemeinsöaften ... ..

r753

1r51

Gesetz
über die Statistik im Handel und Gastgewerbe

(Handelsstatistikgesetz - HdlS tatG)

Vom l0.November 1978

Der Bundestag hat das folgende Gesetz besdrlos-
§en:

Abschnllt I
Umiang

§1
(l) Im Handel (Großhandel, Einzelhandel ein-

schließlich Apottreken, Haudelsvermittlung) sowie
im Gastgewerbe (Gaststätten- und Beherbergungs-
gewerbel werden statistische Erhebungen als Bun-
desstatistik durchgeführt.

(2) Die Statistik umfaßt
1. monatliche Erhebungen im Großhandel, Einzel-

handel und Gastgewerbe,

2. jährliche Erhebungen im Großhandel, Einzeihan-
del, in der Haudeisvermittlung und im Gasrge-
werbe,

3. Ergänzungserhebungen im Einzelhandel im Jahre
1930 für das Kalender- oder Geschäftsjahr l9?9
und im Jahre 1986 für das Kalender- oder Ge-
schäftsjahr 1965, im Großhandel und Gastge-
werbe im Jahre 1981 für das Kalender- oder Ge-
schäftsjahr 1980 und im Jehre 1987 für das
Kalender- oder Geschäftsjahr 1986 sot'ie rm
Großhandel, Einzelhandel und Gastgewerbe dar-
auffolgend jeweils im Abstand von fünf bis sie-
ben Jahren,

.1. Zählungen im Handel und im Gastgeu'erbe im
Jahre 1979 für das Kalender. oder Geschäftsjahr

-1 08-
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1978, im Jahre 1985 für das Kalender- oder Ge-
schäftsjahr 1984 und darauffolgend im Abstand
von zehn Jahren oder im Bedarfsfalle in kürzeren
Abständen.

§2
Die ErhebungeD nach § I Abs.2 Nr. I bis 3 er-

strecken sich
l. im Großhandel auf jeweils höchstens 10000 Un-

ternehsren in den mooatlichen und jährlicheu
Erhebuageu sowie auf höcbstens 20 000 Unter'
nehuen iu den einzelaen Ergänzungserhebuugen,

2. im Einzelhandel auf jeweils höchsteus 25 000 Un-
ternehmea,

3. in der Haudelsvermittlulg auf höchsteus 10 000
Unteraehmen,

4. iE Gastgewerbe auf jev,'eils höchstens 8 000 Un'
ternehmen.

Abschnitt II
Sachverhdte

§3
In den monatlichen Erhebungen (§ I Abs. 2 Nr. l)

werden erfaßt
1. die Voil- und Teilzeitbeschäftigteu,
2. der Umsatz.

Bei Linternehmeo mit -{rbeitsstätten in mehreren
Bundeslänriern werden die Aagaben auch in der
Unterteiiung nach Bundesländern erf aßt.

§1
In den jähriichen Erhebungen (§ I Abs. 2 Nr. 2)

werden erfaßt
1. die tätigen Personen,

2. der Waren- und Materiaieingang einschließlich
der Aufwendungen für an andere Unternehmen
vergebene Lohnarbeiten,

3. die \Araren- und Materialbestände am Anfang
und Ende des Kalender- ocier Geschäftsjahres,

4. ciie Investitionen,
5. die Aufwendungen ftir gemietete oder gepach-

tete Anlagegüter,
6. die Verkaufserlöse aus dem Abgang von An-

lagegtitern,
7. die Lohn- und Gehaltsumnen,
8. der Umsatz nach Arten der ausgeübten wirt-

schaftlichen Tät igkeiten,
außerdem
f. im Großhandel und Einzelhandel

der Umsatz nach \A'arengruppen und Absatz-
formen. '

10. im Gastgewerbe
der Umsatz nach Beherbergung, Verpflegung
einschließlich Getränke und der sonstige Um-
satz.
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11. im Großhandel und in der Handelsv'ermittlung
der Gesamtwert des gegen Provision vermittri-
ten Warenumsatzes, in der Handelsvermittlurru
auch nach Warengruppeu.

§5
Ia den Ergänzungserhebungen (§ I Abs.2 Nr.3)

werden erfaßt
l. die Zusarmensetzu.D,g des Warensortiments,
auSerdem
2. im Großhandel uud Einzelhaadel

die Inlandsbezüge oach Lieferantengruppen,
3. im Gioßhaudel

der Iniandsumsatz nach Abnehmergruppeu.

§6
(l) Iu den Zählungen im Handel und G.stge-

gewerbe (§ I Abs. 2 Nr. 4) werden erfaßt

l. bei Unternehmen
a) die tätigeu Personen,

b) die Beteiligungsverhältnisse, soweit zur Er'
mittlung der Werkhancielsunternehnen erfor'
derlich,

c) . der Unsatz nach Arten der ausgeübten wirt'
schaf tlichen Tätigkeiten,

außerdem
d) im Großhandel und Einzelhandel

der Umsatz nach !VarengruPPen,

e) im Großhandel und in der Handelsverrnittlung
der Gesamtwert des gegen Provision vermit'
teileu \\'arenuEsatzes, in der Handeisverm:tt-
lung auch nach Warengruppen;

2. bei Arbe!tssiätteD,
a) dle tätigen Per onen,

b) der Umsatz na:h Arten der ausgeübten rvirt-
schaf tlichen Tätigkeiten,

außerdem
c) im Großhandel und Einzelhandel

aa) die Bedienungsform,
bb) der Umsatz nach Warengruppen,
cc) die örtliche Lage.
dd) das Vorhandensein von Einrichtungen

des fließenden und ruhenden Verkehrs;
-d) im Eiuzelhanciel

aa) die Betriebsform.
bb) die Geschäftsfläche,
cc) die Verkaufsfläche;

e) im Gastgewerbe
aa) die Fremdenzimmer,
bb) die Fremdenbetten.
cc) die Ferienhäuser und Ferienwohnungen.

(2) Die Finanzbehörden teilen den mit der Durch-
führung der Zählungen iur Handel und im Gast-
gewerbe betrauten statistischen Behörden die An-
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schriften und Gewerbekenaziffern aller Unteraeh.
meu des Handels und Gastgewerbes nach deo,
Stand vom Eade des Kalenderjahres mit, das der
Zählung vorausgeht.

Abscäuitt IE
Allgemelae Besttm.oungen

§7
Außer den nach §§ 3 bis 6 zu erhebenden Sach-

verhalten werdeu Angaben zur Kennzeicbnuag von
Unternehnen und Arbeitsstätten erhoben, soweit
sie zur Beurteilung der Auskunftspflicht uud für
die statistische Zuordnung erforderlich sind.

§8
(l) Auskunftspflichtig sind die Inhaber oder Leiter

der Unternehrnen und Leiter der Arbeitsstätten.
(2) Die Auskunftspflicht erstreckt sich bei erst.

maliger Heranziehung oder bei Rückfragen
l. in den monatlichen Erhebrurgen auch auf abge-

laufene Berichtszeiträuu,e des Kalenderjahres
und des Vorjahres,

2. in den jährlichen Erhebungen auch auf das den
BeriÖtsjahr vorausgehende Jahr,

soweit Sachverhalte erhoben werden, die auf Grund
geliender Rechtsvorschriften aufzeicbaungs- und
aufbewahrungspflichtig sind.

§e
Die monatlicheu und jährlicheu Erhebungen im

Großhandel (§ I .{bs. 2 Nr. I uud 2 in Verbindung
uit §§ 3 und i) und die jährlichen Erhebungen in
der Handelsvermlttlung (§ I -A,bs. 2 Nr. 2 in Verbin-
dung mit § {) sorvie die Ergäuzungserhebungen io
Großhandel (§ t Abs.2 Nr.3 ia Verbindung mit § 5)
werden vom Statistischen Bundesalrt erhoben und
aufbereitet.

§10
Der Bundesminister für lVirtschaft rvird ermäch-

t.igt, durch Rechtsverordnung m,lt Zustirnmung des
Bundesrates
l. die Erhebung von Sachverhalten auszusetzen,

wenn die Eigebnisse nicht mehr benötigrt werden,

2. die in diesem Gesetz frir die einzelnen Erhebun.
gen jerveils vorgesehenen Erhebungsabstände
zum Zwecke der ArbertserleiÖterung zu verläb-
gern,

3. für die Erhebungen nach § I -A,bs. 2 Nr. 3 und
Nr. { die jeweiligen Erhebungsjahre zu bestim-
nen.

Abschnltt W
Inderung anderer Gesetze,

Scülu6- uud Ubergangsvorsürilten

§ 11

(t) Das Gesetz über die DurchfiLhrung laufender
Statistiken im Handel sowie über die Statistik des
Fremdenverkehrs in Beherbergungsstätten in der im

Nr.6l - Tag der Ausgabe: Bonn, den 16. Noveober 1978 1735

Bundesgesetzblatt Teil III, Gliederungsnururner
708-{, veröffentlichten bereinigten Fassung wird wie
folgt geäadert:

t. In der Bezeichnung des Gesetzes werden die
lVorte .über die Durchführung laufender Statisti-
ken im Handel sowie" gestrichen und die -A,bkür-
zung ,(HFVStatG)' durch die Abkürzung
, (FreadVerkStatG)' ersetzt,

2. § I erhält folgende Fassung:

,§l
Uber den Fremdenverkehr in Beherbergungs-

stätten werden laufende Erhebungen als Bundes-
statistik durchgeführt.',

3. § 2 Abs. I Nr. I uud § 3 .Abs. I Nr. t werden ge-
strichen,

4. § 2 -4.bs. I Nr. 2, Abs. 2, 3 und .1 sowie § 3 Abs. I
Nr. 2, Abs. 2 und 3 werden gestricheu,

5. § 4 wird wie folgt geändert:
a) In Absatz I werden die Worte .Die Fremden-

verkehrsstatistik (§ I Nr. 3) erfa8t folgende
Tatbestände:' durch die Worte "Die Statistik
erfaßt folgende Tatbestände:' ersetzt,

b) Absatz 3 erhält folgende Fassuag:

"(3) Die Statistik wird in höchstens 3 000
Gemeindeu durchgefüürt.'

(2) Das Gesetz über die Durchführung laurender
Statistikeu im Handwerk sowie iE Gaststätten. und
Beherbergungsgewerbe in der ina Bundesgesetzblatt
Teil IIL Gliederungsnummer 708-5, veröffentlichten
bereiuigteo Fassung, geändert durch § t3 des Ge-
setzes von 6. November 1975 (BGBI. I S.2779), rvirci
wie foigt geändert:

l. [n der Bezeichnung des Cesetzes werden die
lVorte "sorvie im Caststätten- und Beherber-
gungsgerverbe" und in der .{bkrirzung ,(HwGa-
Statc) '' die Buchsiaben "Ga" gestrichea,

2. § I erhält folgende Fassung:

"§ l
Uber dle Geschäftstätigkeit und den lVirt-

schaftsablauf im Handwerk ryerden laufende Er-
hebungen als Bundesstatistik dürchgeführt.',

3. § 2 wird wie folgrt geändert:

a) Ln Absatz I werden die lVorte "Die Hanci-
werksstatistik (§ I Nr. l) erfaßt" durch die
Worte "Die Statistik erfaßt" ersetzt,

b) Absatz 2 erhält folgende Fassung:

"(2) Auskunftspflichtig sind die nach § 6 der
Handwerksordnung in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 28. Dezember lg65 (BGBI.
1966.;I.S. l), zuletzt geändert durch § 25 des
Gesetzes vom 24. August 1976 (BGBI. I S. 2525)
und durch Artikel I der Verordnung.vom
10. Juli l97B (BGBI. I S. 984), in der Hand-
werksrolle eingetragenen Betriebe. ",

-110-



1736

c) Absatz 3 erhält folgende Fessung:

.(3) Die Statistik wird bei nöchstens 35 000

aei iu Absatz 2 bezeichneten Betriebe durch'
geführt. ",

1. §3wirdaufgehoben.

(3) Der Bundesminister für lVirtschaft kann den
Wortlaut des Gesetzes über die Durchführung lau'
feuder Statistikeu im Handel sowie über die Stati'
stik des Freodeaverkehrs in Beherbergungsstätten
in der vom l. Januar 1980 an geltendeu Fassung und
des Gesetzes über die Durchfübrung laulender Sta'
tistiken im lland*'erk sowie im Gaststätten- und
Beherberguugsgewerbe in der vom 17. November

1978 an geltenden Fassung im Bundesgesetzblatt be'
kanntmaöen.

§12
Dieses Gesetz giit nach lvlaßgabe des § l3 -{bs' I

des Dritten [Iberleitungsgesetzes auch im Land Ber'
Iin. Rechtsverordnungen, die auf Grund dieses Ge'
setzes -erlassen werden. gelten im Land Berlin nach
§ l4 des Dritten Ifberleitungsgesetzes.

§13
(l) Dieses Gesetz tritt vorbehaltlich des Absat'

zes 2 am Tage nach der Verkündurg in Kraft'
(2) § 4 uud § ll Abs.l Nr.l.2''1 und 5 treten am

l. ianuar 1980 in Kraft'

Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1978, Teil I

Die verfassungsmäßi§en Rechte des Bundesrates
sind gewahn.

Das vorsteheude Gesetz wird hierurit ausgefertigt
uud rvird iE Buodesgesetzblatt verküudet.

Bonn, den 10. November 1978

Der BundesPräsident
Scheel

Der Buudeskaozler
Sc hmi dt

Der Bundesmiuister für Wirtschaft
Lambsdorff
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